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Klavische Leidenschaft.
Roman von Aaniek Lesueur.

Autoristrtc llebersetzung aus dem Französischen
von Katarie Aümeli«.

Herr von Br ^naz war der Ansicht, daß diese wohl¬
genährte Bourgeoisie unter ihrem plumpen Materialis¬
mus die Blüthe erstickte, die Begeisterung und Hoffnung
früher getrieben haben. Sie hat die schönen Wahngebilde
«rstort , von denen sich, in Ermangelung des täglichen
Brodes, die Menschheit zu nähren Pflegte, und die Be¬
gierden entfesselt durch die Ausbildung der Kunst, aut zu

Sie spottet der Ueberlieferung, »nährend sie doch
versuchte, dieselbe für sich ailszubeuten. Sie hat den
Glauben verhöhnt und nur das goldene Kalb anaebetet,
uird somit trägt sie die Schuld, daß mit der Hoffnung
auch die Ehrfurcht in der Brust der Enterbten erstarb.

•Ü. 00 er diesen, nachdem sie ihnen so viel geraubt,
Nichts zu geben hat als ihren windigen Parlamentaris¬
mus, ereignet sich nun das Schreckliche: inmitten lächer-
"A .^bmachter Gedanken, zerstörter Ueberlieferungen und
erstickten Glaubens erwacht die selbstsüchtige Bourgeoisie
aus ihrem Genußtaumel und sieht sich haltlos , steuerlos,
einsam und verlassen den unteren Massen der Menschheit
gegenüber, die sich gleich riesigen, dunklen Wogen auf
sie zuwalzen. Sie fühlt , daß ihre Stunde bald geschlagen
haben wird, daß ihre hmnanen Reden von Gleichheit und
ck ruderlichkeit, sowie der ganze Apparat von antiken
Symbolen, als da sind Palmen , Peplos und phrygische
Putzen , den Seelen und Körpern dieser Millionen voii
Menschen keine genügende Nahrung bieten . . Höchstens
genügt es .für sie selbst, für dies Geschlecht von Kauf¬
leuten, Borsemvucherern und Beamten, die thun als
Maubten sie an diese gewöhnlichen Ideale , während sie
chre gemeinen Gelüste zu befriedigen suchen. Aber das
große Herz der Menschheit begehrt Anderes . . . Und so
gebiert die Gesellschaft in steigenden Nöthen, in Ehrfurcht
;eb lotenden Qualen das Ideal kommender Tage.
. . Hubert von Br ^naz schien Alles begehrenswerther als
die Herrschaft der Bourgeoisie, die den Werth des
Menschen nur nach den materiellen Genüssen einschätzt,
ore er sich und Anderen zu bieten vermag.

Da er ivohl wußte, daß man die Vergangenheit nie¬
mals auserivecken kann, empfand er keinen Widerwillen
dagegen, vorwärts »ind der unvermeidlichen Zukunft ins
Auge zu blicken. Obgleich ihm von allen Formen des
Socialismns die des Nihilismus als die ani wenigsten
verlockende erschien, war es doch infolge seiner Persön-
Ilchen̂Lage dieser, der ihn ain meisten beschäftigte. Sein
Philosophischer Skepticismus machte es ihm unmöglich,
zu glauben, daß eine politische Lehre die volle Wahrheit
ausschliesslich enthalte, so wenig wie ein Kultus ' sich
rühmen konnte, die absolute religiöse Wahrheit zu beMen.

Durch Neigung und Geburt gehörte er eigentlich der
Vergangenheit an, während sein reicher Geist mit Inter¬
esse der kommenden Zeit entgegen sah, sein Scharfblick
aber und das Mißfallen an den Verhältnissen der Gegen-

um das Schemwerfcn der modernen Demokratie
mißachten lehrten.

Er fing an, Sonia Kavetchine und Sergius Krilowsky
zu besuchen, die sich Anfangs zurückhaltend und miß¬
trauisch benahmen. Nach einiger Zeit verstanden sie ihn
aber sehr gut. Der Scharfblick des Polen fand aber bald
heraus , daß der hellblickende Verstand und die Ehren¬
haftigkeit des jungen Edelmannes sichere Gewähr für
seine Zuverlässigkeitboten. Hubert war von ehrlicher
Wißbegierde erfüllt und konnte, wenn er erst seine Vor-
urtheile besiegt hatte, ein Freund der Sache und vielleicht
ein Jünger derselben werden.

Thatsächlich empfand der Marquis von Brönaz viel
mehr Sympathie für die socialen Reformen , seit er ein¬
gesehen hatte, daß Sergius und Sonia zum doktrinären
Nihilismus neigten und mit dom terroristischen Nihilis¬
mus nur in Verbindung blieben, um ihn mit dem ihnen
eigenen Geist der Mäßigung zu durchdringen. Sie streb¬
ten danach, die beiden Gruppen zu verschmelzenund den
vorgeschrittenen und wissenschaftlicheil Methoden im
Großen und Ganzen das Uebergewicht zu verschaffen.

Im Verlauf der ernsthaften Gespräche, die in der Rue
de Sommerard stattfanden, wurde keinerlei Gewaltmaß¬
regel befürwortet. Die Nasionalökonomie wurde als der
Hauptträger der Neugestaltung derGesellschaft angesehen,
als der gewaltige Hebel, der die Völker von dem Joche
befreien soll, das ihre Nacken wund drückt. In erster
Lm»e mußte man das Proletariat unterrichten und da¬
durch auf die neue Ordnung der Dinge vorbereiten ; inan
mußte ihm klar machen, wie überflüssig und thöricht poli¬
tische Grenzen und stehende Heere sind unter der Herr-
schaft der wirthschaftlichcn Gemeinsamkeit, die unbedingt
das Gesetz der Menschheit werden wird . Die Ahnung
dieser Wahrheit dringt schon jetzt in die Massen; die
Arbeiter aller Länder fangen an, gemeinsame Sache zu
machen; die nationalen Fragen verschwinden vor den
Schwierigkeitendes socialen Kampfes.

„Ja ", rief Sergius , „die moderne Gesellschaft wird
erst dann in Wahrheit ihr Gleichgewicht gefunden haben,
wenn an Stelle der künstlichen politischen Gruppen , die
durch die Nasionen vertreten werden, wirthschaftliche
Gruppen entstanden sind. Wohl werden sie sich nicht
weniger mörderische Schlachten liefen!, aber es iverden
doch wenigstens fruchtbare Schlachten sein. Die
industrielle Nebenbuhlerschaft gebiert den Fortschritt,
wahrend dynastische und nationale Rivalitäten nur die
Aera der Barbarei verlängern."

Hubert fand, daß diese Theorieen viel wahre Größe
enthielten.

„Aber", hielt er Sergius entgegen, „wie können Sie
daran denken, in deni unermeßlichen, unaufgeklärten
Rußland Wissenschaft und Politik zu verschmelzen? Welch
unendlich lange Zeit wäre dazu erforderlich, solche un¬
geheuren Volksmassen auf dieselbe geistige Höhe zu
bringen ! Uebrigens lassen sich alle Völker stets durch Ge¬
fühle und nie durch Vernunstgründe leiten, wie viel mehr
mutz dies aber bei einer Rasse der Fall sein, die nicht
bsirch den Parlamentarisnius auf die Erörterung der ge
fahrlichen Fragen des self -government einaeübt wor¬
den ist."

Als sich der Marquis zum ersten Mal in diesem Sinne
äußerte, schüttelte Krilowsky den Kopf, zuckte die Achseln
und that, als ob er ersticken wollte. Endlich rief er aus
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,Mi), m diesem̂ rrthum sind Sie befangen! . . . Also

met" Iie6er  Freund , nichts von dem russischen
£H}r A . don der sich selbst verwaltenden Gemeinde?
Wissen Sie nichts von den Artelen" ) ? Wissen Sie nicht,
daß dies die von Eurem Saint -Simon und Eurem Louis

Arbeitergenossenschaft ist, die in Ruß.
land schon seit achthundert Jahren besteht? Die Jahr-
Hunderte alten Bestrebungen unseres Volkes entsprechen
„ ren heutigen revolutionären Ideen . Hätte sich die
slavische Rasse naturgemäß entwickeln können, so wäre
sie heute eme sich selbst regierende Dernokratie. Der
Despotismus des Staates sowohl als der der Kirche sind
um durch Byzanz aufgedräugt worden. So gleichgültig
sich auch der russische Bauer gegen Alles verhält , was
außerhalb semes kommunalen Lebens vorgeht, so ver-
langt er doch, daß man ihn so wenig als möglich regiert:
er begehrt nichts, als die Lösung der agrarischen Frage
und me Befreiung seiner Gemeinde von Abgaben und
dies, beides kann er durch dm Parlamentarismus nicht
erreichem Trotz seiner metaphysischen und deklamato-
risckfen̂Politlk ist der Parlamentarismus der Vertreter
emer Tyrannei , die vernichtender»virkt als jede andere:
er vertritt die Tyrannei der mittlerm und mittelmäßigen
Klassen. Er ist der vollendetste Sieg des Staatsbegriffes

folglich rst das, was wir bekämpfen, eben der Begriff
des Staates . Gott behüte unser armes Rußland vor
einem solchen Stein des Anstoßes! Es hat mehr Freiheit
unter den Laune,i eines Autokraten, als unter dein klein¬
lichen Despotismus von fünfhundert Gesetzfabrikanten."

Anwesenheit von Sergius ergriff Sonia nur
selten das Wort, und Hubert fand das junge Mädcheii
anziehender in dieser bescheidenen Haltung, als wenn sie
in ihrer energischm, trockenen Weise ihr Glaubens-
bekenntmß vertheidigte. Offenbar hatte die Politik nicht
alle weibliche Anmuth in ihr zerstört — sie verstand zu
sieben und zu schweigen. Vielleicht entpuppte sie sich doch
als eine ebenso zärtliche Freundin wie Geliebte. Als er
einmal allein mit ihr war, sprach er von Frau von
Miranoff.

„Ich liebe Nadja wie eine Schwester", erklärte Frän-
lein Kavetchine.

„Aber Sie hassen ihren Gemahl?"
„Meine Partei haßt ihn, und ich bin solidarisch mit

den Gefühlen meiner Partei ."
Und würden Sie sich auch »nit ihrem Vorgehen soll-

darisch erklären, falls sie Nikolaus Feodorowitsch zum
Tode verurtheilte ?"

Sonia erblaßte und ihr Mund zitterte.
„Sprechm wir nicht davon", sagte sie.
„Warum denn nicht?"
„Ich habe nicht das Recht dazu."
„Aber halten denn nicht Sie und Ihr Verlobter die

nihilistischen Attentate für thatsächliche Verbrechen, ja so-
gar für ungeschickte Verbrechen, die den Sieg der Sache
hintanhalten ?"

*) Mir — russische Dorfgemeinschaft.
**) Artelen-Artjils, russische Handwerksgeiiofsenschafie«

Anmerk. d. Uebersetz.
(Fortsetzung folgt.)

Putz- und Modewaaren-Haus
Langgasse

25 . Elina Baer , L7§. sse

Versichert»»,göstand c>>. 44 Tausend Policen.

Saison -Aasverkanf.
'Die nooli am Lager habenden

garnirten und ungarnirten Hüte
werden zu bedeutend herabgesetzten Preisen abgegeben.

Allgemeine Kenten-Anjialt
>°aa. Lu Stuttgart.

Gegenseitigkeits-Gesellschaft unter Aufsicht derK. Württ Regierung

Lebens-, Renten- und lkapitalversichernngen.
Aller Gew,,.n k- .» ».t ausschließlich de.» Mitgliedern dtt- Anstalt m

„r8® SMIlfaft berechnete Urämie,». 881 Hohe Lenteubeüiar »es *
SluDer den Prämie,ireserven noch bedenlende,  befoubere Sich-rhMsf̂ ds.

gut.

Kaselbert Kiimlts -oicit ; ' in (£«*•&j Helurr ^E . ati ’ (fnnbnnn «! t' Uni>
Hausen: Marl .Uedrian Jr ., Gastwirt!,- in Aotfifseimt ^ "ars-
Oberla,i, .stein » tt g . MUl . cr\ Kaufmann. ^ tUn'

garantirt
wasserdicht,

Pariser Original - Modelle
©norm billig.

Alpenbltithen-Creme
anwendi ÄS 1*"’ 0am°“,’ lwelcha  dieses Mittel öfter
“,Kni MÄ n,ärL "w «»"«” 5*;
W . Sulzbach , Parf . und Coiffeur,

Spiegelgasse 8.

fu Wöchnerinnen , Kranke und Kinder.
sowte etomUieho Artik£ zw‘lCr*ak®p% Jllj ;pf;üt PM 6589

KirchgasseG. Telephon717.

Henkel 's

reit 25  Ichlkli bm«m «lg befl« uiib WB« WM. u. WMmltte,
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U Marke Consum
ylCartflB m.SbWassen -poptionen 75 A i
tProberolle mit ßlässen -Portionen 20$

eine Tasse guter C'aoao nur 3 ‘4 $.
Marke Unser Sfolz

das beste, ms io Cacao fabriziert«erdea km
1 Car ton m. 25 Wa&sen-Portionen Jtf .50

1 Praberolle mit 5 Wassersport. 30 $ .
Für jeden sparsamen Haushalt das billigste,braktischsto u. nahrhafteste Getränk.

wird glasweise verabreicht im

tzWwtzm"UeroM,md,»d„MM DGMerßtl
Prachtvollste Ausficht auf den ganze» Taunus und die Stadt.

Wenn Sie eine Ähmmg hätten.
■wie köstlich ein Flammeri aus , . Vfisc ! cy - Flcsmncri - l *ulver “ hergeetellt,
sohmeekt , so würden Sie sofort einen Versuch mit diesem herrlichen „ Heinzelmännchen
der Küche “ machen . Päckchen ä 15 und 20 Pf . erhältlich in Colonialwaaren -, Deli¬
katessen - und Drogengeschäften , welche Vwg -eley ’s Fabrikate oder Plakate ans-
gesteltl haben . 4855

©) ©

loh habe mich als

§peelalai *zt für orthopaedisehe Chirurgie,
Heilgymnastik nnd Massage

hier niedergelassen . 8811
Mein Institut enthält neben den Abtheilungen für ©rtltapaedisches 2' arncn,

Röntgenrtralilcn und mauuelle Massage eine complete Einrichtung für
maschinelle Heilgymnastik (System Docent Dr .Max Blerz -Wien ) u. befindet sich

Webeng8 §se 5
Sprechstunden : 8—11 u. 2tyi—*3‘/2 Uhr.

(Sonntags 9—11 Uhr .)

(Eingang Spiegelgasse 1).
Dr. med. Alfred Amson.

Verlängcrungsborde „Trilby “ znr Ausbesserung und
Verlängerung von Kleidern unentbebrlich . Jede
Hauptfarbe 'lieferbar . Mann &  Stnmpe ’s neue

'vollkommenste Mohairborde „Königin“
entzückt alle Damen , ebenso Mann & Stumpe ’s neue
Kragen -Einlage „Porös “ .

Yorrätbig bei

8.Blumenty& Co.,
Kircbg âtsse 4G.

Schutz und Reinlichkeit des !Kleidersaumes wird allein in
vollfaommencrVeise garantirt durch
Mann & Stump es Mohairborde „Original “ oder
Mann & Stumpe ’s do. „Königin “ und
Mann L Stumpe ’s Doppelborde „Trilby “ ,

dieselben sind nur Aecbt mit Stempel der einzigea Erfinder der Mohairborde
^Maan Jk  Stumpe “ auf Herde und Deckel . Allo ähnlichen Fabrikate sind Nachahmungen,
Wan weise sie überall zurück ! fflansi &  Stampe , Barmen.

„Trilbj - ‘

weiss wie neu« *
wird die Wäsche , wenn man der rohen oder
gekocbtenStärkeQlandnrin zusetzt . Borax,
Wachs , Balsam etc . werden dann ent¬
behr lich-BeiVerwendnng von (Man¬
darin siebt es kein Kleben am

Bügeleisen , kein ^setzen der Stärke am _
Gefässboden,
wohl aber
bietet

grosse,i
'Erleichterung *1

des Plättens so¬
wohl bei Haod-wieMa- iE

scliinenbetrieb . Nur echt |
in Originalpackungen.

flestesGlanz Plätte Mitfelwo" -
In Packetenä'20,40, 169u.300 Pfg. erhältlich in |

'sämmtL Coloniatw .-, Seifen - u. Droguenhandlangen.

'AMein. Fabrikant; Apotheker Fr, Lohnes, Darmstadt.
! (M.-N: FI5027B)
* FS

(Pepsin -Essenz , Yerdanungsflüsslgkeit)
Vielfach prämiert. — Aerztlich empfohlen.

kBin wohlschmeckendes , mit griechischem Wein :bereitetes , diätetisches Mittel ; dienlich bei j
Kschwachem oder verdorbenem Magen, Sodbrennen, Magenverschleimung, bei den Folgen,

k übermässigen Genusses von Bier, Wein etc. In Flaschen ä ca. 100, söo  u. wo Gramm...
Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum Kttrgebranoh.

Man verlange ausdrücklich : „Burk’s Pepsin-Wein“ und beachte die Schutz- ,
marke, sowie die jeder Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung,

S S«
■0-8 « 5 8
9 ' S * S

'S • ‘"i ■;
• m •• .(S —

I CT3 & 0 p *
so' ® JJ • *;.»-kH. 89 53
§ ”je ? - ■

] ^ & smqi 6,
$ K*£ flp » S (ft HCHI fl l S

hoher Westerwald , 485 Mir . über dem Meeres¬
spiegel, inmitten herrlicher Land - u . Nadelwälder,

HÖtßl Ferger , aJtbtfannte» Haus.
Angenehmer Aufenthalt für Touristen Ii. Sommer¬
frischler, Überdeckte Halle , in allen Räumen elektr.
Licht, Hochdrnckwasferleitung. Gelegenheit z. Jagd

und Forellensischerei. Telephon No. 5.

Hotel Bauer“
Auerbaeli a. d. Bergstr. (Hessen).

Altrenommirtes Hotel , billige und
coulante Bedienung . (F. Wo . a. 4044) F110

Ässmannsliansen am Rhein.
Hotel zur Krone,

altberühmt , historisch , echt rheinisches Haus.
Interessantes Künstler - u . Dichterheim.

TaWe(Fhöto1 Uhr Hk. 2.50.
Diners und Restauration während des

ganzen Tages.— Pension Mk. 5- 6.
Josef Hufnagel,

_ Weingutsbesitzev. _ 7289

Bietftaöter Watte,
östlich vom Kurhaus , in 20 Minuten zu erreichen.

225 Mir . über d. Ni . 7259
Schönster Beobachtungspnnkt

der Ballonfahrt . — Gute Restauration.
Der beste Sanilntsivein ist Apotheker Höker ?«.

„roth-goldener"
MalaM-Trauben-Weiu,

.chemifd) untrejucht und von .ärztlichen Autoritäten
als bestes Stärkungsmittel für Kinder , Frauen-
Reeonvaleseentett, alte Leute re. empfohlen,
auch köstlicher Dessertwein . Preis per V>Orifi .-
Kasche Mk. LSO , per ch- Flasche Mk. 1.20. Zu
-haben imr >u Apotheken; i» Wiesbaden : in
Skr. i.adeN Hof-Apotheke. _ F309

Preiss.elbeer.en
per I»ruud 45 B*I . ,
S -erd . -19osc 90 „
l « . P ! d .Jllose3 .6a Mit.

Hetzer Mirabellen

PT ärztlicia empfohlen,
die l/t  FI . MH . 1 . 35 , 3 . — , SU8K, '3 . SO , 3 . — , 4 . — , 5.

die FI . Mit . JL — bis Mk . S 30

öeqründet Liqiieure. Spirituosen, Punsche,
isn Fruchtsäfte , Süd weinevon

fllPefersÄßsy*
C öln a

empfiehlt 5053

Mob . Sanier , ÄEÄKT “ .
Teleplion -Anscliluss 3438.

F 46

Kornbrod , langer Laib 34 , gemischtes 37,
eitzbrod 40 Pf ., Scheuertücher 80 Pf " 8 Stüd

Pf ., Brennfpiritns 0» Liter 17 Pf.
Schtvalbacherstratze 71 . Trlevü « , 858.

Gin eleg. 3-th. Nubb.-Garderobenschra»k, «in
Gasherd, 6 Stühle, ein vollst. Bett, ein Ehaife-
longue, verfch. Damen-Kleid., Garteufchlauch, rnnd.
Gartentifchu. Eikfchr. vreisw. m vk. Mehgerg. 14.

s -i»rd.-ss««e 3» 7915.

Alle andere Oompotfrücihte und
Getims 3-Cn!Tserven sehr billig.

W81h . -]Friökel 9
Weilriiasirasiie 33 . 'ffelepltosa 333J.

'̂ jn Ausflügkn in den Daunns

Gin - «. Zweispänner
bei l " !, ! ! . 4" is «Zt« r in .Eppstein . Mästige
Preise . Abholen an der Bahn . Telephon 3. 8220

-Badhaos zuoi Kranz,
I,ang -;yasse LO , EOeäre Mriiiizjilalz.

Thermal-Bäder ä 60 Pf.,
jUpanz neu ein ^ ericS >iet a 5561

Möblirte ZimmerI. Etage.
ie danfeon r?ir
geniî.stveänivivmitzf.'B'ile-hr.uüer

SSS  K
n. ärztl .Feaueuschutz „ Ö.R.P," lesen.
P . Krzbd . gratis . Lehvr. Büvß statt
I SvMk. bOPf .Verschl. LSPfganehr.
tt . Oschmami . Konsitaiu . M. 16

SommechiHe«, Messer,
Flecken , Pusteln , Hantblüthen und derartige
Unreinheiten der Haut und des Teints entfernt
£au d ’Atirom », feinste flüssige Schönheits¬
seife » 60Pf . U. t,80Mk . 00 »CapMAreIler,
Chemiker, vkurnlierg , rasäi , sicher nnd gründlidi.
Seit 65 Jahren im Gebrauch und best bewährt bei

Apotheker A . Herling -, Drogerie,
Gr . Bnrgstrahe 12. 7092

‘IO Jahre Ä,i ? "AL
uiaffer(München), staatl. geprüft
u. begutad>tet. Z . h. um 40 Pf . u.

Mk. -1.10 bei Lonii sciiiid . nur 3 Lang¬
aaste3, nirgends in der Stadt eine Filiale. F42

Rutzkohleugries,
billigster Herdbrand, wieder vorräthig.

Willi . Mieisen,
Luifeustratze 36, Ecke der Kirchgaste.

Fernsprecher 8145.  6554

,prima Msgnnm bonum,
neue Italienische MartofTeln empfiehlt
zum billigsten Tagespreis 8746

W . II oh in sinn , Sedanstrasso 3.
Telephon 564.

E ue Parthie

gratis!t
! önggenheiiB& Marx,

am Schlotzplatz.Io
4>

LZ
»
.0
<0
0
•0
0
.0

t  85 , 30, .35 tt . 40 Pf . 8541♦
000000000000

Grösste Auswahl in 5514

vettttcher und
mit Hohlsanmverziernngen (je 4 Kisteil r.  2 Bett¬
tücher), aus Madapol . nnd Leinen (Ra^'nbleiche),
gebrauchsfertig , iverden .wegen Aufgabe Artikels
billigst abgegeben.

W.  Kusfitm«nl,
Langgasse 8.

0000000000000000000000000000

* - - Heute '

Samstag
Jcben wir wieder jedem Kunden bei einemiinkauf von

z 3 Mark an
♦ 1 Meter guten mafchächten 0
% Ms - -JW a . $

Wir haben für heute noch ganz be¬
sonders-billig ausgelegt:

1 Partbie Knaben-Waschblousenzu
1 Mk. ,

i Parthie Touristen - Hemde« zu
Mk. 1.75,

1 Parthie Sommer -Joppen, große
No., Mk. 1,50,

.1 ParthieweistoSonuenschirme, Halb¬
seide, zu Mk . 2 . —, ä

circa 2000 St . einzelne |

kÄkfrrr , 4 Sorten , das Stück

D » LLGÄLK -II » « ! ' - 6o1äFH886 2,
Iilläen,

vis -ä -vis der Häfnergasse.

Stete grosses Lager in:
Seegras , Afrique , Werg , Pflanzendaunen , Schafs¬

wolle , Fiber , Matratzenwolle.

Polster ii . Mossliaa -ire,
15 verschiedene Sorten,

von 70 Pfennig an bis 3 Mark.

Xatratz em -drelle 9
über 30 Hessin « und ^ nalitäten.

Stahlsprungfedern , Möbelgurte , Strohsackleinen,
Federleinen , Schächter , Kessel , Bindfadei in
allen Stärken und Farben , Beschlagnägel und

Tapezier -Stifte , Polsterniöbel -Gestelle.
L°

7501Polsterwaarcn , 2. Bleichstrasso 2.
Telephon Ufo . 303.

Schwarze Zähne, Zahnbriege, übler Geruch
der Mundhöhle rufen beim Oeftnen der Lippen
widerwärtige Enttäuschung hervor . Die Zahnpasta
Odontine von C . I » Wunderlich , Hoflief.,
Nürnberg , bietet volle Garantie znr Verhütung
solcher Mängel u. Conservirung gesunder Weiher
Zahne ä 50 Pfg . und 60 Pfg . bei Apotheker
M. Herling » Drogerie , Gr. Burgstr . 12. 7208

1. Qual . Ochsen-
WW8 W und Rindfleisch

56 Pf. « Äldgaste" '_
Abfallyolz per Eentner Mk. 1.20 frei in«

Fleisch-AbWlag.
Pf . Goldgaffe » .

Hans , dlnhunu Welk , Bleichste. 39. 8569
limUh cklliUi

Tagblatt-Ausgabe.S
An Sonntagen erfolgt die Ausgabe ™

des „Wiesbadener Tagblatt " im
Verlag Langgaffe 27  nur bis 9 Uhr
vormittags.
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Handelstheil des Wiesbadener Tagblatts.
Die Wirklingen der flnndelsvertrüge

yon 1892 —1894.
die Wirkungen handelspolitischer Massnahmen

feietet die Statistik des auswärtigen Handels den augen¬
fälligsten Anhaltspunkt . Die bei uns so vortrefflich
aufgexnachte Hand &lsstatistik müsste berufen sein , in
dieser Fuage entscheidende Ziffern zu liefern . Auf¬
fallender Weise vermisst man gerade jetzt eine ein¬
gehende Vorführung des statistischen Materials als
Beweis für die günstige Wirkung unserer Handels¬
vertragspolitik . In dem weiten Hefte seiner Flug¬
schriften, *) welches der Handelsvertragsvereki soeben
herausgiebt , wird die bisher empfundene Lücke durch
Beibringung statistischen Materials zum Theil ausge-
Mlt . Freilich ist das dort niedergelegte Material nur
em allgemeineres , und die Hoffnung muss aufrecht
erhalten werden , dass die Regierung sieh in noch ein¬
gehenderer Weise , als es eine Broschüre vermag , das
vorhandene statistische Material nutzbar machen wird.
®n Ansatz hierzu ist ja bereits bis zum Jahre 1896 in
»mer amtlichen Veröffentlichung vorhanden.

Die Publikation des Handelsvertragsvereins führt
die Gesammtresultate des Verkehrs zwischen Deutsch-
!&uid und den Vertragsstaaten während der Jahre
1891 -W99 v&c, und zwar sind dabei die Statistiken
des Auslandes in ausgiebigster Weise benutzt worden.
Das Resultat , welches dabei herausspringt , ist ein ganz
auüalkiKkss . Die deutsche Hesainmteinfuhr hat in
dem letzten Decennium um 1380 Millionen Mark ange¬
nommen , die .Ausfuhr um 1039 Millionen Mark ; dabeiS iebt sich aber,dass die6Vertragsländer allein imre 1899 458 Millionen Mark mehr von Deutschland
bezogen als im Jahre 1891 , während Deutschland ihnen
mir dür 294 Millionen Mark mehr abkaufte . Diese
Zahlen .zeigen , dass von der (Jesammtzunahme des
deutschen Exportes beinahe die Hälfte auf den Mehr-
Wsatz nach den Vertragslämdem entfällt.

Die Flugschrift des Handelsvertragsvereins fasst
die hauptsächlichsten zollermässigten Waaren zusammen
hnd berechnet hierbei die Steigerung unseres Verkehrs
Jöit denVertragstaatem .procentual ; darnach betrug die
Zunahme des Waaren Verkehrs im loteten Decennium:

von Deutschland
_ ‘nach:

Oesterreich-Ungarn . 75.1 pCt.
Belgien . . . . . 180/ ) „
Schweiz . 131 fi
Itaäien *500®* . . 128 .0
Dmriand 870/)

nach Deutschland
von:

86,5 pCt.
.1126.3 ..

88,9
157,1 „m» ;;

t Das Schlussergebniss,zu welchem die Flugschrift,Handelsvertragsvereins kommt , konstatirt , dass der
:sehe Import betrug:

. in (kn Jahren 1881—1890 . . 34 Milliarden Mark and
in den Jahren 1891—1900 . . 48 Milliarden Mark,

ißr Esport ;
in den Jahren 1881—1090 . . 32 Milliarden-Mark und
» ktefi Jahren 1801—1900 . . 37 Milliarden Mark.
Demnach überwiegt die gesummte Entwickelung

d® Aassenhandels in der Zeit der Caprivi/schen Ver-
Wirkungen der Handelsverträge von 1892/04“. Heft H

.Handelspolitischen Flugschriften “. (Herausgegeben vom
idüsvertragsverem. Berlin 1901, J . Springer.)

L

träge weitaus die in der Aera der Bismarek ’schen
Politik des Jahres 1879.

Wenn in der Besprechung der einzelnen “Waaren-
gruppen in erster Linie nur auf die zollermässigten
Artikel eingegangen worden ist, so ist dies geschehen,
weil sich gerade bei ihnen am ehesten und .besten die
Wirkung der Handelsverträge erfassen liess . Dabei
darf aber nicht vergessen werden , dass in den Zoll¬
bindungen , uueh ohne Ermässigung , ein H-auptwerth
der Handelsverträge liegt und dass auch bei den bloss
zollgebundenen Waaren unser Handelsverkehr mit den
Vertragsländern sich mächtig gehoben hat . Wir
können aber noch weitergehen . Die Ermässigungen
und Bindungen haben unzweifelhaft auch dahin gewirkt,
dass manche nicht von den Vertragsabmachungen
berührten Artikel im Zusammenhang mit den anderen
mehr als sonst gekauft worden sind . Der Anreiz zu
günstigerem Einkauf war durch die Vertragszölle
gegeben , von ihm profitirten mehr oder weniger sämmt-
liche mit den betreffenden Vertragsländern gehandelten
Artikel , so dass man mit Fug und .Recht den Handels¬
verträgen eine aussergewöhnliche Belebung des Ge-
sammthandels überhaupt zuschreiben kann.

Prinz ffjudwisr von Mayer » über die Lund-
iviriliseliaft . Auf der Wanderversammlung bayerischer.
Landwirthe in Zwiesel, "welche dieser Tage statt fand, hat Prinz
Ludwig eine Rode gehalten, aus der wir eine Stelle hervorheben
möchten. Prinz Ludwig sagte u. A. : -Meine Herren ! Eines
möchte ich nach sagen: Es seheint manchmal, als ob die Land¬
wirthe Feinde neuer Verfcehrsstrassenwären. In Wirklichkeit
ist das durchaus nickt der Fall : denn jeder Landwirth ist froh,
wenn er an den Weltverkehr angeschlosson wird, und es ist eine
ganz falsche Ansicht, sich von dem Weltverkehr .auszusehliessen.
(Beifall.) Der Landwirth braucht gerade so gut wie der Indu¬
strielle die 'Zufuhr von aussen, wenn er gedeihen will. Wenn
er sein Gut in die Höhe bringen will, muss er unbedingt von
auswärts Futter- und Düngemittel und Streu beziehen. Thut
er das nicht, und begnügt er sich mit dem, was auf seinem
eigenen Boden wächst, und verkauft er fortwährend aus diesem,
so muss er über kurz oder lang zu Grunde gehen. Schauen Sie
nur andere Stände an ! Wenn einer immer nur aus seinem
Stockvermögen leben und nichts Fremdes hervorbringen wollte,
so würde er zu Grunde gehen. Und darum sage ich, der Land¬
wirth ist ebenso gut genöthigt wie der Industrielle und Gewerbe¬
treibende, wie eigentlich Jedermann, wenn er vorwärts kommen
will, von auswärts das zu beziehen, was er braucht , iund von
sich aus das Veredelte, Verbesserte und dadurch threurer ge¬
wordene wieder zu verkaufen. Der Landwirth muss ein guter
Oeconom«rin, Oeconom im weitesten.Sinne ; er muss rechnen
können, er muss ein Kaufmann sein.“ — Wir .glauben , dass es
keine charakteristischeren Worte geben kann , um die .ganze
gegenwärtige Situation der Landwirtschaft aufzuhellen, und es
ist bedeutsam, dass diese Worte gesprochen sind nicht nur von
Jemandem, der zu den berufensten Vertretern und Kennern der
deutschen Landwirtschaft gehört, sondern der selbst berufen
sein wird, in die Geschicke der deutschen Volkswirtschaft ..an
hervorragender Stelle mit einzugreifen-

Ei « rentables (Sescltäft . Die Börse beschäftigt sich
schon lebhaft mit den Dividendenschätzungenderjenigen Gesell¬
schaften, die am 30. Juni ihr Geschäftsjahr abschliessen. In
den meisten Branchen, namentlich hn Eisengeschäft und bei den
Elektricitätswerken, werden dis Resultate keine günstigen sein.
Nur die Pap ierf abrik atio -n hat im abgelaufenen Jahre ihr
Schäfchen iris Trockene gebracht. Zwei Papierfabriken soWiessen
ihr Geschäftsjahram 30. Juni. Beide mit günstigem Resultat.
Die Cröllwitzer Papierfabrik wird 17—18 pCt. gegen 10 pCt. im
Vorjahre bezahlen, und auch die Schlesische Cellulosefabrik, die
in den beiden letzten Jahren 4 pCt. vertheilt hat , wird voraus¬
sichtlich diesmal 5 pCt. Dividende ausschütten.

Kur Situation in der Eisenindustrie . Es liegen
die Auslassungen der Directionen zweier rheinisch -westfälischer I

Eisenwerke vor, die von Neuem die ungünstige Lage dieser
Industrie beleuchten. Die Verwaltung des Haspcr Eisen- und
Stahlwerkes schreibt unter dem5. d. M. einem Actiooär Folgerndes:
Wir können Ihnen mittheilen, dass gegenwärtig die Beschäftigung
zwar besser geworden ist, die Preise unserer Erzeugnisse sind
aber auf eine so niedrige‘Stufe herabgesunken, dass neue Ver¬
käufe zum grössten Theile mit Verlust gethätigt werden müssen;
Aussichten für eine baldige Besserung sind leider nicht vor¬
handen . Welche Dividende für das laufende Geschäftsjahr
gezahlt,werden wird, schätzen wir heute noch nicht ; wir werden
diesbezüglicheZahlen voraussichtlich erst nach .endgiltigem Ab¬
schluss unserer Bücher, das ist im September/Oktober d. J.
veröffentlichen. Vom gleichen Tage datir.t ein Sehreiben der
Düsseldorfer Eisenliüttengesellschäft, in welchem es heisst : Wir
vsind nicht in der Lage, schon jetzt übersehen zu können, was
etwa das Resultat des laufenden Jahres sein wird. Wir weisen
aber darauf hin, dass die Eisenindustriein diesem Jahre schwer
zu leiden hat, .und dass unser Unternehmen davon nicht ausge¬
nommen sein kann, brauchen wir ja nicht besonders hervor¬
zuheben. -— Die Verwaltung der Eisen- und Stahlindustrie Act.-
Ges.Avchimedesäussert sieh in einem Communique: Infolge des
grossen Rückganges in dem Course der Aroliimedes-Aetien sind
viele Actionüre beunruhigt und haben sich dieserhalb an die
Verwaltung gewendet. Dawauf ist mitzufcheilen, dass, obwohl die
Gesellschaft gut beschäftigt ist, die ungünstige Conjunctur in der
Eisenindustrie natürlich auch auf die Preise der Gesellschafts¬
fabrikate einen Einfluss ausgeübt hat. Eine Schätzung der
Dividende ist vor Aufnahme der Inventur unmöglich, indessen
liegt zu dem plötzlichen Rückgang des Actiencourseskeine Ver¬
anlassung vor. Im Allgemeinen wird darauf hingewiesen, dass
mit Ausnahme der Grundstücke und Gebäude sämmtliche
Immobilien, besonders die Maschinen mit einer Mark zu Buche
stehen, und dass die Reserven der Gesellschaft nach dem letzten
Geschäftsbericht 834,333 Mk., das kt ca. 65V- pCt. des Actfen-
kapitals betragen. Die finanzielle Lage der Gesellschaft ist nach
wie vor eine gute.

Äkohien ii elier . Trotz des schlechten Geschäfts¬
ganges in allen -Zweigen der Industrie, der doch geradezu ge¬
bieterisch eine Ermässigung der Kohlenpreise fordert, haben sich
unsere Kohlenbarone dazu nicht ' verstehen können, sondern
sowohl das Westfälische Kekssyndikat, -als auch das Rheinisch-
Westfälische Kohlensyndikat sind -auf dem einmal von ihnen
eingeschlagenenWege fortgeschritten nnd haben ihre Production
weiter, im Ganzen also jetzt uta 25 pCt. -resp. 15 pCt., ein¬
geschränkt . In der Zechenbesitzer-Versammlung des Kohlen¬
syndikats wurde Folgendes berichtet: Bezüglich der Marktlage
wurde vom Vorstande kurz berichtet, dieselbe wäre im Grossen
und Ganzen noch als befriedigend zu bezeichnen, wenn auch die
Fö*#erfähigkeit der Syndikatszecben den augenblicklichen Be¬
darf nicht unerheblich übersteige. Die Aussichten Messen sich
sehr schwer beurtheilen, zumal die Beschäftigung in der Eisen¬
industrie immer noch schwankend und sehr unglerchmässig sei.
Auf eine Belebung des Marktes in den nächsten Monaten wäre
wohl kaum zu rechnen. Des Weiteren wurde die Mittlioilung
gemacht , dass die in der Zechenbesitzer-Versammlung -vom
22. März d. J . ernannte Commission für freiwillige ■Forder¬
einschränkung ihr Mandat als erledigt betrachte, da die mit den
Zechen wegen freiwilliger Fördereinschränkungen angeknüpften
Verhandlungen ergebnislos verlaufen seien.

Haufmänniiche Stellenvermittelung . ' Hierzu
giebt die „Handelswacht" unter ,(Allerlei Vergleiche“ ; folgende
interessante Aufstellung:

,»»meldete Vakanzen.
1899 1900

Verein:f. Handl .-Commisv. 1858 . 15,916 13,469 — 2477
Leipziger Verband . 14,344 13,818 — 1526
D. H.-V. . 1778 2853 •+ 1080

Es «wurden besetzt:
1899 .1900

Ver. f. Hdl.-Com. v. 1858 6838 6074 + .236 = 4104V»
Leipziger Verband . . . 4678 4192 — 186 — 4.25°/»
D. H .-V. 442 '784 + 342 -= 77.38%

An Unterstützungenzahlten an Mitglieder: 1900
Verein f. Handl.-Commisv. 1858 . Mk. 7,778.68
Leipziger Verband . . 4,087.—
D. H.-V. 23,635.24

ie modernen Visitenkarten
in schattirter Antiqua

fertigt rasch und billig _ /

«HeL. Schelle »tberg’ se,,e  Hofbuchdr,uckerei
Langgasse 27 * * * Wiesbaden * * * Telephon 2266 .

Mm täHpq-VRü
« . V.

ShttJ(6. 3tmi
— iSt. Goar.).

Abfahrt : Wiesbaden Bonn. 8«° Uhr
mtt dem  fchrpiaiuMßiym Kug, Rhein

. F 346
4'D- ®‘e NeisetheNnchmerwollen stchaj ^UHrZUnr Umtauschd.rCoupons recht-^ einfinden. - Bei Therkmhmerkarken,

® ‘R Donnerstag-Abend nicht gekSst sind,
«l-öht,sich der Preis um 50 Pf . pro Person.

«PartArzur Rhemfahrt sind zu habm bei:'
JF * Mfuns -He 16,
-̂ arl Tremii *, Optiker, Neugasse 15.

Der Borftari-
liursp,-Bferdegeschtr» )dtzkig-zu verstnlsrm

LI- J « » c . ßobanaffe 23

LMtzs-sUM„teiania-ifleiaiffia“.
E * W»

ßa  dem morgen Sonntag in Biebrich stattfiudenden Kvingsvfost des
Kreiskri ^ erverbanbs Wiesbaden (Vand), verbunden mit dem 28 . SAftrutqB-
fest des Mstitlär - rnrd Kriegerderems Biebrich , sind unsere Mitaliedor mit Men
Familien freundtichst eiuseladert. Bon 3 Uhr ab Volksfest auf dem WilholmDkatzau
der Biebricherstraße. Eine offizielle Betheiligung des Vereins am Festzuge findet nicht statt.

Der Vorstaertz. F 8S1

Kur Teutonia.
Blcichstratze14.

Heule Samstagr

Metzel-Srrppe
wozu höAichst ernladet

Adolyh a »tli.
Kartoffel«, magnnm

ass « * » ■

Heute wird ein Jfv
jnnges Pferd
(ia Ouatttüt ) ansgetzanen.

M . llreste , Hochstätte 30,
Telephon 507.

MM r»itze KMtzmirqM,

»ter lierpRg-Wii.
E . ’¥.

Zu der am Sonntag , den 1« . Juni
er., staiifindenden

Biebvich — St . Goar
»erden -'noch Ibis Samstag Abeurd
8 Uhr Kartena 2 .50 Mk. verausgabt.

Durch Mtglieder emgeführtc Gäste will¬
kommen.

Die -Bonö A nnd 4 können von
Samstag Rachulittag ab bei Herrn
I . StlHgei ' , Mftiergasse 16 , gegen
BahnbrUets umgetaUscht werden. F346

Der Vorstarrd.
Sie«« NchhmasMtne-unler Garantie iei»r

eLVrabcL. LdL. 3 link». «Äst
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MoMllr -LeHeiMW.
Gegen Wegzug

»ersteigere ich am Montag , den 17 . Juni er ., Bormittags 10 Uhr anfaugenv,
in dcr̂Wohnung

3? Taunusstratze 37, 2. Etage.
nackDerreichncteMobiliar-Gegenstände, als:

1 schwarze Salongarnitur, best, aus Sopha, 2 Sesseln und 6 Stühlen mit
Plüschbezug, 1 schm. Salontisch, 1 Plüschgarnitur, best, aus Sopha, 2 Sesseln
und 6 Stühlen, ein- und zweithürige Kleider- und Weißzeugschränke, 1 gr.
iAopha, 1 gr. Spiegel mit Goldrahme», diverse andere Spiegel, 2 Kommoden,
1 runder Tisch, 2 Nähtische, Wasch- und Nachttische, 1 span. Wand. 1 Mädchen-
Bett, 1 Waage. 1 Küchenschrank, div. Lampen, Kohlenkasten und deral. m.,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Milk . HeBffrich,

Auktionator und Taxator,
M-riedrichstrafte 47.

Spar-Verein„Eintracht“.
Sonntag , de» 16 . Jnni r

Familien - Ausflug
nach der „Lohmühle ".

Abmarsch Nachmittags 3 Uhr vom Vereins-
lokal aus. Freunde und Gönner des Vereins sind
freundlichst eingeladen._ Der Vorstand.

Zur Heidenmauer.
Adlerstraße 6.
Ä Metzelsiippe.

E . UUllmer.

Institut für
Schlsedische GeMmW.

Hygienische Behandlung
mittelst Dampf.

Hühnerangeu-Operatiy«.
von Stockholm,

24 Luisenstraße 24 , 1. Etage.
Geöffnet9- 1 u. 3- 8 Uhr.

Ein fletir. Benzin -Motor , 4-pso., ist billig
zu verkaufen . Näh. im Tagbl.-Verlag. 8568

An - u . Verkauf v. Slntiqnitäten , alt.
Münze » , Lelgemülden , Kupferstichen, Por-
zellaines , Perle « , Edelstrine» bei

js . dir . « liicuiicii , Wilhelmstr . 50,
Wiesbaden . 1930

Ä. Geizhals, Metzsiergasse 25,
kaust fortw. getr . Kleider , Schuhwerk, Möbel.
Belten, Gold u. Silber . A. Best. k. i. H. 7604

Elise Barmann, *«%[?***
Ich kaufe getr. Herren- und Damen-Kleider,

Gold. Silber , Möbel, Schuhe und bezahle gute
Preise. Auf Bestellung komme ins Haus.

frtui Hartmann,GolU015.
kaust zu auständigeu Preisen g-tr . Herren- und
DamenNeider, Psandscheiue, Gold- n. Silbcrsacheu
Möbel, Betten u. dergl. Bei Bestellung komme
ins Hau«. 7156

Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kaffe, kaufe ich alle Arten Möbel,
Betten. Waffen. Fahrräder.

ganie MchMW-MurWuMi.
FuhNverkStttensilieu, Reit- u. Fahrzeuge, Waaren-
lager und dergl. mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgcholt. 5829

jacob F 'iiiir , Goldgaffe 12.
Telephon No . 85 » .

Photographischer Apparat
mit allem Zubehör für einen Jungen zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisangabe und Größe
unter It . ®». U. loco im Tagbl.-Aerlag
niederzulegeu. 8575

Automobil.
gut erhaltenes, kaust 882f

M. GGSAAiii« !', Giesten.
Gebr. Knaben -Rad gesucht. Angebote m

Preis unter W . 31. 88 » a» den Tagbl.-Perlag.
mit Schubladen , 2 di«

IV 21/* Mir . lang, zu kaufen gef.
Offerten mit Zahl. Größe der Schubladen n. Preis
unter K . ML 358 an den Tagbl.-Perlag cinzuh

Eismns Nmelischild,
300x50 Cmtr., zu kaufen gesucht. Schristlicht
Auaebote Maucrgasie 14, Ir.

Ganze und halbe Lxboft käiitt868^
Rheingailer Weinessigfabrik,

Schier stein i. Ndg.
Ank. v. a. Eisen, Flasch., Pop .. Lump., Met.

Bei kl. Bell, komnie i. H. Sck. Still , Steiug . 7.
He» auf Wiesen zu kaufen gesucht.

Eisgeschäft . Kircliaasse 36

Gesiich! Mtlelgrotzsr«aihsmer
Hofhund . Offerten mit Preisangabe unter
BI. Bi. 30 « an  den Tagbl.-Perlag ._ 8843

Gut mausende Katze
zu kaufen ges. Apolh. Otto Säebett . 8922

Gesuch!
Ei » lucht . zahlnngsfäh . Geschäftsmann

sucht eine gangbare Conditorei r». Bäckerei
zu pachten, cvent. auch einen Neubau. in welchem
dieselben errichtet werde» können. Offerten unter
Chiffre Bi. M . 353 au den Togl.-Verlag.

Fresnsiera - MerzeiGlaBiiss v ©rei 14 » iäanl 1901 .
Arller.

kleinert, Fahr. Rheda
Köho, Q. Gera
Sam 80D, w. I'r . Hannover
Kahn. Mannheim
Becker, Frau Director.

Vormagen
Herzog, Fr . Berlin

Badischer Hör.
Bendheim, Kfm. Bensheim
Katz. m. Krau. Duderstadt

Hniinlinf - Hotel.
Steinthal, Kfm. Strassburg
Bott, Fr. Colmar
Zessel, Fr . Colmar
Leon, Kfm., m. Fr. Berlin
Weil), Kfm. Strassburg
von Loen. Berlin
Flöger, Kfm. Detmold
Lehmann, Rent., m. Frau.

Berlin
Atrdrö, Kfm. Köln

Beile vue.
Heymann, II.,Kfm., w. Farn.

o. Bed. Buenos Aires
Langnese, Frl . Hamburg

■Block.
Hewald, W., Gutsbes., m

Krau. Schöneberg
Hewald, H., Bergwerksbes,

Schöneberg
von Zacbert , W., m. Kr. u

Bedienung. Berlin
Schwarzer Bock.

Freifrau v. Günderode, M.,
Frau General. Höchst

Telschow, C. Berlin
Hermann, A., Frau.

Heidelberg
Graul, C., Fr). Worms
Gottburghen, A„ m. Kam.

Harstedt
Inwersen, C„ Frl . Fulton

Zwei Böcke.
Kloep, G. Frankfurt
Brünsche, F., Rent.

Gardelegen
Franke, J ., Renk., w. Frau.

Gardelegen
Winkelmann, B., Frau , m.

Tochter . Gardelegen
Balillieim.

Iskenay , U., K. Oberleutn.
Troppau

Wolff, K., Frau , ro. Tocht.
. Kreuznach

Raquot, 11. Kaiserafautern
fiiieteumiilile.

Donath, Frl. Rent.
Altenburg

Rohr , J ., Kgl. Krcisbau-
Inspect. Lg.-Schwalbach

Schmeisser, T., Küster.
Berlin

Schmeisser , 0 ., Techn
Eisenb.-Betr .-Secretär,

... Schwerin
Oppenheimer, W., Frau

Köln
Kinkorn.

Hohensteiu, Kfm., m. Frau
v « Hameln

Hordorf , Kfm* m. Frau.
Brfur

blas, Kfm. Ebstorf
Zegewitz, Kfm. Bensheim
Doernberg,Fahr .Eschwege
Prager , Fahr . Wien
Haener, Kfm. Arnstadt
Zieger, Kfm. Zwickau
Renatus , Kfm. Zwickau
Goldenkranz, Kfm. Zürich
Schell, Kirn.« - Mainz
Moraun, Frl. Frankfurt
Hahn En. Giessen

Eigcnlmlii »-Hotel.
Woltersdorf, Kfm.

Strassburg
Gosch, w. Fr. Amsterdam
Groll, Kfm. Hohenlimburg
Victor , Kfm., m. Frau.Grünstadt
Cullmanu, Kfm. Oberstein
Adler, Kfm. Frankfurt
Simon, Kfm. Hamburg
Gunsberger, Kfm. Adorf
Müller, Kfm. Frankfurt
David, Kfm. ,Frankfurt
Steinseifer. Minden
Bähr, Kfm. Köln
Bechtold, Kfî . Grünstadt
Weyricb, Kfm. Elberfeld
Laug, Rent., m. Farn.

Nürnberg
Herrmann, Frau Rent., m.

Tochter. Berlin
Flemmiug, Fr . Stettin

Kngcl.
Pavel, E., Keg.-Baumeister.Berlin
Nordblad, A., Dr. med.

llelsiogfors
Schiff, A., Brauereibes ., w.

Frau . Wilhelmshafeu
Hefter, E„ Frl. Bünde
Otto, Gutsbes., m. Fr . u.

Nichte. Weissenfels
Kröner, U., Rittergutsbcs.

Lengerich
Nordin, G., Lenin. Falun
Siebenhühner, L., Frl.

Weissenfels
Kuglisclier Hof.

Goetze, J ., ro. Fr. Leipzig
Ueussel, Rittergutsbes ., m.

Fr . Haus Zossen
van Cannerbergb, Fr ., m.

Töchter . Antwerpen
van Nuffel, Fr ., w. Tochter.

Antwerpen
von Lieveü, N., Baronesse.

Merzdorf
Stegmann, E„ Frl. Merzdorf
von Lieven, A., Baron.

Mitau
ICosminsky, M., m. Kam.Amerika
Kneer , A., Kfm. Bonn
Tkiemann, L. Hannover

Krbprinz
Tutt , Fahr. Homburg
Ziem. Moegelin
Stangür, w. Fr. Hof Rödgen
Sehlaadt, m. Fr. Metz
Schürtrurapf. Hanau
Reul. Hanau
Hombach, m. Fr. Köln
Reysser, Kfm. Stuttgart

Hotel Fuhr
Fingerbutb , Fr. Köln
Wunderlich, Fr. Baltimore
Hahn, Kfm. Göttingen
Körner, Kfm. Soden
Simons, Kfm., m. Fr.

Belgard
Hessenberg, Kfm.

Offenbach
Hochstetter,Pfarrer . Erfurt
Schachert , ni. Fr.

Beiderstaude
Zilonkowski, Pastor.

Schoenwak
Tübbe, Kfm. Elberfeld

GrUncr Wald.
Schilling, Kfm.

Niedersalzbrunn
Schar ff, Kfm. Köln
Lockword. Kopenhagen
Eisig, Kfm. Hecbiogen
Albou, Kfm. Berlin

Ziller, Kfm. Luxemburg
Wachenheim, Kfm.

Mannheim
Schauer , Kfm., ro. Fr.

Zwickau
Clannitzer, Kfm» München
Reuscher, Kfm. Alsfeld
Sundhauss, Kfm. Trier
Wewer, 2 Hrn., Kfite.

Barmen
Rinecker, Leutn. Landau
Reinartz, Kfm. Neuss
Wohlrab , Kfm. Langenfeld
Schiuser, Kfm. Kreleld
Lyhrsen, Kfm. Berlin

Habn.
Junior , m. Fr. Völklingen
Ködel, Oberförster.

Lobenstein
Knoli. Altenburg

Hamburger BBof.
Rosenbach, Fr ., w. Tocht,Berlin
Schneither, Fr., Rent,

Amsterdam
Happel.

Bauer, Kfm., in. Fr . Kiel
Cohn, Kfm. Berlin
Winkler, Kfm. Nürnberg
Lieber, Kfm. Nürnberg
Hotel BSobenzollcrn
Chevalier Huyssen de

Kattendyke. Haag
Vier Jahreszeiten.

Hamaicb, lugen., m. Fr.
Brüssel

Naruhm, a.  Fr . u. Bed.
Berlin

I &aiseritof.
Keusche, Fr., w. Tochter.

Lodz
Winkler. Altenburg
PerssoD, k. Ir. deutscher

Konsul. Helsingborg
Perssou-Henning, Frl.

Helsingborg
Wuwitz. Russland

Karpfen.
Müller, Kim., m. Fr.

Stuttgart
Sheller, Kfui. Berlin
Krieger, Rent. Leipzig
Knüppel, Rent., w. Fr.

München
Knietsch, Techn. Nürnberg
Schmitt, Techn. Bamberg
Peter, Ingen. Würzburg

(«olden «; Krone.
Dunker, Fr ., labrikbes.

Honsdorf
Busch, Fr . Leipzig
Gregorewitsch, Fr . Moskau

Kronprinz.
Dilsheimer. Bäcker
Dilsheimer, in. Nichte.

Colviile
Michaelis. New-York
Süssmann, Kfm,, m. Fr.

Koblenz
Weinse B.iiien.

Krohne. Prenzlau
Hartmann,Fr.,Steuer-Insp.,

m. Mutter v. T. Dresden
Nelius, Lehrer. Mörfelden
Funck, Sccretlr . Weimar
Bär , Pfarrer.

Dorfschellenberg
Westlich. Freiberg
Harich,Rent .,m.Fr. Dresden
Engel. Frankfurt

Eintel Lloyd.
Schäfer, Kfm., ro. Fr.

Ileilbroun
Weil. Fabr . «a, St. JobauujgjPu.  AniwßrDcn

Metro ' iolc und
Monopole.

Kühtze, Fr., > r. Berlin
Calüess, Frl. jtcrLu
Schulze-Gahmann. Köln
Voswinkel, Fr. Farmen
Bcaumont, Fr. Manchester
Lange, Fr . Man sehe ster
Fast . Hamburg
Michaelis, Kfm. Berlin
Nüstadt , Frl . New-York
Camps. Düsseidort

Kasiauer BBof.
Renan, Fr., w. Farn. u. Bed.

Wien
Beda, Rittergutsbes., m. Fr.

Colditz
Edler von der Planitz, m.

Fr. Grimma
BraUam, Fabrikbes. London
llailenstein , Rent., ro. Fr.

London
Hallenstein, ro. Farn.

England
Bonnö, Fr., Dr. New-York
v. Ryckevorsel von Renn,

ro. Fr. Nymegen
v. Stscherfcatoff, Kr.

Cetersburg
UViitiotinl.

Clark, ro. Fr . Angar
van Tadcn. London
Schmitt. Bamberg

Serothal.
Hofmann, Prof. Berlin
Majeranowska, Fr.

Warschau
Majeranowska, Frl.

Warschau
Wettstein. Chemnitz
Roser,, Oberleut. Landau

JVoiineuhof.
lierzberger , Kfm. Lorsch
Hinkler, Kfm. Mannheim
Häuser. Laugeoberg
Häuser, Frl. Langenberg
Sprotte, Kfm. Hamburg
Feilchcufeld, Kfm. Berlin
Einstein, Kfm. Stuttgart
Volk, Kfm. Heidelberg
Beyer, Fabrikant , ro. Fr,

Crimmitschau
Link. Wimpfen
Vanderstein, Kfm.

Pforzheim
Betherroami. Köln
Schäfer, Kfm. Köln
Tomhy, Postsr cretär.

Hadersleben
Kaufmann, Itfra. Köln
Hakby), Kfm. Amsterdam

£»arl <-B3<>icI.
8s . Erlaucht Markgraf

Willopolsky. Russland
Ihre Erlaucht Markgräfin

Wil!opolsk;, Fr., ro. Bed.
Russland

v. Treschow, Frl ., ro. Bed.
Kopenhagen

Hcisby, Frl. Kopenhagen
I*rJilzt *r BBof.

Kolomâ n. Köln
Weber. ilrefeid
Heim. Köln
Rudlof, Kfm. Gotha

Kur neuen S’ost.
Keid, ui. Fr. Elberfeld
llartroaun, Frl . Frankfurt
Philipp. Grulicb
Wiegaudt, Oeconotn.

Himmighofen
Bruchhäusor, Oeconoin.

Lykershausen
Zur guten üuelle,

Detlt-Brennorniboa,Dauborn

Hennes, ro. Fr , Aachen
Ilenues, Frl . Aachen

Huellcnliof.
Löscher, G , m. Fr. Ruhrort
Brauns, II., ro. Fr. Berlin
Logier, Fr. Berlin
Dassler, 0 . Dresden
deutsch, G. Kessenich

HIicin - Hotel.
Geluk, Dr., m. Kam.

Holland
den llil,ro . Fr. Wollemslad
Hackenberg. Middelburg
van der Hill, Jurist . Leiden
Hackenberg, Frl.

Serosslterke
Knoche. Berlin
Borehardt. Remscheid
Levecke. Köln
Bahrler , Kfm, ro. Frau.

Behringen
Kretzcbmann, Hotelier , ro.

Frau . Leipzig
Zochaer. Mittweida

■Botel
zum II lieinstcin.

Werner, Rent.,m. Fr.Herein
Ziegler, Kfm. Königsberg
Hiller ’i Hotel und

Pension,
Stauffer, Fr. Mayen
Bübl, Fr. Mayen
Müller, Fr . Mayen
v. Woltberg, Fr. Andernach
Klempt. Bonn
Gottschalk, Kfm. Hagen

EBüuierbud.
Paulus, Fr., Rent. Potsdam
Rönnen, Fr . Potsdam
Schober, Fr., m. Kindern.

Friedensbütte
Siibermann, Kfm., m. Fr.

Osnabrück
■Bose.

Alshuler,Cli.,n). Fam.Racine
Cardwell, R. London
Naets,M.,m.Fam.Westerloo
llelhig, P., Ingen. Berlin

Weisses Bloss.
Henke,Beamter. B.-Kamnitz
Liese, Pfarrer . Eschwege
Luling. Altena
Lucae, Kfm.

Kirchheimbolanden
Schmidt. Düsseldorf
v. Nesse, Reg.-Ratb.

Soudershausen
Wotschke, Postmeiser.

Cölleda
Müller. Chemnitz
Flankenberg, Rent., m. Fr.

Berlin
Richter . Erfurt
Dürr, ro. Fr . Berlin

Itussisclier Hof.
Ulimer8, Kfm., w. Tccluer.

Moskau
SavoyHotcl.

Gumpcrtz, 8., Kfm. Unna
Schützen Iiof.

Zoller, A., Rent. Pirmasens
Zoller, II., Rent. Pirmasens
Zoller, K., Frl., llent.

Pirmasens
Schmidt, J., Fabrikbes.Forst

Schwcinslicrg -.
Vogel, Kfm., m. Fr . Holland
Bool, Kfm., ro. Fr.

Braunscbweig
Kahnes, Fabr ., ro. Fr.

Elsterberg
Ramm, Kfm. Hannover

Tnnnliäuscr.
Kräuter , Stat .-Yorsteher.

Traissati

Wachholder, Kfm. Essen
Bissei. Dessau
Bissei, Kfm. Dessau
Bernhard , Kfm. Elberfeld
Koch, Kfm. Elberfeld
Koch, Fr . Elberfeld
Klicker, Fr . Nürnberg
Beyfuss. Frankfurt

Tnunui -Hotel.
Prius . Kfrn., ru. Fr . Wykert
Bern auer, Bürgermeister,

m. Fr. Poppelsdorf
Platten, 2 Damen. Köln
l' losch, Kfm. Herford
Gülten , Dr. med., ro. Fiau.

Uslar
Coeverynder, Kfm., m. Fr.

Rotterdam
Seemann, Gutspächter , m.

Frau.
Mupet, Ilafenbau -Iusp., m.

Frau . Memel
Baillon, Kfm. Cardiff
Dowtou. Kfm. Caidiff
Raht , Rechtsanw. Limburg
Gräff, f abr . Kreuznach
Woerner , Fahr. Dresden
Pfeiffer, Fabr., m. Fr.

Siegen
Hensner, Kgl. Kreisarzt,

Dr. Kreuznach
Wiser, Kfm. Bruohsal
von Strys , Fr. Gutsbes.

Livland
Sommer, Kfm. Frankfurt

Victoria.
Köhler, Kfm. Bremen
von Oudrep, Fr.

Schlangenbad
v. Roth, Fr . Schlangenbad
Lucas, Fahr ., ro. Fr.

Elberfeld
Fischer, Fr ., Reut., m. T.

Elberfeld
Offen, m. Fr . Haag
Hamsbaw, m. Fam.Leicester
Lee, Frl. New-York
Liedberg, Rittmeister.

Schweden
Müller, Director . Breslau
von Usedom, Kapitän z.

See, w. Fr. Berlin
Vogel.

Hirsch, Kfm. London
Fettweiss, m. Fr. Ruhrort
Feder, m. Fr.

Charlottenburg
Mattilger. Gimmeldingen
Bingel.Apotheker .Cucinach
Geiger. Würzburg
Mayer. Nürnberg
Armleder . Berlin

Weins.
Koch, m. Fr. Sonderburg
Passavant , Fabrikant.

Michelbach
Gross, Bürgmstr. Offenbach
Westfälischer Hof.
Richter , M., tabrikbes.Frankfurt
Kleerosnn, K-, Fabrikbes .,

ro. Fr.
Bardenheusr , L., Director.

Fried .-Wilhelmshütto
Webling, F. Dortmund
In Privatliäuiern i

Pension Albany.
von Jüchen , E., Fr . Vici.reu
Frankenberg . Barmen

Pension Böttger.
Herberts , L., Kfm. Barmen
Dax, A., Fr. New-York

Gr. Burgstrassa 7.
von Ditfurtb, Major, m. Fr.

irentow

Pension Daheim.
Kessler , \V„ Pfarrer.Kohlen*
Sandhövck, P.,Frl . Kohlen*
Zimmermann, Dr. med.

Berlin
Baumgardt, L., Kfm. Posen
Bichmanu, E. Hamburg
Claessou,0 .,Frl .Stockholm

Geisbergstrasse 10.
Bischeff, L„ Fr. Gera

Evang. Hospiz.
Krummrey, Pfarrer.

Stargardt
Ziegler, Pfarrer . Contwig
Zieger , B. Peine
Fuhrländer , Kfm. Haiger
Hannemann, Kfm.

Brandenburg
Sierfer . Osnabrück
Fiseber-Pauli, Fr. Trier
Schnei enbeck, Frau , m.

Enkelin. Bsrmcn
English-Amcrican„Pension

Internationala “.
Pargnv , Fr ., ro. Tochter.

Kentucky
Tillson. New-York
Tillson, Fr ). New-York
Belt, l-r . Bath
Stone, Irl . Bath

Kapellenstrasse5, 1.
Muschka reldowitz, Kfm.»

m. Tochter . Minsk
Pension Margaretha.

Navaux, N., m. Fair.Verviers
Schwab, H., Fr., m. Sohn

u. Bed. New-York
von Strilkoff, K.. Geh. Rath»,

ro. Tochter . Petersburg!
Mülierstrasse4.

Schwede , M., l' r., Rent.
Hamburg.

Nerostrasse 5.
Bauwann, R. Eusen
Breuer, I'!.. Frl. Dresden

Norostrassa 40.
Reichert , J ., Gutspächter,

ro. Frau . Stiüerhof
Villa Olanda.

Lippitz , Al., Fr. Fabrikbes,
Schöneberg

v. Gneist, C., Reg.-Rath.Potsdam
Vorstmann, Rechtsanw. u,

Notar, nr. Fam. Haag
Naddermann, Frau Rent.

Groningen
Geerstema, C. U„ Frl. Reut«

Groningen
Bennema, II. A., Frl.

Gron.ngenj
Villa Ottilie.

Schippers , W., Kfm., ro.
Frau . Rheydti

Scheulen, G., Fr . Barmen
Röderstrasso 39.

Schaefer, F ., Dekan.
Neustadt

Saalgasse 4/6.
Rosenträger,W ., ogl .Stat .-i

Vorsteher I. Kl., ro. Fr»
Charlolter.burg,

Taunusstrasso44.
Rennow, AI. u. F., 2 Frl»

Rent. Schwerid
von Paraski , 0 ., Frl . Rent;J

Schwerin
Webergasso 3.

Blumenthal, P„ Frau, ro,
, Tochter . Berlin

Webergasso 46. r
Sc'Jruerder, 0 . Hannover)

Wilhelmstrasso 36. !
KlnrtNz. J ., Frau , ro. TA

Amsterdams



Danksagung.
Für die vielen Beweise innigster Theilnahme an oem schweren Verluste

meiner lieben in Gott ruhenden Gattin , sowie für die reichen Kranzspende » spreche ich
meine » tiesgesüblten Dank ans.

Im Namen der trauernde » Hinterbliebenen

A. Zchopp.
Wiesbaden , Bingen»

Statt jeder dessnheren Mttheilung.
Heute Nachmittag entschlief sanft nach kurzem Leiden im 58 . Lebensjahre unsere

innigstgeliebte , unvergeßliche

, dell 13 . Juni 1901.

Der tieftrauernde Gatte : SkjJMIlil IHOtffyCffllCt
zugleich im Namen der übrigen Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Sonntag , den 16 . Juni , Vormittags 11 Ufo vom Sterve-
hause , Schützenhofstraße 16 , ans statt.

Kranzspenden im Sinne der Verstorbenen dankend verbeten.

2. Beilage;mst Wiestiaöener EagdlaN.
Us . 273 . Morgen -Ausgabe. Samstag , den 15 . Juni. 49 . Jahrgang . 1901

Aus dem Wiesbüdener VereinsLeben.
Uerrins - Alachrichten.

» Der „Wiesbadener Lehrer - Verein"  hält seine
Monatsversammlung Samstag , den 15 . Juni , Abends 8 Uhr,
im „Nonncnhof " ab . Tagesordnung : 1 . Vortrag des Herrn
Heinrich Paul : „Der freie Vortrag und dessen Beeinflussung
durch die Stenographie " ; 2 . Vereinsangelegcnheiten ; 3 . Mit¬
theilungen.

* Auf den morgen Sonntag unter allen Umständen statt-
sindenden Ausflug des „S ä n g e r ch o r Wiesbaden"  nach
Schwalbach -Hohenstein sei nochmals hingewiesen . Abfahrt
8 Uhr 65 Min . Diejenigen Thcilnehmer , welche, auf Fahr¬
preisermäßigung Anspruch machen , muffen die Karten spätestens
8 % Uhr in Empfang nehmen.

* Der Gärtnervcrein „Heder  a " , bezw . die Nhein -Main-
gangruppe des Allgemeinen deutschen Gärtnervereins , unter¬
nimmt einen Ausflug nach Niederwalluf . Sämmtliche Bruder-
oerein « genannter Gruppe , z. B . Frankfurt , Homburg , Mainz,
Oberursel und Walluf , werden sich daselbst mit ihren Ange¬
hörigen und Freunden treffen , um die Blumenfelder der Welt¬
firmen Goos und Köncmann , Schmidt rc. unter Leitung fach¬
kundiger Führer zu besichtigen . Nachdem findet in sämmtlichen
Räumen des Hotels „Gartenfeld " ein Gartenfest mit Tanzkränz¬
chen statt , wobei unter Anderem am Abend eine Fackelpolonaise
nufgeführt werden wird . Blumenliebhabern , sowie Freunden
der „Hedera " dürfte die Theilnahme bestens zu empfehlen sein.
Gäste sind aufs Herzlichste willkommen . ' Abfahrt 2 Uhr 43 Min.
stheinbahnhof.

Ginsfudungkn aus dem Lel'erkreise.
(Ohne Verantwortlichkeit der Redaktion -̂

* Zur Bauordnung.  Bezugnehmend auf das so
betitelte „Eingesandt " in Nr . 257 des „Wiesbadener Tagblatts"
vom 6 . d. M . muß man die betreffenden Auslastungen unseres
Leidensgefährten im Dambachthal  als völlig zu¬
treffend bezeichnen . Besonders jetzt , nachdem vor etwa drei
Wochen ganz ohne unser Mitwissen vier größere Häuser des¬
selben Grundstücks zu gleicher Zeit mit Leitergerüsten ver-
barrikadirt worden sind , wodurch uns schon aus Sicherheits¬
gründen jedes längere Oeffnen der Fenster wie auch die Be¬
nutzung der fast unentbehrlichen Balkons geradezu unmöglich

gemacht wird , darf wohl der Wunsch nach frischer Luft und
Sonnenlicht als doppelt berechtigt gelten , da die bezüglichen
Arbeiten wider Erwarten in einem so schleppenden Tempo von
Statten gehen , daß hiernach das Ende unserer Einkerkerung
noch in weiter Ferne zu liegen scheint . Wenn schon zu gleicher
Zeit an vier zusammengehörigen Häusern derartige Reno-
virungen vorgenommen werden müssen , so darf man als Miether
doch sicherlich verlangen , daß etwa die vierfache Anzahl Arbeiter
dazu herangezogen wird , und nicht daß ein und dieselben paar
Tüncher jedes Gebäude der Reihe nach in Arbeit nehmen . Ein
Jeder hätte sich wohl ruhig in das Unvermeidliche gefügt , wenn
die Häuser einzeln mit Gerüsten versehen und einzeln in be¬
schleunigtem Tempo fertig gestellt worden wären . Hoffen wir
demnach , daß unsere Bauordnung auch in ihrer heutigen Fassung
die Berechtigung giebt , auf eine besondere Beschleunigung solcher
Arbeiten je nach Befund entsprechend einzuwirken.

* Im Anschluß an den Artikel über „Die französische
Kolonialpolitik"  im vorgestrigen Morgenblatt möchte ich
bemerken , daß selbst d i e Behauptung , daß „in französischen
Kolonieen die Vermehrung der weißen Bevölkerung nirgends in
demselben Maße wie in englischen Siedelungen vor sich ge¬
gangen ist " , nicht überall zutrifft . Die von französischen Ein¬
wanderern des 17 . und 18 . Jahrhunderts abstammende , noch
heute in Sprache und Sitte durchaus den französischen Charakter
tragende Bevölkerung Unter -Kanadas , der Provinz Quebec , ver¬
mehrt sich sogar in bedeutend stärkerem Grade als die von Eng¬
ländern und Irländern abstammende , englisch sprechende Bevölke¬
rung . Die ganze Provinz Quebec ist , trotzdem die französische
Einwanderung aufgehört hat , seit sie ums Jahr 1760 unter
englische Herrschaft kam , durchweg französisch geblieben und hat
ihre Bevölkerung vervielfacht . Die französisch sprechenden Unter¬
kanadier haben sogar starke Anstcdlungen nach dem um 1760
noch fast unbesiedelten Ober -Kanada und selbst nach Manitoba
und den andern neuen Provinzen des Westens vorgeschoben,
sodaß in den englisch redenden Provinzen dieselbe Besorgniß
vor dem Vordringen des französischen Elements besteht , wie in
den deutschen Ostprovinzen vor dem Vordringen des polnischen
Elements . E . S.

* Wie gerne würden Viele eine schöne Sonntags - Morgen-
tour in die Umgegend von Chausseehaus , Eiserne Hand , Langen-
schwälbach oder Hohenstein machen , ' zum Mittagessen wieder
zu Hause zu sein , wenn die Fahrgelegenheiten mit der
Sch Walbach - Limburger Bahn  nicht gar zu traurige
wären . Wenn die Sonne schon 4 Stunden ins Land geschienen,
wenn die Rhein - , Taunus - und Hessische Bahnen schon vor Uber

2 Stunden von hier abgegangen sind , erst dann rüstet sich die
Schwalbacher Bahn 7 Uhr 10 Min . zu ihrer ersten Fahrt . Es
wäre wirklich zu wünschen , daß einflußreiche Persönlichkeiten
sich der Sache annähmen und dafür sorgten , daß wenigstens
Sonntags die Verbindung mit unseren schönsten Wäldern in
aller Frühe hergestellt würde.

* Zum letzten Eingesandt über „Schleppenkleider !"
Es ist in dieser Angelegenheit so viel hin und her gestritten
worden , daß man glauben könnte , das Thema sei längst er¬
schöpft und der Verstand hätte den Sieg über den Blödsinn da¬
von getragen . Aber Gott bewahre ! Je klarer die Sache allen
denkenden Menschen erscheint , desto fester halten die Verbohrten
daran fest . Ich behaupte : jede Dame , die wirklich eine
solche i st ! !, wird nur da eine Schleppe tragen , wo sic be¬
stimmt weiß , daß sie keinen Staub aufwirbelt — also nur !n
Salons und in ihrem eigenen Wagen . An anderen Plätzen ist
der fußfreie Rock besser am Platz . Im Theater oder Konzcrt-
saal aber , wo die Menschen ohnehin dicht gedrängt wie die
Häringe sitzen , sieht man ja gar nicht , ob das Kleid lang oder
kurz ist — da also .hat ' s am wenigsten Zweck. Da die betreffende
Dame aber noch einem anderen Jrrthum unterliegt , möchte ich
ihr den doch bei Gelegenheit berichtigen , beziehungsweise sie
belehren , weshalb man an jenen Orten , wo große Künstler,
Dichter , Musiker , Sänger oder Schauspieler zu uns reden , Toi¬
lette macht . Nicht um sich sehen zu lassen , nicht um Staat zu
machen geschieht es , sondern um Jenen eine Ehre zu geben , die
größer sind als wir , um den bescheidenen Zoll der Ehrfurcht zu
zeigen , der Ehrfurcht des gewöhnlichen Menschen vor dem Genie
von Gottes Gnaden . Deshalb gehört es sich, daß man im
Theater rc. die Hüte abnimmt , und sic nicht aufbehält , wie der
Bauer im WirthshauS , Md nicht , weil wir uns das Garderobe-
grld sparen wollen . Was aber das Theaterlaufen in blanker
Taille anlangt , so ist das bei heißer Witterung eben praktisch.
Wem ' s aber an kalt « Tagen zum Garderobegeld fehlt , der
mag sich den alten Spruch beherzigen : „Wer a Geld hat , kann
ins Theater fahr ' n , und wer kein ' s hat , macht sich z' Haus ein'
Narrn ." t<

Eine Frau , die ihre Kleider und deren Länge je nach der Ge¬
legenheit , zu der sie dieselben trägt , einrichtet.

Briefkasten.
Fra » K . , Gütersloh . Leider können wir Ihren Wunsch

nicht erfüllen , da die Namen unserer Postabonnenten uns un¬
bekannt bleiben.

Heute Morgen starb nach längeren Leiden meine Mutter,

Fra« V0 U Kttttk,
gcb . von Gostkofslro.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Geh . Justizrath Clara Götze.

Die Beerdigung findet Montag , den 17 . Juni , Vormittags 10 Ubr . von der
L .icheiihall - aus statt.

Schottischer Schäscrhmrd,
erstklassig , tvegcn Abreise für 100 Mk . in gute
Hände abzugeben . Näh , int Tagbl .-Verlag . 8730

Kl . Spitz , M ., biU. zu verk. Castellstr . 3, 1 r.

«eMMmf . f & ftSS
buchse mit Diamanten , 1 silb . eniaill . Cigaretten-
dose , 1 gold . Herrnuhr . ö gold . Damennhren,
1 Parthie sitb . Herrenuhren und noch verschiedene
Silbersachen sebr billig zu verk . Lanapasse 3 . 1.
_Bersch, . Damen -Kleiocr mtö Blousen
bilt ' g m  verk . ISrabenstraße 0 . 1 r . 8790

Für großen korpulenten Herrn passenden
Rnzng billig zu verkaufen bei
_ Nürisj . Babnbo sstraße 6.

Getragene Louimerhtitc « uv sonstige
Toilettc -Gegcnstände für Damen sehr billig
abzugcben . Einzusehen v . 12 — 2 Uhr oder Abends
nach 8 Hin '. Näb . im Tagbl .- Verlag. _ 8872

Antik , achteckig , gotd . Schmnckküslcheu <18 Kar .>
in . Miniaturbild tos , verk . Rieblstr . 4 , 1 r . 8906

Ein n. Biano b. zu vk. ~ BnrgNr . 17. 2866
Ein gutes gebrauchtes Gchlaf - Canape , mit

braunem Plüsch bezogen , billig zu verkaufen
Saalgasse 16 . 8368

GelegenhMnns jiit Mlente
md Mionen.

Helle u. dnnkleSchlafzimmercinrichtUNg
mit Einlage », prima Material , zu sehr billl
Preis zu verk. Hetcnenstranc 1, Möbeilagcr . 8830

Abreise halber billig zu verknusen Sopha,
2 Bettstellen »nit Nahmen , Tisch, « leider¬
schrank rc. Rheinstrahe 40, D.

«tleienletölnnf!
2 eis. Betten . Lu erir . in« Taabl .-Verlaa . 8925

Todes Anzeige.
Heule verschied nach kurzem Leiden

unsere liebe Tante , Frau

Mnigniethe Mlitum,
Wlttmr.

gcb . Zolzhaenser.

Wiesbaden » den 14. Juni 1901.

Um stille Theilnahme bitten

Air tr anerndrn Hinterbliebene»

Die Beerdigung findet in der
Stille statt.

Blnmenspenden dankend abgelehnt.

... . ante« Zugpferd zu vertan
ijim ' iif ), isrankfnrtemiaße 18. _

'somitmbcin , Tbalstr . 26 , ist j . hochtr . SÜ

JlmWilHlmd,
Pfälzer Ho

Harzer Roller und Weivche-
veikauieu Moritzstraße 30 , Wirtdschalr.

Geburts -Anzeigen
Verlobungs -Anzeigen
Heiraths -Anzeigen
Trauer -Anzeigen

in einfacher wie feiner
Ausführung fertigt die

L. SchellenDerB’selie
Hot-Biictidruckereil

Langgasse 27.



Neues Taschensopha , grün, 90, bordeau 85,
'»sitz. Divan mit Nußb.-Sockcl 90, Divan,

>em zum Schlafen, 65, kl. Sessel 15 1HI.
Jctebtrg 9, 1. Slötimrilt. _ 8717

llc" ' Oî '4 zu vcrk. Hirsch<r «wllvIUmiC , graben 2l , Tap .-Werkstätte.
' Gut erhaltener Strohsack u. Matratze v-ll.

verkaufen Hcllmuudstraße 27, 1.

Veränderung halber für 80, <X»Y Mk . zu verk.
durch J . Inland , Lnisenplatz 1, 1. 8827

Ein rentables Eckhaus in guter Lage, worin feit
fahren ein gut gehendes Colonialwaarengtschüft
betrieben, mit vollständigem neuen Inventar
Krankheit halber billig unter günstigen Bc-
dinguugen zu verkaufen. Offerten bitte unter

, * • •» • »os an den Tagbl.-Verlag.
Das Hans Römerberg 29 ist zu verkaufen. Ein-

zusehen Sanistag und Sonntag . 8087

. Mayagomiischbillig zu verk. Nheinstr. 63, 1.
f  Zwei p. Li,che (Eeleg .) b. Mauerg. 19, P . 7605
C Em fast linier Stahlpanzer- Cassaschrank
sehr billig zu verkaufe». Auzusehen Oranieustr. 60
yki Herrn kL-ippk -i,  ggsg

. ' Ein noch neuer lleiner« affenschrank
W verkaufen Morltzstraße 35. V._
„ « cvr . zweithür . Kleidcrschr . , Seerctär,
K^sap « ' Orter - Etagere , oval . Tisch,
Mchenschr . v. zu verk. Helenenstr. 1, P . r. 8829
* . gm erhalten, 5 Abth., 5 Krahne,,.

I.W. dr. 0,o0, h. 1 Meter, Oranieiistraße 35,
V- Hof lmks. __ 8910

Ein englischer Osstzterkoffer
für Manöver zur Hälfte des

!s zn verkaufen Ad-Iheidstraßc8, 1._
(kn großer starker Retsekoffev für 12 Mt.

?U verk. bei Iiaaimert , Sattler , Platterstr . 88.
GineFußnäh,naschineniil allen Berbcsserungen

Mter Garantie billig zil verkanfcu Saalgasfe 16.
! c}- flut Cl't)altcnc Schuster-

ist billig abzugcbeu
»irchgaffe 7, Hths. Part.
CT Dtervef liS Halver ju vcrka -tfc,, : l wenig

uiit abnehmb. Bock, 1 einjp.
Chaisengeschirr , 1 Schlitten , 1 gedr. ein- und

'.wagen , 1 gebr. Schueppkarren,
1 eis . WendepslnA , mehrere Bienenvölker mit
Dazu uothigen Geräthschaftcn, auch eiuzcln. Näh.
Dotzhetiner,traue 69.  8314
^ Eut erh. Break , viersitz. u. ein gevr. Halv-
pttvet ? preisw. zu vcrk. SchwalbacherNr 57. 8452

kRiSF2’Kirchgaste 17 ist ivegen Aufgabedes Geschäfts ein Mctzgcr-Uhrwerk zu verkaufen.

Eine der elegantesten Villeubesitznngen
ist sofort zu verkaufen. Näh. 3760

Baubürean Saalgasse 1.

Die Eckhäuser Nheinstr . 89 . Karlstr . 17 und
Jahustr . 1 mit Weinkeller sind zu verk. Näh.
b. Eigenth. « . 8 - r.m -dt , Jahnstr . 1. 8351

Hcrrschaftl. « £ , zu verk.,
... a erbaut, gelcg.

rn vornehmster gesunder ruhiger Lage, mit
9 großen Zimmern, 4 Mansarden u. allem
Zubehör mit modernstem Comfort versehen,
beziehbar vom 1. September ab. Mb.

iVitz 3lüJier , Hellmimdstraße 35, P.

Bll lll' riifillfpll 5i11 Schubkarren, tstoheres
ê U UUIHllt | ni Giistav-Adolsstraüe 11, H.

Ls Kinderwagen m. Gvmmiripud Nlckclaestell Castellstraße 10, 2 St.
®ttt Kinderwagen und eine spanische Wand

Killig zu verkaufen Fanlbruiincnstr. 3, A. 2 rechts.
Wenig gebr. Damen -Fahrrad (Wanderer) b.

H» Verkaufen Villa Roos , Sonnenbergerstr. 12,1.
Elegantes Damen -Nad billig zu verkanfen

Wulowstraße 1, 2, EckeS -erobenstraße
®t« feine # ketten loses Dameu -Rad, sowie
Ü"t erhaltenes Nanmann 'ö Herrn -Rad

Wrase halber zu verk. Näh, im Tagbl.-Verl. 8919
Damen -Fahrrad zu vk. Goldgassc 10.̂ 6410

,Ein Halbrcnner zu verknusen Walram-
jj -A Port. _J083
^nnirifl dh 5,u verkaufen

»üllui Uv str. 30, Laboratorium. 8916
Verrn-Fahrrad zu vk. Orauiensir. 49. Hlb. 2.

'Ein gut erhalt. Premier -Rad billig zu verk.oldgane 21, 2 St . l.
- pw  G . fast n. eis.Wasch!., 134 cm lang, zu

»nfen Wellritzstraße 9. 0/ 5
8729Tr.-Herd (gebr.) zu vk. Aldrechlstr. 31.

Eiii gut erhaltener emaill.
r Küchenherd (Hildesheimer

Sê ttraie l ?’8 W Bertailfe,t  und zu besichtigen
iRstässfl L-stammig, b. zu verkaufen
VJUyljtUl , Philippsbergstr. 7, Hochp.

n gebr. Gaskocher , 3-flammig, ei» tleineLj
platz" 'Part "" Kinderwagen zu verk. I

Eine vollständige elegante Badeeinrichtnna
^ofen und Wanne) zu verkaufen. 8089
_ *"• » «»itz , Delaspeestraße 1.
(äuie Sitzvadewanne für 9 Mk. zu verk.

iderstraße 17, 3 l. _

'Wieder eingetroffen:
coniplet, von 20 Mk. an.

ffowte Spei,ezimmer -Kronen , Znalampeu.
Wandarme und Lhren billigst. Marktstr. W,

dem Hotel Einhorn._
Eüie groste eichene Butte

N- 4-st. Geb. m. Mtlb., Stall , o. Werkst, zu verk.
Off. n. Al. K.  Bj.  SOS « Tagbl.-Aerl. 7883

Schönster Billenbesitz
in LSiesbaden , 100 Rnth . groß, feilte Höhen¬
lage, mit großer Billa und prächtigem Garten,
naye dem Kurhaus u.Königl . Hof -Theater
gelegen, ist für ca. 250,000 Mk. zu verkaufen.
Offerten erbeten unter 4' . c.  V. 905 » an den
Tagbl.-Verlag.

Haus zu verkaufen, sehr geeignet für kl. Hotel-
bctrieb mit N-staurant, Wiener CasS ec., Vorzug!.
Kurlage. Näheres im Tagbl.-Verlag. 8926

Ätz neues Landhaus,
Stz. elU ) « 11 Räume,Gart .,

d» Neuzeit entsprechend, freit, schöne, gesunde
!ge sehr preiswürdig zu verkaufen, auch Tausch
lf hiesige Grundstücke, Hans ec.

„ . , A* » »ntt . Riehlstraße 21.
Et » Haus ,uit seinem Weinrestaurant zu

verkaufen, prima Geschäft, Käufer kann sich über¬
zeugen. In demselben befindet sich auch ein
Cigarrenladen. Preis 106,000 Mk. Anzahlung
8—10,000 Mk., reiner Ueberschnß ca. 2200 Mk.
Offerten an Jean  Sriiieclit , Mainz.
Baiierngaffe 11.

In MaiZrz
am Ceutralbahnüof ein Hotel mit Wemrestaurant

>>f't 6-scmmttem Inventar zu verkaufen, Preis
90,0(X) Mk.. Anzahlung 8- 10,000 Mk. Extra-
Miethe geht »och circa 2100 Mk. ein. Gest.
Ofskiten au §ch !pclit . Müinz,
Bauern âsse 11.

2 " ^eikaufcn oder zu vermiethen r
Kleine Btlla mit schönster Anssicht auf Rhein¬

gau, eiithaltcnd 6 Zimmer, Küche rc., große
Plansardeu, srcnndl. Garten. Haltestelle der
clkktr-. Bahn vor der Thür . Nachricht im Bank¬
geschäft Wilhelmstraße9. 6570

Ein eingczännter Garten 11t. schönem Garten-
bau« ea . 2 Morg . , sehr schönen. gute Lage,
dicht au der Stadt , mit projeetirten
dln'ckilauferrdettStraffe » , ist zu verkaufe::
durch » .» and , Luisenplatz 1, 1. 8826

«chöner Bauplatz LW?
Straße zu verkaufen. Mb . i. Tagbl.-Verl. 7397

Bauplatz , 27 Ruthen groß, an der Schönei^
Asisstchistraße, gegenüber dem Wasserthnrn^
Biebrich gelegen, ist zu verkaufen. Näherer
Biebrtch, Rh-inganstraße 22. f 161

in Diez a. d. L., vier
Morgen mit großen

Kelleranlagen. äußerst günstig, auch für Fabrik
oder Branereianlagcn, zu verkaufen oder gegen
'Rentenhaus hier oder auswärts zu vertauschen
MH. Theodorciistraßc2. 6246

50, _ „„
Oktober bis 50% der Taxe. Offerten erb
« . -W. S4 # an den Tagbl.-Verlag.

100,000 Mk. als 1. Hypothek billigst ab-
zug . Iiavid lHai »n , Elisabetheustr . 7.

60,000 Mk. stud gegen erste
Stelle z« 4 % anszuleihen durch

„ . .. Winkler , Marktstraffe 6.
12,000 Mk. auf gute 1. Hhpoth .» a»ich

auf 's Land ausznl . Off. u . »». iv . s « 8
a. d. Tagbtt -Berl . 8935

Taprtalie » tu leihe » gefnchl.
80 —100,000 Mk. geg. prima 1. Hhpoth.

aus ein ,»eues rentabl . Geschäftshaus t,n
^ ^ vtpunkt d. Stadt von sehr vermög.
Geschaztsm. ges. Ges. Off. u . es . c . 53
a . d. Tagbl .-Berl . 8266

Ca. 80,000 Mk. p. Herbst auf Pr. 2. Hypothek
auf mehrere Jahre zu cedireu gesucht. Gest. Off.
«. « . M . Sf. IOG8 au d. Tagbl.-Verl. 8857

10,000 Mk. geg. prima 2. Hhpoth . (63 %
d« Taxe ) zu 5 Vo auf ein Hochs. Object
von sehr vermög . vornehmer» Mann u.
prompt . Zinsz . ges. Gef . Off. « . «». a.  i«
rt. d. Tagbl .-Berl . 8492

22,000 —23,000 Mark auf erste Hypothek zu
leihen gesucht. Offerten unter u . fii . so«
an den Tagbl.-Verlag.

Prima 2. Hypotheten
wünsche ich auf zwei hiesige Häuser im Betrag

bon 20- und 40,000 Mk . anfzunehmen. —
Offerten unter 8 . S . S« » 3 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Erste Hypothek (15- bis 17,000 Mk.) auf neues
Haus, prima Object, in Souneuberg gesucht.
Gest. Off. u. A.  14 . S99 a. d. Tagbl.-Verlag.

2000, 4000, 12,000, 22.500, 40,000 Mark auf
gute Hypotheken sucht»' Ink , Riehlstraße 21.

Ans prima 1. Hypothek
werden 80 —90,000 Mk. per Oktober oder
auch früher zu leihen gesucht. Offerten unter
IS . ST. 31 « an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Auf vorzügl . 2. Hypothek
wünsche ich 20- 30,000 Mark geliehen zu erh.
Ich bitte, Offerten unter C. 31. 315 an den
Tagbl.-Verlag zu richten.

g | ]| | ?eas!> Nach der Landesbank 30,000 Mk.
auf 2. Hypothek gesucht. Offerte» u.

Kkw.  3 50 an den Tagbl.-Verlag.
20,000 Mk . auf 2. Hypothek, pr.
Object, bald oder auch bis zum

1. Oktoberd. I . gesucht. Gest. Offerten unter
I, . 31. 353 an den Tagbl.-Verlag.

—5000 Mk. ans gute Rachhhpoth. zu
8 '/-—6 % aus ei» gutes , rentabl . Hans
nahe d. Taunusstr . ges. Gef. Off. u
C . x.  3K3 a . S. Tagbl . -Berl . 893

Ein hübscher Rtann, 26 Jahre,
„ ^ evaug., w. sicheres Heim hat,

ivunscht ein schönes hübsches Dienstmädchen mit
etwas Vermögen zu hcirathen. Offerten mit
Photographie unter 3» . »4. SL« au den
Tagbl.-Verlag.

A . M.  400 ® .
Sonntag — Erkennungszeichen leider verkannt.

Bitte nächsten Sonntag dieselbe Zeit und Ort . '
» . BI. 11.

itnin mt Gmunden•••• •■ ■ ' *.•

Diejenige Dame , welche gestern, den 13.,
um 11 Uhr in der Schlichterstraße in die elektrische
Bahn eingestiegen ist und Postanweisnagen be¬
zahlen wollte, wobei der Schaffner ihr ein 20-Mark-
Stück gewechselt hat und Ne es vergessen an
denselben abzugeben, wird böflichst ersucht, dasselbe
an das Bureau Lniseustraße7 abzugcbeu.

Uhr mit halber Kette von Blücherplatz3
bis zur Bleiche verloren. Abzugebcn Blücher-
platz 8. 1. Et . r. 8928

Goldenes Knöpfchen (kleine Münze) ver¬
loren. Wiederbringer gute Belohnung Pension
Margaretha , Thelemannstraßc 3.

Verloren
geben Sldolphsallce 31. 8.

ein PaSet , enthaltend
grauen Stoff. Abzu-

Boxer entlaufen mit weißen Beinen.
Abzugeveii gegen Belohnung Ludwigstraße10.

Berlitz School ofLanguages,
%WiiIic ‘Inistras .«e 4 .

SpracUiehrinstitiit für EnradisKne,
Beste leichteste Methode; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold. u. 2 silb. Medaillen.

Oberleitung Prot . 31. IS . Herlitz.
Junges Fräulein ui. gründlichen Privat-

Unterricht in Stenographie (Einig.-Syst. Stolze-
Lchrey) und im kuufm Rechnen. Offerten unter

J . a » Q an den  Tagbl .-Verlag.
Over-Primaner der

erfolgr. Unterricht. Off. n.
a» den Tagbl.-Verlag.

Ob.-llicalsch. enveilt
h.  31 . Ii . X06H

8927

Ä Kmiitmichmr etc.
Schone eifenje scchsstnfiqe Treppe mit

M ^ E ^ fur B ->rkon--c.. billigst zu verk.
\  flfWtu wegen Ranmm. billi
^ vk. Kaifev-Friebrichstr. 5, vor Sonncnderg. 886

gutes WresengrasI
t>« Ctnrenthal. zu verkaufen. Näh.I  Sch

Dotzh«
®d}!titt, uu klarem

merstroß« 78,1 l.

WWUWtiW
Intmoltilreu tu  verkaufe » .

Kegelbahn und
Bahnverbindung, für

68,000 Mk. Krankh. h. bei kl. Anz. zu verk.

rdurch I4ra».Bleichstrabe2,2.
Kapellenstr . 70 |

4 MUla “1 ** 8 Zimmern und 4 ausgebauten 4
4 SerSu miffem, zum Teil unter- 4

Etüertem houterrain , sowie grossem Zier - I
^dUbst -Garten zu verkaufen . 6747 I
* . Meier , Agentur, Taunusstr . 38 . Z

»4444 4444444444444444
Die prachtvolle Besitzung Kapclleu-

^stratze W (Villa Felix) mit Ccntral-
irsänkst,.. m wundervollem Garten,

Jofttöon jc  Wegzugs halber zu verkaufen durch
- 3m nlobUieii°Ävnlnr .. .Ltustr^

Jinurobitte » m  kaufe » gesucht.
Ein Restaurant , Hotel ob. Landhaus wird

hier oder auswärts zu kaufen gesucht. Offerte!
unter 33. 31 , an den Tagbl.-Verlag.

guter Lage suche ich ein rentables Etaqew
haus bei hoher Anzahlung zu kaufen.

Agciiien verbeten. Offerten unter A.  El . 9
postlagernd Bingerbrück.

d "Uplatz in guter Lage sofort zu kaufen
Jos « Houdoitzln

Wedergaffe 3. Telefon 724.

OWUuuulsdiv
Gapitatre » ;» vevleik,e » .

>HYPothxkenWU"L-Ä!'",-;:
^iejer Sukbergcr , StNsal,

Bahnhosstratze 16. Telepho, » No . 524«

I50,000 Mk. oder 2 x 25,000 Mk. auszu¬
leihen . Meldungen erb. unter Chiffre
T . Bj. 338 an den Tagbl .-Verlag . 8891

„ Auszuleihen
tnunfdje itd 180,000 Mk., auch in getheilten

Beträgen , ans 1. u . 2 . Hypotheken. Off.
a®'*s  a » d. Tagbl.-Verlag.

38,000 Mk. le,he zur 1. Stelle ans . Off.
ö>  Tagbl .-Berl . 8893

I.jOO—-2000 Mündelgeld aus gute Hypolhek auszu-
nn^ tnn »an Dotzheima. Bahn!,.30 —100,000 Mk. ans gute 1. .Hhpoth.

Bedingg . ausznl . , auch
getheUt. Off. « . 3». , ;ri j,.
Tagbl .-Verl » 0720

25- 40,000 Mk. auf gute 2. Hhpoth . zu
"»«ist. Zlnsf . anszul . , auch getheilt . Off.
u . A. Bi. 133  a . d. Tagbl .-Verl . 8719

Mark 1. oder gute 2. Hypothek ans
Juli ausznlrthe » durch

„ llratt , Blcichstraße 2, 2.
Guter Restkaufschittiug bis 20,000 Mk. zu

kaufen gesucht. Anerbietungen u . Chiffre
Ii . SIÄ .au de» Tagbl .-VtM. ..8LSAL

BSEEI!
Kn !fo gegen Blutstockung. Frau «l^rnnil

^ cjllljl - Köln a. Rh.» Sierngaffe 41 de
iyrau liai .iclieur , vorn 2.

Capital-Anlage.
Für ein feines u. rentables Jndnstri.

Unternehmen in Mannheirit , an dess.
Spitze d,r hervorragendste» Fachleu.
tehen, lverden noch einige angenehm.
Theilhaber mit grösteren Einlagen gesucht.
Lfterten unter zt . j.  a,8 an den Tagbl.
Verlag . Discretion zu,gesichert

Erfahr . Philol. ertv. Unterricht>t. Rachhüise
iit alten 11. neuen Spr ., Mathem. Vorbereitungf.
rini.-Ex. Vorzug!. Emps. Hellmundstr. 12, P . l.

Englischen Unterricht v. Hochschullehrer
uierifg. Harscler , Bismarckring 16, 2.

ans

Einzelne Dame kann sich mit ca. 5099 Lsik
in gutem soliden Unternehmen still oder thäti,
betheiligen. Schrift!. Offerten unt. H . 14. 3 «^
n den Tagbl.-Verlag erbet-m.

Energische Damen ooer Herren , o>
Privatkundschaft besuchen und großen Bekaniiten
kreis haben, können täglich durch Verkauf eine-
ärztlich empfohlenen Likörs 5—10 Mart
verdienen. Offerte» unter A. j. 15 , an dev
Tagbl.-Verlag.

Neu yergenchtercs
Vereinssälchett mit Claviez
noch einige Tage in der Woche frei. 859,

Restauration „ Zum Vater Jahn ",
Röderstraße 3.

.schreiben , sowie alle jonftiger
schriftlichen Arbeiten werden

prompt und billig besorgt Adlerstraße7, Part,  r

Masiags,
Berechnung. " ~u

kalte Avreibn ngcn 2c.
_ Empfehle mich bei bill.
Sciserg -, Herrnniüblg. 3, 2 r.

Aufpoliren , Mattircir , sowie Repaiatnren
von Möbeln wird gut und billig besorgt.

Schrein er Miiclt , Frankenstraße26, P.
Rohrst, li. K. Iv. b. g. W, Pclrp , Kircvg. 56.
P . Damensclin.  c . s. Blücherstr. 5. M. P . I.
KleidertnacherinTempstüill sichi» u. außer

dem Hause. Bleichstraße 41, Hth. 8 l.
eclinnßftin «um. stich. Alvrecylnr. 27. 3. 7449
T Bügl. s. n. P >waikniid. Blüdieritr. 9, M. 2.

^l^ cktz4*3tzkl>K«3r »- iw" s<hooe>" ' SPattnerei
LXHSSk! ?-. auf Reul Gegr. 1878.

Den geehrten Herrschaften bringe ich meine
Gardinen -rvästherei in empsehlende Erinnernng
Pro Blatt nur 50 Pfg. Jeder Anitrng wird aus
Wunsch binnen 2 Tage » erledigt.

Frau «»erlmrd . Blücherstr.  6 , Part.
Ein schönes Lkmü(Mädchen), 3 Jahre alt . ist

gegen einmalige Vergütung an die Eltern au
Knidcsstatl abzngcben. Offerten mit. I» 1«. B.
3fo. 559 postlagernd Wiesbaden erbeten.

Junges Dlädchcn mit schöner
. ^ Stimm«, welches sich zur Bühn

usbildc» möchte, bittet cdcldcnkcndc Dame oder
Herr» um Unierstützimg zm» Studium . Offerten
unter 8 . lt . ai5 an d.n Tagbl.-Verlag.

Geivsirchende
erhalten sofort geeignete Angebote von

»inert Schindler , Berlin 8W . 48 , . ..
ÄUbelmÜraße 134- ‘ ? 1Ä l „ 3i»J«iirte«

Franzos. Conocrs.-Stnnden
•ebt eine Französin. Kinder 11. s. Damen bcvorz.
'ff.  unter » . M . , 05 an den Tagbl .-Verlag.

Franz . Lehrerin, academ. gepr., erih. Sprach-
tcrricht, a. in Deutsch„. Engl. Goetbcstr. 18, P . 1.

83ari «ienn «- donr.e legons de gram , et
iversat , Hoderstr . 33 , 3 St „ b. 10 l 'hr.

Stenographie (Gabclsb.), Schreibmaschine
.cmingt.) wird b. bill. Ber. schnellu. gründl. erl.
i!v » . W .j Wellritzstraße._

Klavier,interr. w.crth. BiSmarkring 16,8l . 8972

' auatB ■■ttTTfiyzmrKSTtfi.

Junger Engländer,
,8 Jahre , wünscht Pension zur Erlernung der

ntschcn Sprache, am liebsicii bei einem pi olestant.
Pfarrer oder Lehrer, Säiriftliche Offerten beliebe
,an an Madame Perdct , Hotel „Raiional",

Tauniisstrgße hier, zu richlen.
mövl.Ziliimcr
frei. 3138ALwmeusLr. 2

Emserstrasze 2EK
öbl. Zimmer mit und ohne Pension. Ziinmel

on 6 Mk. an die Woche.  _ 3450
Willst Siflesfa,

Erattzstraste 7,
lcht am Kurpark — in feiner schattiger Lage.

Elegant möblir lc kühle Zimmer frei.

Pension Daheim , f^ r£
l - U. 2. Etage, clea. möbl. Süd .simmer frei. 286Ü

Uensron Urüa Pauli-,
Gartellftraste 20 , schöne möbiirte Zimmer und
auch Wohnungen von 3 und 4 Zimmern. Gnte
Küdie. Elektr. Licht. Civile Preise. 3013

Lttisenstr . 22 «leg.
wochenw. zu v. Bad i. H.

niövl . Zim . lag- n.
3WiI <1ja- äScin ht ‘hi

Aeusnm Vtlomar,
Zimmcr mit ob. ohne Peusion auf  dauernd. 3024

Stiftstr . 5, Part ., »t “ '
freundl. Zimmer mit 1 od. 2 Betten einzeln odor
zus. mit und ohne Pension. Gartenbenut ung,
On parle frangais. — Englisli spoken.

Stiststraste 11 gut
ii. mehr. Betten frei.

mövl. gr. Zimmer mit

Blctorilistliihc 16,
unniöbl, Zimmcr zu verniictben

Vegetarische Peusiszr.
^ Mittags - n. Abendlisch. Rciorm-ttivve. J „h.:
Frau H ' »-,t, -r , Blucherslraße11, P . 3749

Einfach möblirtes Zimnrer für ig. Herrn
per 1. Juli zu miethe» gesucht. Off. mit Preis »nt.

limine »:" postleui. Wellrivstr»-
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Wohnung!ÄÄ
,, gesucht. Nähe Taulmsstratze. Offerten
nrangabe unter 3. 91. SSL an den

lbl.*SBerI<Jfl.
Eine anständige ruhige Beamtcnfamilie suchtn l.Oktober eine Wohnung von2bis3Zim.er Nähe der Hauptpost. Offerten mit Preis¬

angabe unter M. L,. S»S an den Tagbl.-Verlag.

Mieth-Gesnch.
. 'Wohnung von 2 Zimmern und Küche von
alleinstehender ruhiger Dame, omh in schönem
Mittelbau oder Hinterhaus, auf 1. Oktober zu
micthen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
■W- J . L8<r an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht2 i

_ Miethszahlg. - -
ab. Längerer Contract. Off. sub Be. L8S a»
den Tagbl.-Verlag. § 195

. Ml ».Zimmer, S
dieuung von nnftänb. Herrn für dauernd gesucht.
Offerten nnter L. M. L« R an den Taqbi.-Verl.

iitii &iirti 'fii-  zwei fein möbl . Zimmer
d. Nähed. neuen Kaserne

r 28. Juni auf 14 Tage. Gefl. Offerten mit
rcisang. unter LZ. 9i. 2 <r;« an d. Taabl.-Verl.

Ein junges tüchtiges Ehepaar
_ _ sucht hier eine gutgehend«

Wirthschaft zu micthe». Aermittlnug durch Agent
n. auSgcschloffen. Caiition kann gestellt werden.
Offerten unt. L'. S94 ottbeit Tagbl-Verlag

‘Ä £iS»£fl*/T*.4 ein Keller für Finschenbicr-
Handlung, Wasser- u. Gas¬

leitung verlangt, loenn möglichS-Z.-Wohn, dabei.
Gest. Off, mit. Sl. -v. 2«»» an den Tagbl.-Verl.

' . ... Schesrer
in der Nahe der Stadt zu micthe» gcs. Angebote
unter » . 9L. ALL an den Tagbl.-Verlag. 3313

, Luftkurort
Chriftianshütte

km Oberlahnkreis, Station der Kerkerbach-Bahn
Beste Erholung für Nervenkranke und Erholungs¬
bedürftige. Drei Stunde!! weit im Umkreis nur
Bucheuwald. Logirhaus mit großen Parkanlagen,
direct am Wald gelegen. Pension3 Mk. 50'Pr
incl. Wohnung pro Tag. Kinder7* Bestelluna
der Zimmer erwünscht..

Gnsla » Grßiiiacli.

■Das

PolirapnadjiiitlB-Mm
timk £te .,.

Schillerplatz1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosteu-
freien Beschaffung von

Familieu-Wohnuugen,
. Geschäftslokaleu,

möblirten Zimmer». '

Villen. Hiinsex eit

HerrBohe Aussicht auf den Ehein , %
8 Minuten zur elektrischen Bahn.

Modernes Landhaus♦_ ♦
9 Zimmer , 3 Maugarden , Bad , Gas - u . %
Wasser - Leitung , grosser Garten zum ♦
1. Juli au vermieten . Preis 2400 Mit. inel . ?
Gartenunterhaltung . 8018 I

<t 3.  Meier , Agentur , Taunuigtr . 88 , %

«eschiiftslskale etr.
Bahnhofstraße 8 hübscher Laden für 1000 Mk.

per L Juli zu vermiethen. Laden-Einrichtung
zu verkaufen. Näh, d. I»e *ieiiberjf.

«ahnhofstr . 5 Laden zu vm. Näh. 1 St . 2044
«irchgaffe 81 Laden per sofort oder später zu

vermiethen 3205
Morltzftraste 18 bei Heymann ein gr. Laden

uut 2 Schaufeilstein, 8 mlg., 57- m brt.. 2 Zim.
u. Küche, nebst Lagerraum oder Werkstätte nach
-öcdarf, auf 1. Juli 1901 zu vermiethen. 2360

Laden Tannusftratze 4
N„, . ,„s,̂ .U'ern, Küche re. zu vermictheu.

o^ . Ä .Eür-au Hotel Block. 2508
m, LadenZimmer nebst3-Z.-Wohng.,
»u ^^ Kfadt, sofort oder später billig
zu verunkthen. Nah. im Tagbl.-Verlag. 2731

M - Huttugr « .
^ sch. 4-Z.-W. mit Ball. u., '~a‘ 3uil o. sp. z. vm. N. 2 6t I 3776

8ll)citifh;rt6« 99 (Sonnenseite) ist die 2. ' Etage
mit schonen! Balkon, 5 große Zimmer, Bade¬
zimmer re. rc., ivegen Versetzung des Miethers
auf gleich oder per 1. Oktober er. zu vermiethen
Näheres in der Wohnung oder bei dem Eigen-
thümrr« . «obupp , Taunusstr. 39, 2. 8760

Schar,,horststratz« 2» 4-Zimmer-Wô nung per
1. Oktober Lu vermiethen. Mäh. Pgrt . r. ooeL"

»chiersteruerstraße 0, neben Kaiser-Friedrich¬
ring, Herrschaft!̂ modern auSgestattcte4-Zimmer-
Wohnungen zu vermiethen. 2710

Zwei Zimmer, S 'Ä
Juli 1901, cv. später, zu  vm. Spiegelgasse 4.

Wallrrferstratze
sind noch hochherrschaftl. 6-Zimmer.-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend ausgestattet, auf
gleich oder später zu verm. Nah. daselbst.

Wohnung°on2 Zimmernm. Küche
und Zubehör an ruhige Dame zu vermiethen
ab 1. August. Näheres Adolphstraße 12, Part.,10—12 und4—6 Uhr.

Drei -Zimmer -Wohnung (Vorderhaus) nebst
Zubehör auf 1. Juli zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 18, Mittelbau Part. b. Vh .»-,. 3441

Arrswai-ts gelegenr Mstznmrge».
Bierstadt.

DüeSbadetterstraße 8 ist die Parterrewohnung,
3 Zim., Küche und Keller, neu hergerichtet, z.
1. Juli zu vermiethen. Näh. in Wiesbaden,
Gr. Bnrgstraße 14, im Laden. 3768

MSdlrctr Mohrurttgerr.
DStzheimerftraße 12

möblirte Wohnung, 2 große Zimmer, Küche, p.-r1. Jriil zu vermiethen. 3777
Gocthestr. 1 möbl. 4-Zin,.-Wohn. zu vm. 2736
Kleme Wilhelwftr . Z,

P -. Misciien Bismarck-Denkmaln. Rhffnstraße,
mobl. Wohnung mit Küche zu verm. 8322

Modi . Zimmer und Manfarderr.
Schlafstelle» etc.

|a fAi Ztzstt'affe 30,1 St ., 1 II. 2 möbl.
v  Zimmer init oder ohne Pen

zu vermiethen. Näh. im Restaurant.
r*r 51u flut  uwbl. Zim. z. verm.-llbrechtstraste0, 2 St ., schön möbl. Salon mit

Balkon u. daranstoßendem Schlafzimmer zu v.
^lbvecht,tu. 30, 3 t., g. möbl. Z. zu vm. 3758

1, Part ., gut möblirtcs
Ebohn- u. Lchlafzimmcr zu verwicihen. 2084

Bertramstr . 4, 2 l. et. m. Z. m. B. z. v. 2627
-Zismarckring 16, 3 l., elegant moöl. Zimmer

mit einem od. zwei Bettenu. voller Pension an
beg. Damen zu vermiethen. 86ö6

Äismarckring 32, 1 bei Müller , freundlich
^^ usa rdzimm er zu vermiethen. 3772

Bletchstraste6, 1 Ll ., sofort gut möbl. Zimmer
«At * .Bettenu. gut bürgcrl. Pension. 3677
Blc' chstr. 3 r k anst., Madch. Schläfst, erb.
dwilchstr. 37, Hlh. 3, eins. möbl. Zim. zu verm.
Blttcherstraste 14, 3 !., möbl. Z. 15 Mk. und

0 Mk. an anstäud. Herren zu verm.
Zulowstr . 4, 2 l., mobl. Z. u. Mans. z. v. 3845
Ä & i1' r®’?  Ak tinf- nt- I - an M. zu v.CasteUstrastr 3, 1 St . bei ESacü, ein möbl.

Zimmer cm Ladenfräulein zu vermiethen.
Dotzheim erstraste5» ein möbl. Pnrt.-Zimmer

vcr sofort zu vcnniclhen. ZZ85
rarrkeuftr. 6, 2 l., kann ein reinl. Arbeiter

(3 Theil au einem Zimmer haben. 3846
Frankcustr . 1V, P., möbl. Zim. zu verm. 3766
Frankcnstr . 1«, 2 l., m. Z. a. e. d. H. z. v. 3842
Frredrrchstratze13, 1, 2—3 fein möbl. Zimmer

(auch einzeln) preiswüidig nbzngeben. 3170
Grabcttstr . 0, 2 l., möbl. Zim.'sof. z. vm. 3534
Hellnnrudstr . 17, p l., frdl. möbl. Z. z. v. 3574
esellmuudstr. 1«, 2. erh. jg. M. K. n. L. 3742
HeUmundstr. 32, P., schön möbl. Z. zu v. 3836
Hermanustraste 17 ein möblirles Zimmer an

ein auch zwei inngc Leute prcisw. zu v. 8532
Hermannstr . 1», 2 l.. sch. möbl. Z. sof. zu v
Herman » str. 24, 1., erh.j. HerrnK.u. L. 2379

Herrugarteaftr. 17, 1,
zwei nwbl. Zimmerm. Balkon für danernd nb
15. d. M. zu vermiethen, auch1 Zimnier einzeln
abzngebcn an gut- Miethcr. gg 86

8 ' ^ braben 5 , P . r., erh. jg. Mann K. u. L.Karlstr . 2, 1, schon inobl. Zimmer zu v. 3822
Karlstratze 5, 2 l. frdl. möbl. Zim. zn v. 3166
Karlstr . 30, H. 1, f. a tz. m. Z. Schist. 3608
Kavlstrirste 33, 1 r ., schon möbl. Eckzimmer mit

Balkon zu vermrethen. gĝ g
Karlstratze 37, 2 St . l., möbl.Zimmer mit einem

auch zwei Betten zu vermiethen. 3754
Karlstratze 37, 2 St l., möbl. Mans. zuv. 3753
Krrchgaffe 21, 1, schon möblirtes Wohn- und

Schlafzimmer zu vermiethen. 3774
Kirchgafse 23, 1 St einfach möbl. Z. zu vern,.
Lehrstr. 7, 1, mobl. Zim. u. Maas. bill. 3437
Marktstras .c 20  neu mobl. Zimmer zu v. 2624
Mauergatze 3 8 möblirte Zimmer, bessere und

einfache, auf gleich zu vermiethen.
Manritiusplatz 3, 2, möbl. Zini. zu vm. 3363
Metzgergaffe 16 erh reinl. Arbeiter Schlafstelle.
Mor .tzstraste 41, Hths. 2 St ., erhaltenj. Leute

Kost und Logis. 3454
Rerostraste 11» ist eine gr. uröbl. Mansarde

mit zwei Betten und voller Pension zu verm.
K» erostraste 23 schön möblirte Zimmer mit

1—2 Betten zu vermiethen.
Rerostraste 3» möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 3269
Rengaffe 2, 1, möblirtes Zimmer zu vermiethen.

^ ^ ~ schön möbl. Zim. an
bcss. Herrn zu verm.

sch. uiöbl. Zimmer,
n, billig

Neug. 12, 3,
Ricolasstraste ein bis zwei

grob. luftig, ruhig, W. Pension, billigst bei
gebildeter Dame. A. g. Adresse, fofoit zu ver-
micthe». Näh. im Tagbl.-Verlag. 3683

Oranienfir . 23, Mtb. 2, möbl. Zimmer zu verm.
Oranieustr . 27, S. P., k. anst. M. K. u. L. erh.
Okanicnstr . 84, H. 2 l., ein möbl. Zimmer zu v.

Riehlstraste 23, Htb. 1 r ., finden zwei reinliche
Arbeiter gute Schlafstelle.

Röderallee 18, 2 St ., schön möbl. Z. zu v. 3829

Römerberg 8, 3, erh. 1 od. 3 H. Kostu. Logir.
^schulberg 19, 1, möbl. Zimnier mit Pension

zu vermiethen. 3295
Schulgafle 6, 1, möblirte Zimmer mit einem oder

zwei Betten zu vermiethen. 3781
Schwalbacherftr. 83, 1, gut möbl. Z. zn v. 3663
Schwalbacherstr. 65,1 . möbl. Aim. zu vm. 3694
Sedanstraße 3, 1 links, ein schon möbl. Zimmer

auf gleich billig zu vermiethen.
Scerobenstr. 4, 3 r., find zw. sch. möbl. Balk.-Z.

mit 1, resp. 2 B . mit od. ohneP . billig abzug.
Spicgelgasse 6, 2. Mbe de« Äochbrunnens,möbl.

Zimmer zu verm. Eing. Kl. Webergasse 18.
Steiugaffe 3, Part , r., möblirtes Zimmer mit

2 Betten zu vermiethen.
Steiugaffe 13, 1 l .. m. M. a» j. M. bill. 3807
Steiugaffe 20, V. 2, m. Z. 0. Schläfst, abzg.
Stiftstr . 21, 2 Tr., schön möbl. Zimmer(Kurlage)

mit oder ohne Pension.
Taunusstr . 5, 1 l.. Kochbr., el. m. Z., V. 3628
Walramstr . 8 , 8 St . l.,fch. möbl. Z. zu v. 3434
Walramstr . 13, 1 I., eins. möbl. Z. bill. z. vm.
Webergaffc 2, 2, fein möbl. Zim. zu vm. 3531
Wcllritzstr. 45, H. 2, k. j. B. K. u. L. erh. 3472
Aorkstraste 15, 1 r ., elegant möbl. Wohn- und

Schlafzimmer mit Balkon zn vermiethen. 3780
Möbl. Zim. z. v. Nah. Frankenstr. 10, P . l. 3552
Elegaut möbl . Zimmer mit Bad, auch ganze

Wohnung mit und ohne Pension in feinem
Hause ruhiger Lage auf gleich zn vermiethen.
Offerten sub M. St. 35 * an denTagbl.-Verl.
^ - . . 3 —4 schön möbl.

Zimmer mit Küche
sofort billig zu verm.

Näheres im Tagbl.-Verlag. 3843

ẑ gerirn su » . vo . « « -

Wegen Abreisê
im Kurviertel, monatlich.

£ttvs  Ziurnrec, Mansavde » ,
Kammer» .

Bismarckring 39, 3, sd,. I. Maus. sof. 3844
Dotzheimerstratze 10, 2, sind zwei gr. leere

Zimmer an bessere» Herrn oder Dome mit
Bedienung zu vermiethen. 3171

Friedrichstratze 14 gr. Zimmer zu verm. 3761
Hclenenstr. 30, 1, leeres Zim. zu Verm. 8431
Gnstav-Stsolfstraße 8» 2, 2 leere gr. Vorder-

ziniliicr, Kammer, Keller für 240 Mk. zn verm.
Taalgaffe 13 sind 3 leere Mansarden sof. zu v.
Bei alleinstehender Frau sind im 2. Stock2 große

leere Zimmer mit oder ohne Pension zn verm.
Adresse int Tagbl.-Verlag. 3776

Remise» , StaUu«ge» , Schcnne»,
KeUer etc.

Karlst». 37, 2 l ., sch. trockener Keller zuv. 3755
In dem Hanse Moritzstraste 6 ist ei»Weinkeller

für etwa 80 Stück Wein sogleich zn vermiethen.
Näh. Landesdircciion, Rheinstraße 36, bei dem
Hausmeister Veil *. P268

Röderstraste 18, 2,Mt » « .Venn.

WßUMrMN
die SteüungMridiiche Neci'o«e».

finde« .
Kindergäriueriniieu zu einem Kinde nach Belgien

und Amerika(persönl. Borstell, hier), sowie gepr.
und nngepr. Erzieherinnen, Kiuderfrl., Bonnen
ins In - und Ausland ges. PlacirungS-Jnstitni
3ecii -^ ci,insi -r . Mannheim. P57

ZLWD»» Berkanferin für Metzgerei gesucht
Querstraße2, Ecke Nerostraße. 8632

Olenbte Nadinädcheu gcs. Neugassc 24, 3. 6782
Selbstständige Nock- 11. Taillenarbetterinnen

werden noch ges. von 41. srkes -S/ederee ».
Wilhclmstraße 12, 1. S605

Tüchtige Taillen -u . Rockarbeiterin f.dauernd
gesucht. JJ. A4ler , Hüfnergasse 13, 1. 7924

Tüchtige
Taillen-Arbeitermneu

gesucht. 8822
Wilhelmstr . 36.

Junge Rühnrüdchen sofort für dauernd
»ksucht Nöderallcc 34, Part.

Tüchtige Schneiderin sofort ins Hans gesucht.
Näheres Adclhcidstraßc66, 1.

Zwei tüchtige Taillen -Strbeiterinnen gesucht.
Hauffs , Bismarckring 14, 1. 8903

Kleidern,, n. Lehrm. gci. Michelsbcrg 16, 2. 8781
Tüchtige Tailtenarveiterinnen
sofort bei gutem Lohn für dauernd

gesucht Rheinstraße 20, Gartenh. Part , reckite.
Rühmüdche» (Weißzeugnäherin bevorzugt) für

dauernd ges. Gr. Bnrgstr. 8, Corsetgeschüft. 6113
Nähmadchen sofortf. dauernd gcs. Adlerstr. 18, 1.
Maschinennäherin gesucht Moritzstraßc 54, 3.
Ein Mädchen oder Frau z. Ausbessern der Wäsche

ges. Näh. Würzburger Hof, Mauritiuschlatz4—5.
I . Nähmüdchen gcs. » eele , Friedrichstratze 16.
Stickerin und Lehrmädchen gefncht Tannur-

straße 37. L,u«l,viA . 8818
Tüchtige Stickerin und ein Lehrmädchen gesucht.

Näh. Oranienstraße 36, Hth. 2. 8709
Lehrmädchen gegen sofortige Vergütniiq gesucht

von Wilhelm Püw , Wedergasse 37. ' 7469
Ei» Lehrmädchen gesucht für Damen-

Eonfecrion Bertramstraße6, 1 rechts. 8408
Mädchenk. das Kleiderm. erl. Luisciistr. 41, 2. El.
Sitche eine Haushälterin für Pension, Kammer-

jungfern auf Reisen, eine Badefrau, Verkäuferin
s. Conditorei, ferner für Schweiuemctzgerei, nette
Büffet- u. Servirfräulcin f. feineres lltestaurant.
bessere Stubenmädchen, Zimmermädchen, Wciß-
zcugnäherin für Hotel, Köchinnen für Hotel,
Pensionen, Restanrants und Hcrrschaftshänser,
Kaffee- und Beiköchinnen, Hausmädchen, Kinder-
mäddien, Alleinmädchen zu 1—2 Personen und
Küchcnmädchen(35 Mk.). » «rner ’s erster
Centr.-Bür. (Bür. 1. Ranges), Rlanritiusstr. 4
1. Et. Tel. 571. (Aeltestcs Bnrean am Platze.,Eine tüchtige Kocht» sofort gesucht

_ zur selbstständigen Führung der Küche
Friedrichstratze 29, P . 8661

Frau .Inn » Milller , Ellenbogengasse7( Sib.Part ., sucht eine Anzahl Köchinnenf. Privat n.
Restaur., tücht. Alleinmädchen, die fein kochen zn
zwei Pers., sowie ged. Hausmädchen, vorz. St.

Best. j. Mädchen a. Köchin u. Haushälterin
in ein Hotel gesucht. Stur bürgert. Küche erford.
Offert, unter « . » . »s >a m  den TagblHerl.

gesucht Marktstr. 24. 8849

.Hotclköchiunen,
Kaffeeköchinne»,
Büffetfräulein,
Kellnerinnen,
Badefrau,

Hotdlzimuiermadchen,'
- —Stubenmädchen

sucht örllnberg ’i Rheinisches Siellen-Bürean)
_Goldgasse 17, Part. Telephon 434.  ,
Für Angnst suche ich für ein herrschaftliches Haus

in Italien ein Fräulei « als
Kinderwärterm.

Angebote unterE . I.. 335 a. b. Tagbl.-Verl.
Gesucht nettes Kindcrfräulein oder besseres Kinder¬

mädchen für ein 4-jähr. Kind zum 20. d. M.
Melden9—11, 3—5 Schiersteineistraße4, Pt . r.

^ür Küche und Hausarbeit
gesucht Nerolbal8. 8327

Eesetztes Mädchen sofort ges. Wellritzstraße 41, 1.
«» Mädchen

24. Juni gesucht Wellritzstraße 22. Part . 8753
Ein Mädchen gesucht Hellmunlü.
straße 46, Part, links. 7238

esncht ein kräftiges Alleinmädchen, welches
fein bürgerlich kochen kann, Kaiser-Friedrich-
Rnig 80,1. Etage links. 8454

Ein solider tüchtiges Mädchen»
welches gut bürgerlich kochen kann

und Hausarbeit gründlich versteht, als Allein-
mädchen zu zwei Damen gesucht. 8823

W. Stein , Wilhelmstraße 36.
Ein einfaches braves Mädchen gesucht
Heleucnstratze 15, Part. 8588

ungcs kräftiges Mädchen gesucht Wörth-
straße 22, Laden. 8519

Ein ordentliches Mädchen, das selbst¬
ständig kochen kann, gesucht Häfnergasse 10 beiHeniier . 8578

Ein Mädchen W«
sofort Ricolasstraße 20, 1. 8798

Ein durchaus reinl. fleistigcs Mädchen
gesucht Kirchgafse9, 2 r. 8734.

Tüchtiges Ailein"Ä"
gesucht'B’auHinsstr , 38 , ä. 8836

LillcinMädchen zum 15. Juni gesucht
Röderstr atze3, 1 I . 8593

Ein älteres Mädchen ges. BiSmarck-
ring 20, Part.

Ein Mädchen gesucht Bismarckring 10,1. 8806
Nlr kleinen Haushalt gesucht
Wilhelminenstraße8, 8.

Mädch. od. Fr. f. Hansarb. sof. ges. Laugg. 28, 2,
Ein tücht. Mädchen gci. N-rostr.23, Müller. 8877'
KZravcs Dienstmädchen gesucht Kirchgafse 49,^ Schirmlade». 8792
Eine ältere Person mit guten Empfehlungen,

ivelchc jede Hausarbeit versieht, zur Führung
einer kleinen Haushaltung von einem einzelnen
Herrn gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 8921

Geftrcht wird ein
tüchtig. Hausmädchen
mit guten Zengniffen. Näh. Friedrtch-
stratze 89 », 2, Vormittags bis 10 Uhr,
Nachmittags 2- 8 Uhr. 8884

Ein braves fleißiges Mädchen in kleine»
Haushalt sofort gesucht. Näheres bei

Meier . Erkel , Wellritzthal.
Tücht. fleißiges Mädchen

für etwas Haus- und Küchenarbcit bei gutem
Lohn sofort gesucht. Näh. im Tagbl.-Verl. 8817

Für eine kleinere Pension wird
zum 15. Juni d. I . ein

rechtschllsscues sanb. Mädchen
gesucht. Zu melden mir Zeugniß, Vormittags
bis 12 Udr, Nachniittags von 4—6 Uhr, bei
W.  Schade , Abeggstraße6, 1. 8809

Ein j. Mädchenv. Landea. gl. ges.
PSfr N-rostratz- 24. 8882
Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeug¬

nissen, welches kochen kann und etwas Haus¬
arbeit übernimmt, wird zum 1. Juli gesucht
Parkstraße 61.
.sMMs» Knchcnmädchru gegen hohen Lohr

O™ sofort gesucht Tauimsstratze 42.
Eir>tücht. Mädchen sofort gesucht Schwalbacher-

straße9, in der Wirlhschast.
Dienstmädchen, LL' ,L

kann, gesucht Langgasse8, 1.
Tüchtiges bravcö Mädchen mit guten Zengn,

gesucht Dotzhciinersttaße83, Part, links. 8924
kl. Hanshali

vlrfr . tz», gesucht Schwalbacherftr.71.
Wegen Verheirathung meines Mädchens suche zum

1. Juli ein tüchtiges Mädchen für Küche und
Hans mit langjährigen Zeugnissen.

Sophie Weslpltel , Lnisenstr. 12, 2.
AlleinmädchenS*,*?*̂

arbeit gesucht Adolphsallee 27, 2. 8907
Ein Mädchen gesucht Adelhcidstratzc37, P . 8905

Harrsmädcheu,
das per fect näht , gesucht Taunusstraße2, 3.

2-ravcs Mädchen für kleinen Haushalt
gesucht Schwolbacherstraße6, Part. 8913

«eitere Person SÄ
selbstständig führen kann, Schwalbacherstraße 27.

§®ir ° junges Mädchen gesucht für kleinen
O Haushalt Seerobenstraße3, 3 l.

Angehendes Hotclzimmcrmädch. zum sof. Ein¬
tritt ges. d. Crünherjj ’s Bür., Goldgasse 17.

Alleinmädchen.
dnrchans gewandt in allen Hausarbeiten,

per 1. Juli gesucht. Gnre Zenguisse
erforderlich, riiebricherstr. 27, P . 8930

Ei» befferes Mädchen zu einem Kinde gesucht
Hotel Qnellmhof, Nerostraße 11».

Für kl. Fam. wird ein Mädchen
muff  gesucht auf gleich oder später, ivelchcs
bürgerlich kochen kann und iede Hausarbeit ver¬
steht, Gerlchtsstr. 1, 3 l. Vorzust. Vormittag«.

Ein Bügelmädchcn sof. ges. Westcndstr. 23, H. 2 l.
Eine pers. Büglerin gej.̂ quf gleich Ncroüratze8L^
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TLHt. Büglerin findet Jahresstelle Steingasse Id.
Eine Waschfrau für dauernd ges. Röderstr. 25, 1.TW. WaschstanS 'Ä .S
MottatsstiNt ges. Schwalüacherstr. 45, Frisenrl.

Vormittags gesucht
Oranienstraße 89, Mtb. 1 r.

Monatöfrau od. -Mädchen von 7—8 Uhr
Vorm, gesucht Kleine Wilhelmstrabe5, Part.

Tücht. Monatssrau gesucht Jahnstr. 1, 3. 8923
Ein tüchtiges Monatsmädchen
sofort gesucht Stiftstraße 14a, 1. Et.

' Einfaches Mädchen zur Ausbülfe oder ein Monats-
mädchen gesucht An der Riugkirche 10, P . 0931

z. Brödchentragen sofort gesucht
Wellritzstraße 26. 8490

Ein erfahrenes Mädchen für Hausarbeit von
Morgens7 bis 1 Uhr gegen hohen Lohn gesucht
Nicolasstraße 28, Hochparterre.

Ordentl. Mädchen oder Fron
für mehrere Stunde» ges. Nicolasstraße 32, 3 l.

Ordentliches Lanfmädchen gesucht. 8462
Cudwig esess , Webergasse 18.
LazzfmiidcheN scfudjt

Schwalba cherstraße6, Laden. 8914

I Lanfmädchen sucht
Schuhwaarcnyans „Zur Flora ",

Lauggasse9. 8821

ÄT Mädchen oder
Frauen z. Flaschen-

sesucht 8825
' v̂ *»* *' kr Ktonen -Braucrci.

r. x5nmc  Arbeiterin
jur dauernde Beschäftigung sofort gesucht.

Stcmprlfabrik » . tmti .cn,
n  Langgasse 45.

Geübte Arheiternmett,
sowie auch solche zum Anlcrnen, für dauernde
.Ighnntüĉ ^ äftigiiiig gesucht. 8929

GrBOI 'A- Z^IrsK ',
Metall ? -pscl -Fabrik,

/ - -- - — _ Docn.. iiucrstraße 66._
Är- ibiiche Dersouerr . dir Stellrma

suche« .
aUemaiide sachnnt le Francais et

V vllJUIoL 'lIv l’Anglais demando place " pres
des enfants ou dame seulo; bonnos references.
S’adresser Friedlichst!-. 28.

®ame fraai ^aise
14siio place au pair comnie dame de Compagnie

ou aupres de grands eufants. Ecr. lief.
Glauburgstiasse 3t,  II , Frankfurta. M.

»Acht . Berkänferin sucht Stellung. Näheres
Friedrichstraße37, Oesterr. Feinbäckerei.

gräiilcin ms MM,
perfect mit Buchführung. Correspondenz, Coniptoir-

arbeiten, Stenographie und Schreibuiaschiue.
sucht anderweitig Stelle. Gefl. Offerten sab

• «J» *98 an den Tagbl.-Verlag.
l^Et Stelle in einem Gc-

nI * schgfjc oder sonstigen Ber-
traucnsposten. Caution kann gestellt werden.
Nah. »u Tagbl.-Verlag. 8856

Tüchtig« perfect« Köchin, in,
W .. Backeii und Einniacheu bewandert,

wliuscht für später in seinem Hause Stelluug.
Nah. im Tagbl. -Verlag. 8852

MV" Fräulein
boa auswart?, et,., 20 Jahre, aus guter Familie,

das die Haushaltuiigsschnle besuchte, 1 Jahr
bereits als Stutze u. zur Zeit als Kinderfräulci»

sucht audcrwritiq ähnliche
Stellung . Offerte,, sub 8. ei » 37b an
S. .,Hfl « scBjfeln & Vogler A .. « . ,

■£J,c  Mannheim . F 57Arbeitsnachweisf.Frauen,fffe
Abtli . H für A : Kinderfräul., Wärterinnen,
Stützen,Hauehält.,Erzieher.,Gesellsch.,Pfleger.,
Jungf., Vcrkäuf., w. Angestellte, Spraebunterr.
" :Sämmtl.Hotelpersonal f. liieru.ausw.
Abtb . ä f. A Hienstpersonal (f. Privat)
B Arbeiterinnen (bis 7 Ab. geöff.). 671'’

FsÜUlci« sucht Stell,tug z. Stutze„.Gesell
schalt emer alleiust. Dame. Gehalt iuivb nicht be-
wnsprucht. Gcff. Offertenu. V . 3  M . -£«»§ 7
AU Rudolf Rosse , Mainz, eibeieii. F116

sw« best. Familie sucht
19  lei Stelle als Kinderfrl

Jungfer . Näh. Aorkstraße1, 3 rechts.
Junge Unabh . deff, Witttve , welche bürgerlich

koche» a. backen kann, Häusl. Arbeiten gründlich
Versteht, suchtz. 1. od. 15. Juli Stelle in feinem
Saufe. Off. .mit. T . IW. s « i» a. d.Tagbl.-Verl.

lDp« welches etwas kochen kann
e. . rs7. i I: "Nb Hausarbeit gründlich
perstelck, sucht Stellung als Alleinmädchrn.
Nah. Frankenstr. 15, Part. Zu spr. z,v. 8 u. 10.

Ein befferes Haus - oder Alleinmädchcn mit
fe£AS &WS7 «“"■

Ei « junges Mädchen
wünscht Stelle bei Kindern od. in einem kl. Hans-
baltc. Biebrich , Friedrichstraße 19 b. 8 o :>eib.

Ern des,. Mädchen, das seldstst. g. k., sucht Stelle
-.als Allein- od.Hausmädch. z. 17. od. 18. d. M.
buch als AuShülfe. Zn erfr. Röderallee3, H. %

Owdentl. fl. Mädchen, im Kochenu. jeder Hansarb.
erfahren, sucht Stelle in bess. Hause ans gleich
oder 1. Juli . Näh. Hellmundstr. 27, Stb. 2 l.

Eine perfccte Büglerin sucht Beschäftigungi» guten
Hausern. Nab. Musenmstraßc4. Frau Müller

Eiu .luchtiges Mädchen sucht Wasch- u. Pntzarbeit.
^Nah. Walramstraße 31, Sciteub. 1 St . rechts.
Krau sucht Moiiatrstclle. Faiilbrnnncnstr. 6, Stb.

jg- Fwu s. Mouatsst. N. Bleichstr. 9, A. 3 St.

Stelle sucht, verlange unsere „Allg.
Bakanzcnliste ". w . esirsih.

. Verlag , Mannheim . F 80
lchuell und billig Stellung sucht, vcr-
lange die Allge, » . Wakanzenliste

für Norddentschland . (E ll k 1404) F 152
Cgo« in nun & Lio., Hannover.

Vertreter
gesucht.

Erste Asphaltplattcn- und Dach-
pappenfabrik sucht für Wiesbaden
enicii zum Besuch- der Architekten und
Baumaterialienhaudlnuge » re. geeig¬
neten tüchtigen Vertreter , event. Ban-
materialienhändler. Gefl. Angebote unter
®B. ©, ©7S7 a» ESasvsenstein &
Vogler A « . Frankfurt a. M . F57

Gute Existenz!
Für ein besseres Cigarren- und Looiegeschäft in

bester Lage der Stadt wird flotter Herr oder
Damê gegen gute Bezahlung gesucht. Caution
von Mk. 1000—1500 erforderlich. Bevorzugt
iverdeu verh., wo ev. vorerst Nebeneinkommeu
vorhanden. Off. u. «). ,9.  s 79 Tagbl.-Ver

I '. I^nsitg . Jlo , 278 1

Junge Frau sucht Monatsstelle für Morgens
8—3 Stunde». Helenenstraße 25, Stb.

Wa««zichr Uerssne«. pfe SteMrnq
ftndeu.

Wersucht , der verlange die
^vt . ,DeutscheBakanrcnpost <Eßlingen. F103Wev Stellung sucht,b-st-lle die

. . . " ' "9, Mi

Bezirksvertreter
a Neuheiten in allen Städten gef

<;u,eratenfachkennti!lsse erforderlich. Offerb
den Verlag des lF. o 1525)

„Lachhannes", Frankfurt a. u.

125 Mk. per Monat
u. Provision . S-» Hamburger Hans sucht
an allen Orten rcip. Herren für den Verkauf
von Cigarre » au Händler, Wirthe, Private rc
Sü. 8e >,iotiie & Co ., Hamburg. F

Für Äuwalts -Bürem
NU junger Schreiber gesucht. Offerten Uliier

.I0 » 7 an den Tagbl.-Verl. 8909
T. Batlschr., Vaukarb., g.Herrugartenstr.9. 8795
Ein Schreiner und Gtascr gesucht.

lk,. Scbsnidt , Älbrechlstraßc8.
y « gcs. » eek. er , Biebrich,

Friedrichstraße15. F157
Ntehrere Tüncher für Fassadeuarbcit gesucht

Kauer-Friedrich-Ning 86.
Tücht. Tüncher gesucht Bcethoveustr., Toppelbau
Tüncher gesucht Wellritzstraße 32, 1.
Sclbstst. Tapezirergchülse gesucht.

» . 8el »inite , Friedrichstraße34.

Tapeziergehülfen
sucht Aos . RsinNIinriit , Luisciistr. 31. 8742

Schuhmacher gesucht Maucrgasse 12.
Schuhmacher gesucht Herma»,rstr. 2. 8747
TüchtigeS chneiderachrUtc» gesuckit Kirchgassc6.

Gartenarbeitcr gesucht für aus
&***%¥  Landschaft Schiersteinerstr . 8 d. 8703
Für ein Hotel-Restaurant nach auswärts wird ein

tüchtiger lediger Gärtnergehülfc, der and,
kleine Hausardeiteu mit übeniehmeii muß, gesucht
Soldat erhält den Vorzug. Offerten unter

^S. M. 35 ® an den Tagbl.-Verlag. 8920
Jüngeren Küchenchef sucht sof. r. riinberg 's

Rhein. Stellenbür., Goldgasse 17. Tel. 434.
Ein RestanrationskcNncr auf gleich gesucht

A . Fürst , Hellmundstraßc 54.

Lehrling
auf das Bürean einer hiesigen Maschinenfabrik

fotort unter günstigen Bedinguiigen gesucht.
Nah. »n Tagbl.-Verlag. 8238

Für ein hieß Hotel 1. Rang, werden ein

Kölhiehrling«T» ieifncrleirlino
— aus guter Familie — unter günstigen
Bedingungensofort gesucht. Offerten snb
Cw. 7 34 (nt Ilstiisensteixi & Voller
A.-« ., Wiesbaden, Adolphsallce7. 8301

Ein junger Hausbnrsche gesucht bei 8854
W ies , Rlieinstraße 51.

,!lit Vrim ‘l Zcugnlffeuzum 1. Juli gesucht.
^ ^ Billa Helene.
41»" tger Hausbursche (16- 17 Jahre ) für kl.

Hotel gesucht. Näh. in, Tagbl.-Verlag. 8932

toi
N-

I

Ern znng. Hausbnrsche
gesucht Bahuhosstraße8. 877»

Ein Hausbnrsche v. 17- 18 I ., f. Biergeschäsl
totort gcß Nah. »n Tagbl.-Verlag. ^ 8933

solid und brav, 14 vis
io J . alt, sofort gesucht.

Morl l ’ errot.

ÄM Lmsblllsche Ms. '
«L . M»  Haaim , 8904

Ecke Kirchgassc und Friedrichstraße.

Lansbursche «esucht. ^
. , *'arl , E« r*M, Marktstraße 11.
^ansbn r,che ges. Wilhelmstr. 44. Wegner.

Zum baldigen Antritt kräft. jungenAusläufer gesucht.
» . iiiissengntli , Blkichstraßc 2.

Em Knttcher gesucht Helenciistraße 10.
Tüchtiger verh. Fnhrknecht sofort gesucht Dotz-

heimerstraße 18. 8468
Tagl. f. Fcldarb. ges. Schwalbacherstr. 89. 8887
Bantaglohner ges. Neubau Obere Adclheidstr. 101.
Männliche Uersonen . dir Skellnng

suchen.
Junger Mann mit Berechtigung z. Cinj.

sucht Stell, als Commis p. I. Juli . tz»ef.
Off. U. w . ■(. » 75 an d. Tagvl .-Bcrl.

Junger Mann, 23 Jahre alt, sucht Stellung in
einer Wirthschast als Zäpfer . Offerten„nie.
fl.  A . INS an den Tagbl .-Verlag.

Schuhmacher wünscht2 P. Böden wöchentlich
mttzumachcn. Näheres im Tagbl.-Verlag. 8908

Knrbaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr : Gartenfest, Doppel-Concert. Vocal- und
Jiistrumental-Co-iccrt, Illumination, Feuerwerk.

Kochvrunncn. 7 Uhr: Morgenmusik.
Königliche Schauspiefe. Geschlossen.
Walhalla - Theater. Abends7'/, Uhr: Wie man

Männer seßelt.
Neichsbalken-Hheater. AbdS.8 Uhr: Vorstellung.
Keifsarmee, Frankenstraßc 13, Abends8'/- Uhr:

Oeffeuilichc Versammlung.

Langer '- Kunüsalon, Tamiiisstraße6.
Kaiscr-Fanorama, ManritiuSstraße3. Geöffnet

von Dlorgens 10 bis AbmdS 10 Uhr.
Dolkslesef-alre, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12  Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Soun- und Fcierlags von 10 bis 1 Uhr und von
3 bis 972  Uhr. Eintritt frei.

tziymnaflaf-Stenographsn-Merein nach Stolze
(System Stolze- Schrey). 2'/- Uhr: Ueüungsstd.

WicsvadrncrWerern vom Aoihe» Krenz. Nu,.
5 Uhr: Gktteral-Versaiumluug.

Kranken- und Steröekafle der W-tassarkeitcr.
Von 8—10  Uhr: Versamniluug.

tzuru-Kefelkschasl. 8'3>—9>/,Uhr: Bücherausgabe
»ud gesellige Zusammeuluuft.

Krieger- und Wilitär -Ierein . Abends8V2 Uhr:
Gesaugprobe.

Sparverein Westend. Abends8'/- Uhr: Vereins-
abend und Einzahlung.

Zuru-Icrein . Abends 9 Uhr: Bücherausgabe
und gesellige Zusaiumeukunft.

Wänner-Hnrnverein. 9 Uhr: Bücherausgabe
und gesellige Unterhaltung.

WlesvadenerKußSast-GfuL. 9 Uhr: Versamnil.
Männer-KesangvereinInion . 9 Uhr: Probe.
Kvangelischer Männer- « . Iüngfinas -Iercin.

Abends9 Uhr: ßlebetstunde.
Lliristficher Iercin junger Männer . Abends

9 llbr: Gcbctsstuudc.
Scharr' schcr Männer-tzhor. AbdS.d Uhr: Probe.
Käriner-Ierer » Kedcra. 9 Uhr: Versammlung.
Kesestfchast Kidekio. Aveuds9 Uhr: Probe.
Verband derTapezirer-Kehüfsen. Abends9 Uhr:

Versanimluua.
Verein der WürttemScrger, Wiesbaden. 9 Uhr:VcreiiiSabend.
Verein sür Kandluugs-ßommis von 1858^

Abends9lh Uhr : Zusammenkunft.
Alürger-Schühen-Lorps- Vereinsabeiid
Küfer-Verein Kinigkeik. Versammlung.

Waltzaüa - Thratrik.
Samstag, 15. Juni.

Wie mau Männer fesseli,
Vaudeville in 3 Akten und einen, Vorspiel voü
R-̂ Mars und M. Henner-uin. Für die deutsch«
Buhne bearbeitet von Otto Eisenschitz. Musik von

Victor Roher.
Jnscenirt von Kans Kosmitz.

Dirigent: Kapellmeister Seifvitz,
Werfoneu:

Fürst Niki von Tcnophonti. .
Marquis von Beaugeiiecy . .
Baron George von Chatcllerann
Baronin Edith vonChatelleraun,

dessen Frau . Frl. Scholz
Kitly, deren Nichte. Frl. Beyer.
jL&en, erste Tänzerin an der

Pariser Oper . . . Frl. Tischer.
Madame Marechal, erste Garde-
^robiere an der Pariser Oper
Fred, I Kammerdiener des
John, ) Fürsten
Ponbichet, Hotelier.
Cölästiu,Kapellmeisterd.Fanfare

von Bidoche . Herr Juniorl.

Herr Eudtresset,
Herr Koswitz.
H>crr Jäger,a.G,

Frl. Gencll.
Herr Gemetzel:
H-rr Terzktz
Herr Grcve

Olympe,
Florentine,
Clorindc,
Marielte,
Rosine.
DleUa,
Octavie,
Älargot,

Tänzeiilinen
a» der

Pariser Oper

Frl. W-lden.
Frl. Backhusen
Frl. Laß.
Frl. Waiden^
Frl. Hiiitzpetcr
Frl. vlolisch.
Frl. Halm.
Frl. Wabnitz.

Em alter Herr . Herr Stutzer,
Erster Habituä . Herr Carlo.
Zweiter Habitnö . Herr Junior.
Ein alter Habituä . Herr Lau.

.Herr Obal.
Herr Maler,

im Straudhotel, Herr Faber.
Herr Rlackeiisteiu.

. . Herr Tänzler.

. . Frl. Halm.

. . Frl. Dahl,
der

Versteigerung des Grase« von Wiesen ans der
Oberförsterei Wiesbaden; Zusammenkunft Von».
10 Uhr an der Mühlrodwiese. (S . „Amtl. An?
No. 69" S . 2.)

Versteigerung von Immobilien der Eheleute Kau.- ^
mann Kart Gärtner von Biebrich, im Rathhause
daselbst. Nachmitt. 3'/* Uhr. (S . „Amtl. Anz.
No. 50" S . 1.)

Metenroiogrsche Keonachtnugerr
dev Station Miesvaden.

12. Juni 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Stilbs. Mittel

Barometer*) . . . 751.9 747.7 745.3 748.3
ThermometerC. . . 12.4 19.3 15.7 15.8
Dnnstspail». tmm) . 8.1 7.5 8.8 8.0
Rel. Feuchtigkeit(°/s) 76 45 63 61
Windrichtung. . . NW. SW. still
Niederschlagsh.(rnni) — — —

Höchste Temperatur 19.9. Niedr. Temper. 7.6. Von

Joseph . .
Ein Portier,
Ein Piccolo,
Ein Groom, ,
Eugene. Oberkellner
Ein Listjuiige.
Ein Träger.

ophie, Kammermädchcn
• Baronin . Frl. Glöckner.

Ein Jnspicient . Frl . Hennig.
Em Theaterdiener. Herr Baumann.
Eine alte Dame . Frl. Osten.
Gcmeüidcräthe, Musikaiitcu, Feuerwehrmäuner,
Kurgäste, Kinder, Hotelpersonal, Badcduner.

Bühnenpersonal.
_ Anfang 7'/2 Uhr._
Kurhaus zu Wiesbaden.

Samstag, den 15. Juni,
Morgens7 Uhr:

Uoncert des Kur-Orchesters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung: Herr ConcertmeisterA. vln der Yoort.
1. Choral: »Nun lob’ mein Seel

den Herrn.“
2. Ouvertüre zu „Stradella“ . . Flotow.
3. Delawareklänge, Walzer . . Gungl.
4. Melodiea. „<h intsduYoyageur“ Padorewsld,
5. Zigeunerbaron-Quadrillo . . Job. Straus«.
6. lilätter und Blüthen, Potpourri Saro.
7 Club -Marsch. Stasny.

Nachmittags4 Uhr:
Abonnements-Concert

dos städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.
1. Wiesbad, Promenadon-Marsch M. Joschke.
2. Ouvertüre zu Bl)ie Puppe von

Nürnberg“ . Adam.
3 Hans im tilück, Märchenbild Bondel.
4. Avio aus dem „Stabat mater“ liossini.

Posaune-Solo: Herr Richter.
5. Ouvertüre zu „Ruy Blas“ . . Mendelssohn.
6. Ständchen, Lied . Frz.Schubert
7. Bei uns z’Haus, Walzer . . Job. Straus«.
8. Tonbilder aus „Die Walküre“ Wagner.
Abends8 Uhr (nur bei günstiger Witterung),

Gartenfest.

13. Juni 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Slachni.

9 Uhr
Abd«. Mittel.

Barometer*) . . 739.3 743.3 745.0 742.5
ThermometerC. . . 13.4 15.7 11.7 13.1
Dllllstspa:»!. (mm) . 9.7 6.8 7.5 8.0
fiel.Feuchtigkeit("/») 86 52 74 71
Windrichtung. . . SW. SW. W.
Niederschlagsh.(mm) — — 8.2
Höchste Temperatur 16.4. Niedr. Temper. 10.6.

*) Die Baromcteraiigaben sind ans 0" C.
Nornialichwerc reduciri.

Wrtter -Srricht
des „Wiesbadener Tagbiatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche:!
Secwarte in Hamburg.

(Nachdruck vrrbstcu.)
16. Juni : wolkig, kühler, Neigung zu Gewittern,

Negenfälle, windig.

Faltin.
Sibelius.
Mcrikanta
Krohn.

Genctz.
Sibelius.

A»f- «Nv Mnkrrgang kür Könne (®) und
Mond (c ).

tDunbqang »er Sonne durch Süden nach nntteleiuopäiföer Seit.

1901
Juni

I ®
im Süd.! Sluffl. IUnter«.

jUhr Min ) Uhr Minftlhr  Min)
Aiifg. ! Uuterg.

Uhr Min .IUhr Min.
16. 112  27 | 4 18 j 8 37 | 4 19V.j 8 24 N.

Ferner tritt ein für den Mond:
am 16. Juni, 2 Uhr 33 Min. Nachm., Neumond.

Aerztlich geprüfter
Maffeur n. Krankenpfleger sucht in sc!

Branche . ~ — -1■ •  —
seiner

lerftr. 67, 2.
“tettunn als

i ieichshailen -Theater '. Sliftstraße 16.
Täglich große Specialitäten-Vorstellnug. Anfang

Abend« 8 Uhr. _
Arrswartigr Theater.

Franlikurtrr Ktadtthrater . — Opernhaus:
Samstag: Undine. — Sonntag: Martha. —
Schauspielhaus. Samstag: Gcsammtgastspicldes
«Bunten Theaters" lUebcrbrett'l) au« Berlin. —
Sonntag:̂ Vorlêtes ^GcsammtgastspieldesrX .♦ /Vivitvntv» v̂ v.iuuuuiyu |4|ii;ct vc

LbeVerŝ (MierbEI ) ans R-rli».

7 Ulir ab bleibt der Garten nur iur Galten'
festbesuelier reservirt.

i 'i <>)>(><- I » Concert dos städtischen Kur-
Orchesters, unter Leitung des Concertmeister!
Herrn Hermann Inner , und dos Finnische«
Academ. Männer-Gesangvereins „Suomen Laulu*
aus Ilolsingfors, unter Leitung seines Dirigenten

Herrn II . Klemetli.
Programm der Gesangs-Vorträg»,

1. Heil dir, Suomi, mein Land . Genctz.
2. FinnisohesYolkslied, arrang .v. Forsströff
3. Im Kr.mpfe des Lebens . .
4. Wainamoinens Wasserfahrt .
5. Tod des Bräutigams . . . .
6. Mein Liebchen ruht . . . .

Hariton-Solo, vorgetragen von
Herrn Eino Kautawaara.
Volksliumoresko, arrang . v. .

8. Grass an den Mond . . . . _ __
9. Trost . Merikantot

10. Hymne an Karelien . . . . Genctz.
Sämmtl. Gesänge sind finnische Kompositioueil
Vorkauf der Textbücher in finnischer un<

deutscher Sprache an der Tageskasse.
Programm des Kur-Orchesters:

1. „Heil Europa “, Marsch . . . F. v. Bio»
2. Ouvertüre zu „Leichte Caval-

lerie“ . Suppö.
3. Feierlicher Zug zum Münster

aus „Lohengrin“ . Wagner. .
4. Schön Japan , Mazurka . . . Gaune.
5. Am Meer, Lied . Frz .Schubort
C. Soldatonchor aus „Faust “ . . Gounod.
7. Lustiges Marscli-Potpurri . . Komzäk.
8. Carlotta,Walzera .„Gasparono“ Millöcker.

Mit Eintritt der Dunkelheit : « lliiiiiismtio ’q
dos liurparlis.

Grosse « lirillunt - IVnrrwerk.
Beleuchtung der Kaskaden vor dem ICurhaute

Eintrittspreis : 1 Mk.
Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportai

des Kurhauses.
Eine rotho Fahne am Kurhause zeigt an, dass

das Gartenfest bestimmt stattfindet.
Letzte Bahnzüge: Kastel-Mainz-Frankfurt 10.55,
, Kastel-Maiuz 11,15, Rheingau 11.58

'( sßohwalbach. 11 Uhr.
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chll, Fortsetzung.); (Nachdruck verboten.) ,

Das Gute spricht in schlichten, klaren Worten, >-
Das Böse hüllt sich gern in Räthfcl ein. "
'*•*- Raupach.

! <Mutter Orttands Kinder? .
Erzählung von Kerman« Nirkenfekd.

„Mer wie derm sonst - ?" Sie stockte. Während
sie noch, das Auge auf die Mutter gerichtet, dasaß,
nahmen ihre Züge allmählich eine schreckensvolle Starr¬
heit an, und jeder Blutstropfen wich ihr aus denr Gesicht.

Langsam senkte sie dasselbe auf ihre Näharbeit . Ihre
Hände aber zitterten, und sie, die sonst so Geschickte,
tauchte einige Zeit, um ihren Faden durch das Nadelöhr
zu ziehen.

Dann stichelte sie schweigend drauf los.
Ihre Mama war zufrieden. Sic wußte, daß Ger¬

trud hinreichend gewarnt sei. Brauchte sie für diese länd¬
liche Abgeschiedenheit ein bischen Flirt , so mochte sie sich
an den Freiherrn halten, der ja häufig genug einkehrte.
Und bliebe sie nicht nur beim Flirt stehen - spänne
sich in diesemWaldwinkel ein Band , das einmal eine Frei¬
herrnkrone auf das Haupt ihrer Tochter bannen mochte
-Frau Oberamtmann Pflüger litt nicht an Selbst¬
unterschätzung- die Weltgeschichte hatte ungleichere
Verbindungen aufzuweisen, und die Verschiedenheit der
Konfession— bah ! Protestantische Prinzessinnen wurden
griechisch-katholisch, warum sollte dir ihre Tochter nicht
- - Wenn sie wollte ! - Neben ihrer ausge¬
reiften Bildung verschwamm ja Herthas gespreiztes Kind-
lichthun zuletzt in ein Nichts. — Wie im Traum sah sie
so allerhand schimmernde nebelhafte Gebilde — und
darüber nickte sie sanft ein.

Das Mittagsmahl im Vorderhaus verlief heute in
recht flauer Stimmung.

Die Frau Oberamtmann seufzte über das Wetter,
Frau Ortland saß einsilbig da, Lutz steckte, ivie Hertha be¬
merkte, innen und außen — das heißt in Kopf und
Kleidern — voll „Chemie" und Fräulein Gertrud beant¬
wortete ein paar an sie gerichtete Fragen so höflich, aber
Mit so sachlichem Emst, als bemühte sie sich, in ihrer
Mama Fußtapfen zu treten . Als sie gar auf Lutzens
Bitte, ihm um vier — so lange hatte er erst auf dein
Kontor zu thun — wieder zur Hand zu gehen — seine
Versuche auf Grünglas durch Eisenoxydul statt Kupfer-
vxyd schienen in erfreulicher Weise zu gelingen — als sie
zhre Mitwirkung mit der Bemerkung ablehnte, sie habe
Korrespondenzen zu erledigen, da warf Hertha mit einem
förmlichen Ruck ihren Blondkopf hoch,
r Auch Lutz sah von seinem Teller auf , murmelte aber
vur ein leises: „Sehr schade!" und redete kein Wort
jveiter.
’’ Daß Gertrud Pflügers Wangen abwechselnd brann¬
ten und sich blaß färbten — mit der opaken Elfenbein
blässe der Brünetten , bemerkte Nieniand.

Am Nachmittag lief Hertha einmal zu Tobbes hin
über. Sie hatte ja seit zwei Tagen kein Wort mehr mit
Bilde gesprochen. Aber erst ihrer Versicherung, die
Mutter bräMe bei der Preißelbeerenlese Hülfe, gelang
tzs, die Widerstrebendemit nach der Hütte zu,ziehen.
; Am Kontor, wo sie vorbeikamen, stand ein Fenster-
Nügel offen, und Hertha steckte den Kopf hinein.

„Deine Braut will Dir guten Tag sagen, Lutz."
Er sah von den Briefen auf, zwischen denen er kraulte.
-»Tag, Hilde. Ich bin sehr beschäftigt." . »'
Gerade keine ausgesprochene Gleichgültigkeit, aber

Such nichts Herzliches lag in den flüchtigen Worten . W
Hilde sah über Hertha hinweg. fT;

. „Ich will nicht stören", sprach sie gelassen und' ging
'ins Haus . -% ¥ if- : \ •
(■ Auf ihrer Stirn aber lag ein stiller Unmuth. *̂

Emsig sortirten die Frauen an dem Scheffel der
rothen Beeren, die man gestern ans den Bergen gebracht
hatte. Daß Gerhard Tobbe mit ungeschickten Händen
half, machte die Arbeit noch gemüthlicher, mit offener
Verwunderung aber sah Frau Ortland auf, als auch Ger¬
trud Pflüger sich zu ihnen gesellte.

„Die Schreiberei schon erledigt?" . . . .
„Ach!" antwortete Gertrud mißmuthrg, „ich bm

heute nicht in Stimmung ."
„Dann ja keine Briefe! Lieber ’ue vernünftige Haus¬

arbeit. Wollen Sie ?"
„Von Herzen gern." ^ ^ , , „
Mutter Ortland sah sie getzt mit ganz anderen Augen

an, als heute Morgen. ^ r .... r
„Da !" sagte sie mid füllte ihr eine irdene Schustel

mit Beeren. „Und die Chemie?"
Fräulein Pflüger antwortete nichts.
„Ich wollte, ich dürfte Ihnen öfter helfe,:, Frau Ort¬

land", sagte sie nach einer Weile.
„So oft Sie wollen. Vernünftige Arbeit schützt vor

Grillenfcmgen und Pläneschmieden", antwortete Frau
Käthe entschlossen.

Hilde maß das feine Fräulein verstohlen von Kopf
bis zu den Füßen. War sie wirklich eine Rivalin?

Auch an den folgenden Tagen kam Gertrud Pflüger
nicht über die Schwelle von Littzens Arbeitszimmer . Um
so strenger sonderte er sich ab. Selbst für die abendliche
Musik war er nicht mehr zu haben, und sein Geigenkasten
verstaubte. Er habe keine Zeit, behauptete er. Endlich,
eines Abends — eine Woche lang hatte er kaum ein paar
Worte mit Gertrud Pflüger gewechselt- - kam das mit
einem Mal so über ihn, wie eine Rauschidee: Er wollte
wijsen, was sie gegen ihn hatte.

Es war nach Tisch; der Regen hatte ein paarStunden
aufgehört, die Damen athnieten in der Laube vor der
Hausthür frische Lust, und da wieder einmal der Baron
eingekehrt war, so hatte auch Lutz sich der Gesellschaft
nicht entziehen könneil. Aber er war ein einsilbiger Gesell.

Nun redete der Finncnberger ihn an : „Darf ich fragen,
ob die Gläser für mich ihrer Vollendung cntgegeugehen,
Herr Ortland ?"

Der Baron hatte eine Anzahl alterthüinlicher Pokale
bestellt, mit seinem Wappen zu graviren. Eine von den
Arbeiten, wie die Hütte, die gemeinhin kein Feinglas
lieferte, sie nur selten ansführte, aber gerade etwas imch
Lutzeris verfeinertem Geschinack.

Jnteressirt stand er deshalb auf.
„Ein Probeglas ist in der Schleiferei fertig ge¬

worden."
„Aber bitte ! Eilt nicht im Mindensten", wehrte der

Finnenberger.
Dennoch wollte Lutz es holen.
Es waren ja nur ein paar Schritte, quer durch den

Garteil bis nach dem Bache, dessen Kraft die Schleiferei
ebenso trieb, wie die Thonmühle für die Glashäfen.

Auf dem Rückweg rannte er im Halbdunkel in seiner
Nervosität beinahe gegen eine weibliche Gestalt : Gertrud.
Sie hatte ein Tuch für ihre Mutter holen wollen.

Iliid da packte ihn das so plötzlich. ,
„Weshalb weichen Sie mir aus ?"
Sie starrte ihn an - und sie zitterte . — — —
„Herr Ortland —" „ _ . -
Er schob den Pokal in die Tasche seiner Joppe und

faßte init beiden Händen ihr Handgelenk,
„Habe ich Sie verletzt?" raunte er.
Stumm , Auge in Auge, standen sie sich gegenüber.
„Ich darf nicht, Herr Ortland , es ist besser— ich darf

nicht - "
Sie flüsterte es beinah', so leise sprach sie, leise, wie

auf verbotenem Wege. Dennoch klang es wie eüi Angst¬
schrei.

In flockigen Ballen hingen noch die Regenwolken ain
Himmel und in fahnenartigen Fetzen. Nuii gerade trat
der Mond zwischen ihnen durch und beleuchtete zwei blasse
Gesichter, gespenstisch blaß.

Eine grosse Auswahl von

Gartenspielen
'Ci*oque %s , Tennis , Boccia etc . etc .,

sowie Häjngematten und Turn gerät Jien finden Sie
füreiigasse 48 im '7654

Kaufhaus . Führer.

Täglicher
(Eingang von
'Neuheiten]

Und über das ihre perlten zwei große Thränen.
„Lutz, lassen Sie - "
Er ließ sie fahren. Aber noch ein paar Sekunden

standen sie in schmerzlichem Anschauen. .
Erst als sie hinter sich den feuchten Wegkies knirschen

hörten , regten sie sich.
Hilde Tobbe war lautlos an ihnen vorbeigegangeit,

denn der Weg durch den Garten war für sie heimwärts
der kürzeste. . ^ ■ , v>

Nun hatten Lutz und Gertrud beide dasselbe Ziel:
Aber keiner fand Worte.
Wozu auch?
Elend genug waren sie ohnehin.
Er wenigstens meinte das, als er liach derAbfahrt des

Barons sein Zimmer aufsuchte.
Daß sie sich liebten, wußten sie jetzt, das war der An¬

fang . Aber wie das Ende?
Er war wortbrüchig.
Ein Lump, nicht werth, seiner Braut die Schuhspitzen

zu küssen.
Er wußte, welch schlichtes, treues Herz er per-

rathen hatte.
War er wirklich so schlecht? Wäre cs sittlicher ge¬

wesen, neben ihr auszuharren —bis  zum Altar , um
nachher in einer verfehlten Ehe sich selbst und ihr zur
Qual zu leben?

Was war der Brautstand anders, sollte er anders
fein als eine Prüfungszeit für eine ernstere Zukunft ?:

Nun war diese Prüfung vorüber - -
Durchgefallen!
Wie Hilde die Lösung ertragen würde?
„O Gott ! Gott !" stöhnte er, den Kopf in der Hand .'
Frei , Frei , um die Andere zu werben?
Ja , wenn sie arm wäre!
Er trug sich mit weitgehenden Plänen für eine Um¬

gestaltung der Fabrik von Grund aus : Anlage eines
Siemens 'schen Gasofens statt der altherkömmlichen
direkten Holzfeuerung, eines Sandstrahlgebläses mit
Dampfbetrieb , vielleicht Fabrikation von Buntglas . Da<
neben ein größeres Laboratorium zu praktischen Ver¬
suchen Alles das würde Geld kosteri, und es war sehr
fraglich, ob seine Mittel ihm ohiie Weiteres die Verwirk-
lichung seiner Ideen erlaubten. Gertrud Pflüger aber
war , das wußte er, miiidestens sehr wohlhabend, tvenn
nicht das , was der Leute Mund reich nennt. Wenn er mm
Hilde fahren ließ und um die Andere warb, würde es
nicht heißen, die Erbin habe ihn gelockt? Und die
Meinung der Leute war ihm nicht gleichgültig. Selbst
ilicht die seiner Arbeiter. Denn Lössel verfügte über
einen alten Stamm tüchtiger Glasmacher — ein guter
Schlag , in dem Pfeife. Hefteisen und Schcere sich mannig¬
fach vom Vater auf Sohn und Enkel vererbten, mid die
Hütte hatte keinen so umfangreichen Betrieb, daß er Nicht
die Verhältnisse der Familien in den kleinen Fachivcrk-
häusern an den Berglehnen ziemlich genait kannte und
bis tu die Einzelheiten an ihrem Ergeheil Antheil nahm.
Das war noch so ivie zu seines Vaters Zeiten — der
Arbeiter war hier noch keine Ziffer, sondeni eine!
Individualität , die das Interesse des Fabrikherrn noch
ivahrte wie das eigene und Vorgänge im Hüttenhause mit
aufmerksanrem Blick verfolgte. Noch hing draußen um
den Thürrahmen der dicke Eichenkranz, von feinen Leuten
cils Willkomm bei seiner Heimkehr gestiftet. Schon langst
hatte die Mutter ihil abnehmen wollen, er aber hatte ihr
gewehrt ; denn gerade sein weiches Gemüth erquickte sich
an der anspruchsloseil Huldigung. Und jeder im Ort
wußte, daß die Enkelin des früheren Fertigmachers bald
die Fabrikherrin werden sollte, und nun — wenn er Hilde
Tobbe freigab, um die Fremde zu wählen — wie einen
persönlichen Schimpf würden die Arbeiter es empfinden;
es würde einen Riß geben zwischen ihnen und ihrem
Herrn , unb Mißachtung würde ihn treffen.

(Fortsetzung folgt.)

iPrtrolM-SMm
von Mk. 2— an,

Spiritus -Kocher
von Mk. —.50 an

empfiehit 6358
Franz Flössner,

_ Wellriüstrafie fl.

NiWnbm -HMiW
5! Mauergaflc 8

;empfiehlt prima Lagerbier der,
Brauerei Germania,

I Bierstadter Felscukcttcr,
Krouen-Braueret,
Mainzer Acticn-Bicr , Export,

' Cuimbacher Petzbräu,
Münchener Löwenbrüu

in halbe» und ganzen Flaschen.
jfoiiann Brüiii , Flaschenbier-Handlung-.

Kohlenkasse zur Gegenseitigkeit
Nuss II Mlii 1 .30 * Nuss III Hb . l .lfi , bestmolirto Kohlen Hk . 1,10 peif Centner

in der ]; »’u-p,J  JIHgUeiler 'vJLufiialMii .e .4ertj ?J ? eltjMi JJerrn l *h . Kauet , Sohulgasse 6.
’’"\Uer .Vor»taud .> yJ?459

Turnstoff empfiehlt Carl Raum,
Hellmuiidstraße2. 7650

Fahrräder und Nähmaschine», werdenprompt»». dttligst reparirt. «-«,»»>»staab,
Mechaniker, mvxechlstraßc8».. ' 7787

Möbelstoffe:
Rfloquette, Plüsch, Damast,
Rips, Crepe, Fantasie,Seide
etc. empfehlen in nur hochfeinen Dossins,

reichster Auswahl bei billigen Preisen

3 . «L F . Sntli,
Wiesbaden , 8189

Musoumstrasse 1, Eoko Delaspeestrasso 3.



günstiger -Niederlassungsort für Pensionäre,

»Germania"
Lebens-Berfichenmgs-Actien-Gesellschaft zu Stettin.

Unter Staatsaufsicht.
. . . « 29 Milliouc « Mark

Grüudungsjahr 1857.
-ustscapital am1. Mm 1901 über

und Mk. 2,483,000  Jahresreutc.
Ge,ammtactiva Ende 1900 über: . 250  Millionen matt

wovon 88 .2 % mit Mk. 208,092,314 ans müudelsichere ersttMsfige Hyp- jhkren« ni
der bietet dir Reutenversichernng der Germania westen
der Unbedingte« Stthrrßnil das beste Mittel zur Erlangung eines höderen Jahreseinkommens.
beispielsweise'im SSlS ^ fi£lUaW4“ ®c>eU,<fjflft“ “ ^ "rliche Rente auf^ benozett.

80 63 65 67 70 | 75
911 *1* 10.05% 10.85% 11.82 % 13.30 % 1 15%

Nähere Auskunft kostenfrei durch:
des Euüagccapitals. >

Otto  ffiforz, Hauptagent, Wiesbaden,
_ Hotel Halm, Spiegelgasse.

Miltenberg
am Hain , in Bayern,

genannt:

„DiePerle des Mains!“

Eisenbahnknotenpunkt
und TeJefonstation.

Ijnft - Kurort mit
prachtvoll. Umgebung,
Laub- a . Nadelwälder
mit herrl.Spazierwegen
direct an der Stadt.

_ __ _ _ _ Alterthürner aus Ger¬
manen- u. ltömerzeit, Limes u. Kömerschanze. Katholische u.
protestantische Kirchen u. Volksschulen,Lateinschule, Handels-
111ft! 1lll f M 8 tl nll nnr \nnoi Annt T.T __"VVT" 1 ' i . .1

(F.a.lKiO/ßg)
_ 5*115!

„Leim-Pulver ",
ÄÄ "ul *»

Deeorationsmaler und Tünchermeifter.
Zu haben in jedem Quantum - Kgr. Mk. 1.20 - in dem Farbwaaren-Geschäft von!

BSrig «fc Cie ., Marktstratze 0.

, , - vrr- ' V°r Anschaffung eines Gas-Kochapparates bitte ich mein Lage?
Hierin zu besichtigen . Damit sich Jedermann Tor dem festen Kauf von der
unbegrenzten Sparsamkeit des Gasverbrauches erst überzeugen kann, steht
jeder Apparat acht Taire zum kostenlosen Gebrauch zur Yer-
kugnng.̂ 8143

Kreil ^ Ecke Geisbertistrasse,
Special -Magazin

/für complete Kuchen-Einrichtungen.

Hohenwald
'Ammeh(cDOnkt bei Schlangenbad. — Von Station Chausseehaus auf schöner Vald-

promenade in einer Kleinen Stunde erreichbar. — Entfernungen nach Hohenwald von Station
fewme _Hand . 1/4 Std., Hohe Wurzel >/, Std , Grauer Stein 20 Min., von Dotzheim durchs

Weltbürger Thal 1% Stunde. G'932

Be t̂anraüoii Milt Terrasse.
_ - IBiner von Mh . 1 .80  ab,

Julius Bohr , Juwelier,
^ Neugasse 18130,

pmpfiehlt sein gut assortirtes Lager .
Werkstätte für alle einschlaffende Arbeiten.

Geschäftsgründung 1833.
•7968

Gebrannter Kaffee,
So90, m m m -Ä i

Astolf Maybach , Wcllritzstraste 22.
- - - Telephon 2187.

Gerolsteiner Sprudel
; Natürliches Mineralwasser,

preisgekrönt auf allen beschickten Ausstellungen
Haupt -Depot s

P . Enders , Wiesbaden
Felegsifflon 095< , ÜHSichelsberq 32 .

,7143

Special-Offerte
für

Leinen und

insstenerartikel

In unserer grossen Special-Abtheilung Leinen und
Weisswaaren haben wir in unsern geräumigen Entresol-
Lokalitäten grossen "Waarenposten 2t,este und Kest-
IiestHitcle nachfolgender Artikel zu erstsauiilicli
I>IIIIg ,eia i ®jreise *l zum Verkauf ausgelegt,

SaelilieferuHgen zu diesen Preisen finden nicht statt
. . . . , Ein Posten Betttuchhalbleinen,

Weit unter Preis - ^ *05 68 pf-HUIl u El IUI II UM . 160 cm breit, Mete!- 90 Pf.
- > -  Ein Posten Betttuchhalhlemen.

160 cm breit , Meter 1 Mk.
-i . .Sämmtlichs Betttücher sind auch abgepasst und fertig gesäumt vnrrätbic.

. . . . Ein Posten 45 cm br. Handtuchgebild

Weil unter Preis .' » ^ >>.««»4- °^ .^ ,^ ^
—. EinPost .50 cm br.Gerstenkomgebild

Meter 33 Pf,
Diese 3 Qualitäten sind heute unter Fabrik «tionspreia,

Weit Her Preis:

Ein Posten 130 cm br. Bettsatk.
„ Meter 75 Pf.

Ein Posten 130 cm br. Bettdamaste
„ „ Meter 85 Pf.
Ein Posten 130 cm br. Bettdamaste

Meter 1 Mk.

Ein Posten Damen- Hemden Stück 58 Pf.
Ein Posten Damen- Hemden Stück » 5 Pf.

bis 1.25 Mc.
Ein Posten Damen-Kemden mit gestickten

Passen Stück 1.75 Mk.

. Ein Posten Hemdentuche Mtr .2 8 Pf.

. Ein Posten Hemdentuche Mtr . 38 Pf.
= Ein Posten Hemdentuche Mtr.45 Pf.

Diese 8 Qualitäten sind wohl das Preiswertheste , was jemals geboten
wurde, und eignen sich besonders für Leib- und Bettwäscho.

Zur Hälfte des regulären Werthes
verkaufen wir

•©» fMen- Ta ® « und ISacIatSiemdfeiij
Jaeken und Beinkleider,

welche theils durch Schaufenster-Dekorationen trüb geworden unct
theils nicht mehr eomplet sind.

Frank & Marx,
Zum Stordmest,

Kiuligasse 43. Me Sehulgasse.
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Hessen
Tür Ihre Insertionen benutzen . Der

Mainzer Anzeiger
(Mainzer CI CMeral-Anzeiger)

„SSaißzer Ssw.eSger 56(Maiozer General-Anzeiger) wird saSs erstes und hervorragendes
t(9Ser £Ions >Qrgan anerkannt.

und dem Rheingau können Sie
sieh neue Kunden erwerben,
neue Absatzgebiete für Ihre
Waaren crschläessen, wenn Sie
den dort stark verbreiteten

gewährleisten
suszersigenngenCazvLTdi'Mch

patent, eindadnigen
©oppelbrciiner

••• ' Spezialität:

iasfcecfeplaüe « Mit ma$$mcfctff und üei$$̂ )a$$er$chlai!̂ e
D.R.P. und S .R.8 .M.

Eklch AtphüN , Kl. Burgstraße, Ecke Häfnergasse.
Borräthig bei

ProMnuinmei-ri, UoLtenaElilLgL eto. Jeder« * ’durch die Haupt-Expedition Grosse Bleiche 48  und alle grosseren Annoncen-Bureaux,'

Turn-Verein
von den meisten Fremden besucht!

Kaimans Fiiorar, ^
Grösstes Geschäft Wiesbadens für Reisegeschenke und Andenken.

»einende Kenlaeiten in Artikel » iu  5 © E* f . , 1 JJU . bis S Sfa . treffen t » « Iick ein.
•Mcderiie Oalajiterm-. Bijouterie -, Leder-, Luxus- und Gebrauchs-Gegenstände, Reisekoffer, Reisekörbo,
tersu. Handkoffer, Koffertasclien , Handtaschen, Tounslenlaselien , Rucksäcke uud alle Reise -Artikel.

Speeialltäit in Klajipstühlen , Kimler-Wagen, Sportwagen, Kinder-SUilileit etc.
Billige feste Preise. — Versandt nach, allen Plätzen der Welt. 8607

Permanente grossartigste Spielwaaren- and Puppen-Ausstellung am Platz.
Mau beachte die Schaufenster.

On parle fran ^ i, . English spoken . Maffyar «lyelvct.

'6D10

teer
. .. . (älteste u . grostte
deutsche Lcbensversichernagsanstalt ) .

Perfichernngsbestandam 1. Ackrunr 1VV1:
792'/- Wissioncn Mark.

, Zrankfonds: 258 Missionen Mark.
Jimdcnde im Jahre 1901: 2» vis 128 °/° her
sayrcs-Kormaf-F'rämie — je nach dem Atter

der Merstchernng.
stusgc-ahltc Zlerficherungssummcufeit 1829:

27«'/- Miss. Mark.
Vertreter in Wiesbaden:

MSZ ' WZZLZLW MLZLL 9
L«isenstras;e 43 .

Actien- Gesellschaft in Köln.
Unfall-, Reise -, Haftpflicht -,

Laut .ous - nud Garantie -, Stnrm-
fchaden-, Einbruch - « . Diebstahl -,

sswie Glas -Berfichernug.
General-Aeprascntant: Hermann Mühl.
General-Agent: Heinrich Ihillmann.

Bureau : Luiscnstras -c 43.

*%

H. Roos Nachf .,
Inh . : Walther Schupp,

®r ©g :®ii 9 Material-
and 7343

Farfowaaren.
Metzgergasse o. Telephon 2140.

Für ruhigen Schlaf!
empfiehlt sicher wirkendes giftfreies

Schnakenpapier
Apotheker ssi «*aa’s Flora -Drogerie,

Große Bnrgstrcche5. Telephon 2433.

Wesel-WM
m Schwefeln der Weinstöcke empfiehlt in ver-
ledenrn Größen 8951

£ou!$ Zintgraff,
Gisenwaaren -Handlung,

Rengaffe 13 .

empfehle mein
reichhaltiges Lager in

Toilette ■ApfikeBva
aller Art zu billigen Preisen. 8936

M » VVilhelrnstrasse8,
Metropole.

P aEr

t  onla Gebrauehsmuster-
'WVMM.WV  Schutz , 5550Waarcuzeiclienetc. erwirkt

Ernst Franke, Ä,

Täglich frisch!
Bilder oücklingc.
Siacli §«Elä ri ng -c,

UeränclierteSchellfisclie.
n Aale.

»ciBSier KuaeJss -AisiscUiaitt.
«ebackene Fisthe,

, , Fischcotelcü»

F einste Matj es - Marin ge.Ifeue Raltakart « il 'clii,
Süruberger Oclisenmaulsalat , 8610

WUSla
Wellritzstrasse 83. Meritzstrassc 44.

'B' eleplion 333 # ,

Neue Kartoffeln,
Malta- und Italiener,
Nene Matjes-Härinae

empfiehlt

"V ."" 1. 0 . Keiper, »"N "-

Ia Limburger Mse
Per Pfd . bei Steinen L 28 Pf.

O. F. W. Schwanke,
gegenüber der Emscr- n. Plattcrstr . Tel . 414.

Schöne Weistkrartt - u . Wirsingpflanzeu
per 100 Stück 40 Pf . zu verkaufen R213

RkttttngshanS, Lhstmierstraße.

Zur Betheilignng zu dem
am 16. d. Monats ftattfindenden
Zubilämnsfeste der Turn,
gemeinde Sonncnvcrg werden
die Mitglieder ergebenst cinge-laden.

... . , , „ Der Vorstand.
Abmarsch « ountag Nachmittag1 Uhr vom

»ianer-Friedrich-PIatz. _ F418
Gesangverein

»Neue Concordia".
Sonntag , 16. Juni , Nachmittags 4 Uhrr

Attsflug
„Zum Burggraf " (Mitglied K . wcnei ),

wozu wir Misere verehrten Mitglieder nud deren
Angehörige, sowie Freunde und Gönner des Verein#
rreundlichst eiuladen. Der Vorstand . F347

Mtzl . ßrrH. K!uM-§sMrie.
Zur 1. Masse 2O5ter Lotterie find „Loose"

zu haben. 8217
II . Wieneke,

Königl . Aottrrie-Einnrhurer',
_ _ Mainzerstraste 31.

Mtztzk«!
vergessen Sie nicht eine
Flasche

von einer der Dvogerisn

Fritz Bernstein,
Wellrihstr. 25

oder Moritzstr. 8,
Müzubringen. 8967

Sie wissen doch, daß de,
-letzte Salat durch obiges
Oel am besten geschmeckt bat.

Täglich frische Ser
mb  Butter.

Feinste frische Landbutter per Pfd. 1 971t.,
»ei 5 Psd. 85 Pf.

M.  aSTeckel , 4 . Saalgaffe 4.
Äe * e schottischt

Vollhäringe,
ersie Sendung -, eingetroffen.

Kil,2.nsso  J. C. Keiper, KiHasM
Zum Ansehen!

COaviustirt reinen Kornbran-.rtwern,
Danborner , von J.  . 1 . Wngner , Hof
Gnadruthal. jS Ltr. ILO Mk., Nordhänser vor
»2'. #k»z><°u >k>.tt , Nordhanscn. empfiehlt 8643

$!art Seheryer, vorm. Loiz,
B-IcichstraHe8, Ecke Heltm uiidfiraße.

J. Kaschau , Wiesbatlen,
Btsmortkriag Ltt — TeieijIiOM 3 # 53 ,
empfiehlt sich zur Besorgung von RecMs-
attgelogcnkeitcTi , insbesontlere in Handels -,
Familien -, Erbrechts -, Gewerbe-, Patent - und
Stockbuchsaehen ; Anfertigung von Verträgen,
Testamenten , Scliriltsätzen und Eingaben aller
Art ; Erbtheilnngen ; Uebernahmo von Verwal¬
tungen , Beitreibung von Forderungen , Anlage
von Capitalien , Vermittelung von Kaufverträgen
über Immobilien , mündliche Auskunl 'ts- und
Kathscrtkeilung in allen Pvechtssaehen. 6392

IBcpiu-iUismi ein Fahrräder « «uier «ivt.
Dill. Dezngscillkllef. Deckenn. Schlauche, sowie j.
Zulreb. L, !u >r !Nr-r» nL'. Mech., Saalgasse 16.

HerreN -KLsider
werden chemisch aereinigt, ausgcbugelt, auf Wunsch
ausgebess. u. abgeh. .8. inorr .AuUs , 3 1ifrftr. 21,
fctli. P „ fviil). längs. '> iqcit. d. Firma ©ehr. Rover.

WLusche SinnW. u. 29. wird angenommen
W ii. aut licforgt»IblerftroEe li , Htb. 1.
Eme Villa (Walkmiihlstr,) m. 10 ĵtm. «. Zu¬

behör snmmt schönem Garten wegen illbreisc der
Besitzerin siir 55.OOO Mk. sofort zn veil, durch
•S. & C . Firniruicti , Hellmnudstr. 53. 8715

Friedrichstratze 33
«wie helle Laden - od . Bürcanrüume,
90 hf -Mr ., per 1. Oktober oder später zu
»ermicthe » . Näh. das. bei laoscuts »» !,
2 St . rechts. 3229
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1 pra Bwrline = Ji  20.40: 1 Franc , I Lire , 1 Peseta , l Lei = A  0.80; 1 »starr . 9. 10 . = ^ 2; 1 fl. 0. Whrg . --- Jt  1.70; 1 »sterr .-nngar . Krone -- 0.85; 1 fl. holl . = .4 1.70; 1 «band.
1 Eubol , alter Kredit -Rubel = Ji  2 .16; 1 Peso Ji  4 ; 1 Dollar = Ji  4 .20; 7 fl. süddeutsche Whrg . = Ji  12; 1 Mk.-Bko. --- Ji  1.50; 100 fl. Osterr. Konr .-aiünze — 103 fL-Whrg . —

1 fl. holL=s Ji  1.70; 1 skaad. Krone= jH 1.25; 1 alter Gold-Rubel= A S.W;
Ifceichsbank -Di «conto pCt. 'k'

Zf.
8V»
B*/a
B. .
BVs
B‘/a
8. .
4. .
8V»
87»
4. .
3 1/»
8. .
87»
87»
8. .
4. .
4. .

* h.
8. .
4. .
37,
6'/,
3 . .

Llaaispapiere.
D. R.-Anl. (abg.) Ji

Pr. e;8t .-A. (abg.) »
» » x — »
» » » — *

Bad . 8t .-A. »
» » O. (abg.) »
* » » . »

Bayr. » » »
» B.B. O.u.A.A.»
» E. B. Anl. x

Hamb. St.-Rento »

6r . Hess.
» » >(y.99) »
» » »
» » »

Sächsische »
Württ. A.

» » (abg.)
» »

99.40
99.50
88.20
99.20
99.60
88.10

103.70
96.60
96.80

101.50
97.10
86.80
98.60

103.
103.80

85.30

103.40
96.
95.90
86.70

37»
3V»
37-
87«
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
37»
37»
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
37»
4. .
37»
4. .
4. .
37»
4. .
4. .
4. .
4. .

87. Franz . Rente Fr. 103. f
1.0.
1*7*

Gr.E.B.A.stfr.v.90 - 38.50 5
» Anl . v. 87 » 44.40 j

17* » » xx (kl .) » 44.40 4
3. . IIoll . A . » 1896 h. fl. 93. 4
4. . Ital . Rente i. G. Le 96.50 /
4. . » » ult. »
4. . » » lOOOr » 96.50
4. . » » kleine » 96.50
2,*. » » » 69.50
4. . Norw. A. v. 92 Ji 102.20
87» * » » —
8. . » * »
4. . Oest. Goldrente ö.fl. 100.30
4. . » E.B.c.E.G.stfr. »
67. » St. O. (F.J.) S. »
v. . » (abg. G. C.L.) » 102.20
3. . » Lokalbahn Kr. 76.60
47. » Silb.-Rt. Juli ö.fl. 98.25
47° xxx  April » 98.20
47° » Pap. » Febr. »
47- » » » Mai » 98.50
47-

f:

Pertug . St.-Anl. Jk
» Tab.- » »

37 50

» äuss. Sch. £ 25.80
5. . Rum. (alt) v.81-88 Ji 89.70
5. . » » 92 » 90.
5 . . » » 93 » 90.
5. . » Schatzanw . » 94.80
t , » von 90 » 76.50
l . » » 91 »
i . . » » 94 » 76.50
4. . » » 96 » 76 50
4. . » » 98 »
4. . Russ . Cons. v. 80 x
4. . » Gold.Av .89 »
4. . » » II » 90»
4. . » St.R.v.94aKRbl. 96.
87» Sch\v.0 .v.80(abg.) » 98.50
87» » » » 86 » 96.20
37» » » » 90 »
3. . » » »
4. . Serb. amort. v. 95 » 69.30
1 . Span.v.82 (abg.)Pes.

Türk.-Egyp .-Trb. £
—

87» 93.
6. . » Zoll-O. v. 86 Fr. 101.
5. . » Fund. » 88 Ji. 100.40
4. . » priv . stfr. » 90 » . 93.50
4. . » cons. » »
1. . » conv. Lit. B . Fr. 50.
1. . » » c . » —
1. . » » D. »
4. . Ung . Gold-R. M. 99.10
4. . » » (kl.) » 99.10
3. . » Eis . Thor » 83.40
4. . » St.(Kr.)Rt. Kr. 93.70
47- » E.B.v.89stf.G. Ji —
47» » » Silber ö. fl. —
47- » Inv.-A. v. 88 Ji 103.40
5. .
47»
<3. .
57»
5. .
4Vf
4. .
37»
St?
5. .
8. .

Zf.
4. .
87»
87»
37-
8. .
37-
87»
87»
37»
37»
37-
37»
37»
37»
87»
87»
t:
B. .
B7»

/»

Arg.i.G.-A.y. 87 Pes.
» » von 88 .14

Chin. St.-A. v. 95 F."
» , » ^4.
» . » v. 96 £
» »98 »

Egypt . unific. A . Fr.
» privil. » »

Mex. inn. I-III Pes.
» äus.v.99stl408 £
x x 2040r »
» cons. Pes.

77.10
102.80

94150
83.90

107.

43.20

98.10
28.40

Provinz- u. Städte-Anl.
Rheinpr.XX,XXI Ji.  103 .30

do. X, XJI-XVI » 95.50
do. XIX •» 96.70
do. XY1II ‘ •<»' 91.30
do.IX , XI «. XIV » 86.70

ProY. Posen » 93.40
Frkf .a.M.L.N u. Q »

do. Lit . R (abg.)' »
do.
do.
do.
do.
do.

37

8 Y.
T » 91
U » 93
V » 96
Vf»  98

do. Str.-B.» 99
do. v. Bockcnb.

Berlin von 86/92
Bingen von 99

do. ; Ä » 1900
do. 95
do. » 98

Darmstadt y.  91
do. von 88 u. 94
do. » 79 u. 81
do. » 97

Erlangen v, 19Q0.

94.80
94.80
94.80
95.

97?

Giessen von 90 Ji
do. » 93 »
do. » 96 x
do. » 97 x

Hanau »
Heidelberg v. 1901 ->
Homburg v. d. H. »

do. von 99 »
ICaisersl. v. 91 »

do. von 89 »
do. » 97 x

Karlsruhe v. 1900 »
do. von 86 »
do. » 89 »
do. » 96 »
do. » 97 x

Kassel (abg.) »
Köln von 1900 »
Limburg (abg.) »
Ludwigsh . y.  1900 »

do. von 90 u. 92 »
do. » 96 »

Magdeburg v. 91 »
Mainz v. 91 »
do. » 99 »
do. » 1900 »
do. » 78 ii. 83 »
do. » 86 u. 88 »
do. (abg.) J. »
do. Yon 94 »

Mannheim y.99 »
do. von 1900 »
do. » 88 »
do. » 95 »
do. » 98 »

München v. 1900 »
Nürnberg »

do. »
Pforzheim v. 99 »

do. (abg.) y.  83 »
Wiesbaden y.  1900 »

do. (abg.) »
do. von 87 »
do. » 91 x
do. » 98 »
do. » 98 »

Worms von 87/89 »
do. » 96 »
do. » 92 »

Würzburg v. 99 »

101,25

100.80

102.

85.60
83.60

102.20

101.70

101.40
101.40

102.
101.80
93.80

101.70

93.60

93.50

101.50
Amsterdam h.fl.
Buk. y.  84 (conv.) Ji

do. » 88 » »
do. » 93 » »
do. » 98 » »

Christiania v. 94 »
Kopenhagen y.  86 »
Lissabon »
Neapel st. gar. Le

do. (kleine) »
Itom (i. Gold) gr. I »

do. II/VIII »
Stockholm y.  80 .ff
Wien (Gold) »
do. (Papier) »
do. von 98 Kr.

St. Buen.-Air.92Pes.
do. £

70.
88.
87.60
98.
98.

78.50

Divid.
Vorl. Ii.
1048
97»
7
7
7V

11
87.
6
6

10
9
8
87»
77-
7
6
87»
8

r
8
6
7

Bank-Aktien.

24

7
15
14
16
26
5

127»
5

10
6
7

15
11
11
57»

15
10
7
6
6
9

14
5
9
5

12
4
67»

10
25
17
10
8

15
10
12
0
7
6

11
5

10
17
0
67»
8
47:
3
5
97:
0
6
7
9

15
7

24

14
5

20
0

127»
5

10
0

15
7

57»
10
61/»
67»

12

9

12

10
16
10
10
5

15

0
6
6

11
5
9

18
2
67»
8
0
0
8
9
0
5
7

15
4

Cb.B. An. u. S. .ff
do. GOOr »

Ob. BI. 8ilb. Br. »
» D.G.u.SI.S. »
» Fbr. Gldbg. »
do. Griesii. »

Ch.Fw.IIöchst »
do. Mühlh. »

Obern. Albert »
» Ult. Fk. V. »

Ei. Aec. Berlin »
» Anl . Köln »
» Cont. Nrnb. »
» Ges. Allg . »
» HeliosKöln »
» Lahmeyer »
» Licht u.Kr. »
» Schuckert »
» Siem. u. II. »
» Utn .Ff .AE »
do. Zürich »

Fiizfabr.Fulda »
Gas Frankf. »
Gelsk. Gussst. »
Gum. V.Brl.Ff. »
Kalk Rh. W. »
Kupfw. Heddh.»
Ledert. N. 8p. »
Löhnb.-Mühle »
Mascli.A.Hilp. »

do. Klein »
Mseh.Bielef .D. »

» Fab.u.Schl .»
» Gsm .Deutz »

G.Hemmer »
» Karlsruher »
» Mot . Obern. »
» Schp.Frth. »
» Witten . St. »

Mehl- u.Br. II. »
Oelfabr.Ver.D »
Pinself. Nrnb. »
Prz.8tg .Wess . »
Schst.V.Fulda »
Siem. Glasind. »
Spinn.Lamp. »

» Ettlingen »
x Stdtb .Göp. »
» Nordd.Jute»
» Westd. » »

Tk.Tb.Rg.abg.
Verl. Deutsches

» Richter »
» Kölner »
» Strassburg »

Verz. EisIIilg . »
Zellst.Waldb. »

» Ver.Dresd. »

391.50
391.50
84.70

230.10
180.10
223.60
340.
85.

159.
80.

128.20
34.80

193.80
53.

127.30
100.
136.50
155.50
70.70

126.30
103.
165.

113.
103.50

53.10
173.
65.
84.

118.
185.
132.
140.
98.50

226.
130.
170.
43.

101.80
106.
174.
85.40

134.30
245.50

83.50
107.30

99.90
60.80
77.

135.

113.
85.

235.

Divid.
Vorl. L. Bergwerks-Aktien.

1G>» Dtsche. Rb. Ji 154.60
97» Frankf . Bk. » 184.50
7 Badische » Ii. 120.50
7 B. f. ind. U. Ji 81.20
5 Berliner Bk 98.
4 Brosl. D.-B. » 83.
6 Drmst. Bk. .fl. 129.70

11 Dtsche .Bk. Ji 195.20
4 »Eff . u.W. R. 111.75
5 » Gen.-Bk. X 105.
6 » Ver.-Bk. » 119.40
9 Disk.-C.-A. » 180.20
8 Dresd. Bk. » 142.
8 » Bankver. » --
9 Frkf . ll .-Blc » 185.
77» » Hyp.C.-V 124.80

Mannb. Bk. —
6 Mitteid. C.B T> 110.80
5ss Oost.-U.B. Kr. 120.40
8 Pfälz . Bk. Ji. 125.50
9 »Ifyp .-Bk. ■» 166.
7 Pr.B.-C.-B. R. 129.10
77- Wien .B.V.c.ff —
6 Wrtt.N.-B. Sfl. 107.
7 „ Ver.-Bk. * 144.

Divid.
Vorl . Xj.
13
17-

20

16
5

12
7

12
2
VI,
77»
9

12V
12
6
77»
57»
5
G
7
67»
8

10
8

14

Industrie-Aktien,
127- AI. (5O°/° E.) Fr. -
0 B. Zckf. Wh . fl. 84.50
8 S.Ibl.(40°/oE) .ff

do. 3000 600r » 107.10
15 Bloist.Fab .N. » 223.
3 Brau-V. S.-T. » 60.

13 » Blöding » 238.70
7 x Duisburg » 120.

12 » Eiclio Kiel » 183.
4 » Essighaus » 96.50
8 » Hen. Frkft . » 134.50
8 » » Pr. Akt. » 140.20
9 » Kemptf » 131.

13 » Mainz A.B. » 264.
77 » » Parkbr. » 111.
9 » Sonne, Sp. » 140.

13 » Stern, Obrr.» 251.
6 » Storch,Sp. » 103.
7 » Tivoli,Stg . x 95.
6 » V.Gr.u.Sg. » 107.
5 » Werger/W . » 93.5'
6 » Nic .,Hofbr. » —
7 » Nürnberg » 122.
67 » » Pforzheim » 106.
8 » Worms Oo. » 122.
8 Cem.IIeidelb . » 130.
8 » F . Karlst. » 105.

14 , » Lothr.Metz » 144.

167- 167- Bocb.Bb.u.G. Ji 181.
6 9 Bud. Eisenw. » 101.50

21 29 Conc. Bergb. » 264.
15 20 Eschweiler » 215.
10 13 Gelsenkirchen » 172.
10 11 Harpener » 174.
12 15 Ilibernia » 168.30
10 10 Kaliw.Asehsl . » —
17 17 Westereg . AI. » 208.

47» 47» do. Pr.-A. » 104.
5 Kün. Marionb. » —
9 11 Massen » —

13 Obschl.Eiseni. » 107.50
14 liiebeck -Mont. » 210.50
15 16 Ver.Kön.Lra. R. 199.30
10 10 Oestr.Alp.M. ö.fl. 234.
6 Dux-Bdb.abg. » —
63/* 7 Gz.Kfl.EB.uB. » —

Akt . von Tr ans ;}.- Ans t.
67» 67» Braunsch.Lds. Ji 134.50

107» 107* Ludw.-Bexb . s.fl. 224.60
67* 67» Lüb.B.IIainb. Ji 138.80
27» 27- Marienb.Mlaw.lt. 75.30
7 67 * Pfälz . Maxb. s.fl. 139.20
57» 57* » Nordb. » 123.20

77» 6 Allg . D. Klb. Ji —
10 87» » Lok.-Str. » 183.50

37* 37 * Cass.Str.-B. » 101.
7 Südd. Eis.-G. » 141.26
8 10 Ilamb.-Am.-P. » 122.90
77» 87» Nordd.Lloyd » —

do. ult. » 116.60
6 6 V.Ar.u.Cs.P. ö.fl. 115.
6 6 do.St.-A.v.94 » —
77- 77- Böhm. Nordb. » —

1D/>° 127- Buschtehr. A » —
13 117*

67*
do. B. » —

67» Lemb.Cz.Jas8. » 133.
67- 57 -° Oest.Ug.St.B. Fr. 143.50

V« 7° » Sb.(Lmb.) » 25.50
57* 57- » Nw.Lt.A ö.fl. 117.50
67* 6 do. Lit. B » —

7» 1 Raab.Oed.Eb. » —
47» 47 »- Rchb.-Pb.C-M» —
5 5 8tublw .li .Grz. » 105.50
5 5 Ung.-Galiz. I » —
6 6 Gotthard Fr. —
47» 47» Jur.-Spl. Pr. A » —
4 4 de. St.-A. » —
0 0 Jr. Genusssch. Ji. 14.70
95/6 9 Scbw .Centr. Fr. 160.
47» 5 » Nordost » —
47* 5 Vor. Schweiz!). » —
5 5 It. Mittelmb. Le
67» 7 It. Gs.Sic.E.B. » —
67° 67° It. Mr. (Ad.N.) » —
^80 1 Westsicilianer » 30.50
5 47- Anatol .E.-B. Ji 87.10
5 5 Iwang . D. (g.) » —
57° 57° Lux .Pr. Uri. Fr —
0 0 LaYl . Vrz.A. Le —
0 0 do. St.-Akk » 38.

Zf. Pr .-0b !. v . Transp .-A.
3V» Bg.-M.E.-B. L.C Ji

3
4. . Br. Ld.E.B.G. E.2. » 100.80 l
37» do. Em. I (abg.) » 92.60 :
47- Homb. E. B. s.fl.
4. . Pfälz . Bx .Mx.Nd. Ji 101.70 4
37» do. (convert.) » 95.10 \
47» Allg . D. Kleinb. Ji 102. 4
47- do. Ser. VHI » 102. 4
47» do. » IX 102. 4
4. . do. von 95 u. 96 » 93.20 ?]
4. . do. Ser. IV-VI » 93.20 a
4. . do. » VII 93.20 4
4. . Cass. Strassonb. » 99.50 4
4. . D. E.B.G.Frkf.S.I » 91. 4
47» do. Ser. II » 100.30 4
37- S. E.B.G. Darmst. » 92. a
4. . Böhm. Nb.stf.i.G. Ji. — 3
4. . » Wstb.stf.i.8. ö.fl. 98.30 6
4. . do. in Gold Ji 100. 4
4. . do. von 95 Kr. 96.50 4
4. . Elisabeth!». st.i.G. Ji — 4
4. . do. (kleine ) » — 8
4. . do. stf. in Gold » 100.60 3
4. . do. » (kleine) » 100.60 4
5. . Ks. F.Nb.v.72i.S. ö.fl. — 4
4. . do. v.87 i. Sill». » — 3
4. . Fr.Jos.-B. i. Silb. » 98.40 4
4. . GaI. K.L.B.stf.1.8 . » — 3
5. . Gr.K.v.71stf . i.S. » 103.20 3
5. . » 72 » » 103.20 3
47» » 68 » » — 3
4. . Kscli.0 .89 » » 94.90 3
4. . do. in Gold Ji — 3
4. . Lb.C.-J. stpfl.i.S. ö.fl. — 4
4. . do. stfr. i. Silb. » — 3
4. . Oest.Lokb.stf.i.G. Ji. — 4
5. . x Nwb.sf.iG.v74 » 103.70 4
5.. do. Lit.Astf . i.S.ö.fl. 4
5.. do. » B » » — 3
5.. do. Sb. (L)sf.i.G. » 104.30 5
4. . do. .ff — 5
3. . do. Fr. 73.70 4
3. . do. v.71 (neue) » — 4
5. . »U. S.73/74 sfiG 109.10 4
5. . » Br. R.72sf .iG Ii — 3
4. . » St.R.83sf . i. Q.Ji. — 4
3. . do. l -8E . sf. iG Fr. 90.20 4
3. . do. y. 85 stf. i .G. » 83.20 3
3. . do. 9Em .sf. i. G. » — 3
3. . do. (Eg. N.) st. iG » 88.70 2
3. . do. v. 95 stf. i. G. Ji 82. £
3. . do. 200er sf. i. G. » — 4
5. . Prag -Dux. sf.i.G. » 104. 2
3. . do. y. 96stfr .i.G. » 79.40 c
3 R.Oed.Eb. stf.i. G. » 75.30 4
3. . do.v.91stf .i. G. » 72.50 4
3. . do.v.97 stf. i. G. » 71.10 4
4. . ltudolfb .stt. i.S. ö.fl. 95.50
4. . »Salzkg . stf. i. G.Ji. 100.30
4. . do. 400erstt . i. G. » 100.30
5. . Ung. Gal. sf.i.S. ö.fl.
2,*. Ital . stg.2500er Le 59.10
2,*. do. 500or » 59.10
4. . Ital . Mittelmeer »
4. . do. 500or »
2,. . Liv. C., D.u. D./2 »
4. . Sardin. Sek. » 92.20
4. . do. (500er) » 92.20
4. . Sicilian. v. 89 Gr. » 91.90
4. . do. kleino » 94.90
4. . do. 91 Gr. » 93.10
4. . do. kleine » 93.10
2,». Süd.-Ital. A.-H. » 61.75
4. . Toscan. Central » 97.50
0 . . Westsizilian .v. 79 »
5. . do. von 80 » 94.50
47» Iwang . Dombr. .ff 103.
4. . Kosl. W.v.89sf .g. »
4. . Kursk. Kiew.E. B. »
4. . Moskau Smolenzk »
4. . » Wind.ltb. v.97 » 93.50
4. . do. v. 98 stfr. » 98.40
4. . Mosk.W. v. 95sf .g. » — „
4. . Russ. Sdo. v. 97 sf. » 98.40
4. . OOC5>■'S 98.40

- 4 . . Russ. Südw.(gar.) » 99 .50
4. . RyäsauKoslow »
4. . » Uralsk »
4. . do. y. 97 stfr. » 98.50
4. . do. v. 98 » » 98.50
4. . Wladikawk . gar. » 98.70
4. . do. von 95 » 93.40
4 do. » 97 » 93.40

' 4. . do. » 93 » 98.30
5. . Anat . E.-B.-O.i.G.Ji 101.30
5. . » » Ser. II» 99.50
5. . » » 408er » 99.50
3. . P. E.-B.v. 862000f» —
pt do. 400er » —
47» do. von 89 I Rg. » 87.30
47» do. y. 89 400er » 87.30
— do. v. 89 II Rgs . » 25.20
3.. Salonik-Mon. i. G. » 59.10
3. do. 404r » —

Zf.
4. .
37»
47-
4. .
37»
4. .
3V»
3V»
37»
4. .
4. .
37»
4. .
37»
4. .
37»
4. .
37»

Bodenkredit-Pfandbr.
Bay.V.-B. Münch. Ji

»BC. VB. Nrnb. »

»Ilyp .u.W .-Bk. »

D. Gr.-Cr. III u.IV»
do. Ser. V »
do. VI u. VII »
do. IX »
do. VIII »

D. Gr.-Sch.B.Berl. »
» » » » »
x Hyp .-B. Berl. »
» » » »

Els .B. u.C.-C.-O. »
Eis . Com.-OM, »

100.20
94.20

124.
100.30
93.80

100.70
95.50
98.40
91.60
99.30
99.70
91.60
47.40
45.60
98.50
90.80

100.
97.

37»

87»

37,

37»

37-
4. .
4. .
4. .
4. .
47»
4. .
4. .
5. >
4. .

Fr . H.-B. S. XIV .ff 99.40
do.XVI u.XVII » 100.60
do. XVIII » 100.
do. XII u. XHI » 92.40
do. XV » 92.40

Fr .II.-C.-V.(abg.) » 104.
do. 15,19,2 lu . 26 » 93.10
do.27,37,89u .42 » 98.50
do. Ser. 31 u. 34 » 9S.60
de. 8.35, 38 u. 33 » 98.23
do. Ser. 40 u. 41 » 93.30
de .8.23,30,32,33 » 91.50
do. Ser. 29 » 91.40

Fr . Lw.C.-B.D.-J. » 97.10
do. N.-P. » 97.20

H. H.-B.8.141-250 * 93.
do. 251-340 » 99.
do. 1-45 (abg.) » 90.
do. 46-190 » 90.50
do. 301-310 » 91.

Mein.Hyp.-B. S.II » 93.10
do. Ser. VI. » 99.20

do.S.VIIunk .1906 » 99.50
do. (abg.) » 91.
do. unk. b. 1905 » 91.

M. B.C.A.(i. Gr.)H » 97.80
do. Ser. III » 98.
do. unk. b. 1906 » 89.50

Nass . Ldsb. Lit . Q. » 102.
do. J . » —
do. F. G. H. K. L. » —
do. M. » 98.50
do. N. ' » 93.50
do. P. ' D » 98.
do. O. » 90.

Pfälz . Hyp.-Bk. » 100.60
» x » x 93 .80

Pom .H.-A.-B.5u.6 » 86.
do. VII u. VIII » 86.
do. IX u. X » 86.
do . II u. III » 83.50

Pr. B.-Cr.-Act .-B. R. —
do. Ser. III Ji  107 .50
do. » IV » —
do. » XVII » 97.50
do. » XVIII » 99.
do. » 90.25

Pr.C.B.C.A.G.v.90 » 93.10
do. von 93 x 99 .70
do. » 80 x 90 .70
do. » 98 x 91.
do. » 94 » 90.70
do. » 89 » 90.70

Pr.C.-K.-O. v.1931 » 101.50
do. von 87 » 94.
do. » 93 » 94.

Pr. 1I.-A.-B. 8-12 » —
do. XV-XVII » 84.20
do. XIX u. XX » 83.40
do. XXI u. XXII»  75 .80
do. XXIII XXIV»  75 .40

Pr. H.-Vors.-A.-G. » 93.50
» » » » 90.10
» Pfdbr.-B. S. lS » 93.70
do . Ser. XIX » 93.70
do. » XVIII » 90.50
do. » XVII » 90.40
do. » XVII » —

Pr. Ldscli . Centr. » 100.20
Rhein . Hyp .-B. » 100.

do. verloosbaro » 92.50
do. Ser. 69/82 » 92.50
do. Communal » 93.

S.B.C.30/3234u .43 » 103.30
do. bis incl . S. 52 » 91.10

W .B.C.A.CölnS .I » 98.40
do. Ser. II » 98.60
do. » V » 93.20
do. » III » 93.60
do . » IV » 91.

W. H.-B. V. 90/92 » 100.20
do. unk. b. 1933 » 101.

Württ. Hyp.-Bk. » 93.
» Cred.-V. v. 99 » 101.30
do. Ser. A.-E. 1
do. » K.-U. » 94.60

W. V.-B. S. 15/20 » 100.50
do. S. lV -X (abg-) » 92.50
do. Ser. I u. II » 92.50

Dän .L.II.u.W.-B. M —
Finul . Hyp.-Ver. » —
Ital . Nat .-Bk . stf. Le —

» » » » 96.
» Allg . Im. v. 99 » 86.30

Norw. Hp.-B. y.87 Ji
Pest . E.V. Sp.-V. Kr.
P.U.C.B.stf.iG.8.2 » 92.50
Schw. K.H.ß. v.78 Ji

do. unk. b. 1904 »
Ungar. B.-Cr.-I. ö.fl.

do. steuerfrei »
U.L.C.-S.A.u.B. Kr. 90.
Ungar . H.-Bk . ö.fl,

do. Ser. I v. 97 Kr. 90.

4* . North. Pac . Prior. L.
5* . Oregon u. Calif. IM.
4* . » Railr. Nav . Cons.
4* . Pac . ofMissouri IM.
6* . do. cons. Mtg.
5* . do. Lex .Div . IMtg.
47 »* Pittsb . Cino.Ch.St.L.
5* . San.Fr.u.Nrth.P.IM.
6* . South.Pac . S. A. IM.
6* . do. 8. B. I Mtg.
6* . do. I Mtg.
5* . do. cons. I Mtg.
ö* . Stockt.CopperCtr.G.
6* . St. Ls. Frc.M.W.Div.
6* . St. Louis Wich . u.W.
4* . Union Pacific I Mtg.
5* . West.N.-V. u. P. IM.
4* . » Gen. M.Bds. u. C.

» (Income -Bds.)
* Kapital und Zins in Gold,
f Nur Kapital in Gold.

104.20
104.60
102.30

120.60

—i
111.2(1

109.5(1
108.50
101.20
123.90
113.90

36.

Zf.
4. ,
4.
4. ,
4. ,
4.
4. .
47»
4. .
4. .
47»
4. .
47»
47»
47»
47»
5. .
4 . .
37»
47»
4. .
an,
4/.
4. .
4V»
4 7»
47»
4. .
47»
47»
47*
4'/-
4. .
47»
4. .
4. .
31»
47»
47-
37»
4. .
4. .
4. .
4. .
47»
4. .
4. .
37»

Diverse Obligationen.

Zf.
4* .
47 ,*
47 »*
6* .
3* .
5* .
4* .
37 »*
5. .
6. .
4* .
7. .
47 -*
4*
5* '.
6* .
3* .
6f.
5* .
47a"
5* .

Amerik. Eisenb.-Bonds.
Brunsw. u.West . IM.
Calif. Pacific I. Mtg.

do. II M. Ctr. Gar.
do. III Mtg.
do.

Calif. u. Oregon IM.
Centr. Pacif . I Ref.M.

do. Mtg.
Chic.Burl.Qn. (J .D.)

» Milw.St.P . (P.D.)
» Rock IsL u. Pac.

Cinc. u. Spr. I Mtg.
DonverRio I cons . M.

do.
Iloust .u. Toxa# I M.
Louis v. u Nashv .IM.

do. II . Mtg.
Mobile u. Ohio IM.
NewyorkErlellMtg.
Newy . Erle III Mtg.
do. IV ~

86.50
103.10
102.40
103.80
92.30

99.90
87.70

115.40

108.10
100.70

124.70
70.60

Bank f. ind. Untn. ,H
» Orient. Eisonb. »

Brauerei Biading »
do. Essighaus »
do. Nicolay Han. »
do. Kempf (abg.) »
do. Storch Spey. »
do. Werger »

Buderus Eisenw. »
Cementf. Karlst . »
Cemvvk. Heidelb . »
Cb. B. An.u. Soda. »

» Fb . Griesh. E. »
x Farbw . Höchst»
x Ind. Mannh. »

Dortm. Union »
Esb.-B. Frkf.a.M. »

do. »
Eisenb .-Rent .-Bk. »

do. »
El . Allg .G.-Ob. S.4 »

do. Ser. I —III »
Bk. f. ol. Unt. Zür. »
El. G. f.ol. U. Berl. »

do. Frankf.a. M. »
do. Helios »
do. » »
do. Ges. Lahm . »
do. L.u. Kr. Berl . »
do. Schuckert »
do. Siem.u.II. »
do. Cont.Nürnb. »
do. Werke Berl. »
do. » » »

Kaliw .Aschersl .H. »
Klb. d. Pr.Pfb.-B. »
Liihnb. Mühle »
(Je8tr.Alp . M. i. G. »
Palmg . Frkf. a. M. »
Rb. Met. Düsseid . »
Ung.Lok .E. B. Kr.

do. Ser. II — Ji
Ver.D. Oolfabrik »

» Ultr.FiY. Levk . »
» » » »

Westd . J . Sp.u.W. »
Zool. O.Frkf. a. M. »

91.50

9i:
93.10

93.50
103.50
93.
94.80
99. .
93.25

104.80
103.20
105.60
101.60

92.50
101.30
97.

101.6C
100.
97. .
99.25
96.90

83. }
99.75
99.40
97.

104.54

103. %
99.90

92.

9H/;
93.30
91.

103.50
101.10
97.

Zf.
4. .
4. .
5. .
37»
3. .
37»
37-
3. .
4. .
4»/a
37s
4. .
3. .
5. .
5. .
27»
27»
3. .
3. .

Verz. Loose
Bad. Pr.-Anl . R.
Bayr. Pr.-Anl. 11.
Donau -lieg . ö.fl.
Goth. Pr.I. (II . —)R.
IIoll . Kein. v. 1871 fl.
KÖln-Mindon R.
Lübeck y.  1863 Ii.
Mad. C. 80,83 Fr.
Meining. Pr.-Obl. R.
Np.ab.uaab.80G. Fr.
Oeaterr.L .v. 54 ö.fl.
» v.60 (U. -.-) ö.fl.

Oldenburg R,
liuss . v. 1864 a. Kr.Ii.

* v. 1806 a.Kr.Rbl.
Rb.-Gr.-St. I.A.-S. fl.

» ex. A-S(A-S.-.-)fl,
Türk.(p.St.i.Mk.) Fr,

do. Ult . do. Fr,

In Proo.
142.20
158.50
123.75
117.30
102.90
132.20

41.2«
131. ;

140.70
129.50
360.

99.59
91.10

110.20
110.40

zf . Unverz . -̂ oose.
Ansb.-Gnzh. fl.
Augsburger fl.
ßraunsclivr. R.
Finländisoh . R.
Freiburger Fr.
Genua Le
Mailänder Le

do.
Meininger s.fl.
Neuchätel Fr.
Oestorr. v. 64 fl.
do. y.  58 ö.fl.

Pappenlieim s.fl
Ung .Staatsl . ö.fl.
Venetianer Le

Per St. in
7
7

20
10
15

150
45
10
7

10
109
100
. 7
100
30

129. .

27.23

14.60
26.70

339.50
351. f

■296.80
25.80

Geidsorten. Brief. Geld.
20 Franken -St. . . 16.26 16.22 i

do. in 7 *. — -
Dollars in Gold . 4.20 4.17
Dukaten. 9.70 9.65

do. al marco 9.62 9.57
Engl . Sovereigns . 20.40 20.30
Goldalmarc .p.Ko. 2795 2785;
Ganzf. Scheideg .» 2804 - .
Iloclih . Silber . . . 83. 81. |
Holl . Silber fl. 100 — —
Oesterr. Silb. fl. 100 —
Russ. imperiales . — 16.20

Papiergeld. Brief. Geld.
Am. Bankn . p. D. 4.16 >
Fr . Bkn .p.Fr. 100 — 80.95
Oest. pr. Kr. 100 — 84.95
Russ . pr. 8.-K. 1Ö0 .dLlT- i
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Sitzung der Stadtverordneten
von: 11. Juni 1901.

Anwesend sind unter dem Vorsitz des Herrn Landesbank¬
direktors Reusch  34 Mitglieder des Kollegiums, Seitens
des Magistrats die Herren Oberbürgermeister Dr. v. Jbell,
BürgermeisterHetz , Beigeordneten Körner und Mangold,
Stadtbaurath Frobenius,  Stadträthe Dr. Bergas,
Thon , Wagemann und Weil,  ferner Herr Ober-
selretär R os a l ews ki als Protokollführer.

Bor Eintritt in die Tagesordnung giebt der Herr Vor¬
sitzende Kenntnitz von einen: Schreiben des Herrn v. Budden-
brock, Vorstand des Hofstaates weiland I . Kgl. Hoheit Frau
Prinzessin Luise, worin derselbe Namens der Verwandten der¬
selben Magistrat und Stadtverordneten verbindlichen Dank ab¬
stattet für die am Sarg der Entschlafenen niedergelegten
Blumen.

In die öffentliche Tagesordnung eintrctend, vollzieht der
Herr Oberbürgermeister  die Verpflichtung des neuge¬
wählten MagistratsmitgliedsHerrn Spitz . Derselbe leistet
den vorgeschriebenen Diensteid, worauf ihn der Herr Oberbürger¬
meister in der Ueberzeugung, daß er, der feit langen Jahren
mit den Gemeindeintereffen und der Gemeindeverwaltung, so¬
wie den lokalen und persönlichen Verhältnissen der Gemeinde
sehr bekannt sei, im Magistratskollegium eine nutzbringende
Thätigkeit entfalten werde, herzlich willkommen heißt. — Der
Antrag des Magistrats, die unentgeltliche Hergabe eines Platzes
für das Gustav F r ey t a g - D en km a l betreffend, wird
dem Vauausschuß zur Vorprüfung überwiesen. — Der zweite
Bericht der bestellten Kommission, betreffend den Entwurf einer
neuen Baupolizei - Ordnung,  liegt den Mitgliedern
des Kollegiums gedruckt vor. Dieselben verzichten daher auf
eine Verlesung, und hier kann er auch übergangen werden, da
sein wesentlicher Inhalt bereits in dem „Tagblatt". mitgetheilt
worden ist. Bedenken erregen zwei nachträglich eingegangene
Eingaben des „Westlichen Bezirks-Vereins" und des „Süd-
Vereins". Die Herren v. Eck und Reichweiu  meinen, die
Kommission habe genug gethan, und sie wünschen, die Ein¬
gaben möchten dem Magistrat überwiesen werden. Herr
Wintermeyer  aber hält die Sache für die ganze Entwicke¬
lung unserer Stadt für so wichtig, daß die Vorschläge der Ver¬
eine wohl einer genauen Prüfung unterzogen werden sollten.
Sein Antrag, die Angelegenheit zu dem Zweck nochmals an die
Kommission zurückzuverweisen, wird von den Herren Henzel
und Flindt  unterstützt und schließlich zum Beschluß erhoben.
— Zu Punkt 4 der Tagesordnung: Plan für die Umge¬
staltung des Schloßplatzes  und der Umgebung des
Rathhauses, beantragt Herr Kaufmann,  die Verhandlung
zu vertagen. Bei der ersten Berathung im BauauSfchuß wären
nur 5 Mitglieder da gewesen und 4 hätten gefehlt (und die
hätten dagegen gestimmt! ruft Herr v. Eck), weshalb die Vor¬
lage noch einmal bei besserer Besetzung berathen werden solle.
— Die bereits genehmigte Strecke der Weinberg  st ratze,
vom Lang'schen Grundstück aufwärts, hat eine Höchststeigung
von 7,5 pCt., während der obere Theil noch eine solche von
10 PCt. hat. Das gleiche Verhältnis besteht in der von der
Nerobergstraße abzweigenden Strecke. Nach dem heute vor¬
liegenden Fluchtlinienplan kann ohne Schädigung der Anlieger
der höchste Punkt der Nerobergstraße(wo der Weg nach der
Griechischen Kapelle abzweigt), sowie der städtische Weinberg mit
einer Höchststcigung von 7,5 pCt. erreicht werden. Diese
Straßenführung bedingt die Bildung einer Insel auf städtischem
Terrain, welche so viel Flächen raum enthält, daß sie eventuell
als Bauplatz veräußert werden kann. Der Bauausschuß hält
den vorliegenden Plan für eine große Verbesserung und em¬
pfiehlt die Annahme desselben, was die Versammlung be¬
schließt. — Zwecks Anlage des lange gewünschten Ber-
b i n du n gs Weges zwischen Aar - und Walk¬
mühl straße  hat die Stadt das erforderliche Gelände ge¬

pachtet, bis dasselbe nach Fertigstellung des Fluchtlinienplans
enteignet werden kann. Der Weg ist 180 Meter lang und 3
Meter breit. Die Anlage sammt Drahteinfricdigung kostet 1000
Mark und die Pacht beträgt pro Jahr 40 Mk. Auf Antrag
des Finanzausschusses(Berichterstatter: Herr Philipp  i)
wird die Vorlage genehmigt. — Nach einem vorliegenden Plan
sollen die Sitze im Stadtverordnetensaal,  der bis¬
herigen Probe gemäß, so geändert werden, daß sie terrassen¬
förmig ansteigen und ihre Vermehrung um 8 bis 10 möglich
ist. Der Unterbau wird in Tannen-, die sichtbaren Theile, der
übrigen Einrichtung entsprechend, in Eichenholz ausgeführt. Die
Magistratssitze werden auch auf ein Podium gestellt und der
Präsidententisch, sowie das Rednerpult ebenfalls. Die Kosten
hierfür, sowie für die Draperieen an den Fenstern zur Ver¬
besserung der Akustik betragen incl. der bereits bewilligten
1360 Mk. für Vorfenstcr 7950 Mk. Der Bauausschuß(Refe¬
rent: Herr Willett)  beantragt, die 6600 Mk., sowie weiter
500 Mk. für Garderobehalter und dergleichen zu bewilligen,
und dem Magistrat den Wunsch auszusprechen, daß die neue
Beleuchtungseinrichtungrecht bald vorgesehen werde, auch die
Heizung und Ventilation eine Verbesserung erfahren möge. Die
Versammlung beschließt demgemäß. — lieber das Projekt, be¬
treffend den Vortrieb eines Seitenstollens in der Wasser-
gewinnungsanlage am Schläferskopf,  referirt
Namens des Finanzausschusses Herr Krekel  für den ab¬
wesenden Herrn Dr. Dreher. Auch Uber diese Angelegenheit
hat das „Tagblatt" bereits alles Wiffenswerthe mitgetheilt. Die
Kosten von 400,000 Mk. sollen durch Anleihe gedeckt und im
außerordentlichenBudget des Wasserwerks zur Verfügung ge¬
stellt werden. Der Ausschuß ist nur dafür,  keine Gelegen¬
heit, unseren Quellwasservorrath zu vermehren, unbenutzt zu
lassen. Herr Dr. Fresenius  bemerkt, die Anlage koste ja
viel Geld, aber für die Stadt sei dieselbe unbedingt nothwendig.
Es müsse dafür gesorgt werden, daß das Quellwasser die Haupt¬
grundlage bilde. Davon habe die Stadt aber kaum genug, und
sie müsse jedes Mittel ergreifen, was die Sicherheit gebe, für
absehbare Zeit tadelloses Quellwasser zu haben. Herr Krekel
bemerkt noch, die Arbeiten im Schläferskopsstollenseien nur ein¬
gestellt, weil der Wafferzuflutz von dort gebraucht werde, der¬
selbe aber durch die Arbeiten verunreinigt würde. .. Der Herr
Oberbürgermeister  bestätigt dies und fügt hinzu,
vielleicht wäre es möglich zu machen, die Arbeiten doch fort¬
zusetzen und das Wasser zu klären, um cs nicht entbehren zu
müssen. Die Vorlage Ivird darauf genehmigt. — Wie für den
Markt, so ist auch für die Benutzung der Lagerräume und
der Lastaufziige des M arktkellers,  sowie der
Marktwaage  eine neize Gebührenordnung  nebst
Tarif  aufgestellt worden. Der Finanzausschuß hat dieselbe
unter Zuziehung des Herrn Steitz berathen. Herr HeeS  refe¬
rirt darüber. Die Wiegegebllhr ist dieselbe geblieben wie bisher.
Die Kellergebichr, incl. Beleuchtung, beträgt für 4 Quadrat¬
meter pro Monat oder weniger6 Mk., für ein Jahr 60 Mk., für
8 Quadratmeter pro Monat 10 Mk., für ein Jahr 100 Mk., für
größere Räume für den Quadratmeter 1 Mk. den Monat,
mindestens aber 10 Mk. Bei längerer Dauer des Pachtverhält¬
nisses treten Ausnahmesäheein. Für jede Benutzung des Last¬
aufzuges werden5 Pf. erhoben. Der Ausschuß empfiehlt, eine
Einrichtung zu treffen, wonach Traglasten über Nacht oder
kurze Zeit gegen eine kleine Gebühr in Verwahrung genommen
werden und für Kellerräume von 4 Quadratmetern noch eine
Gebühr für die Woche oder weniger von 2 Mk. und für solche
von 8 Quadratmetern für dieselbe Zeit eine solche von 3 Mk.
50 Pf. vorzusehen. Herr Steitz  empfiehlt dem Magistrat,
den Verkauf von Schnittblumen nach Schluß des Marktes da¬
selbst zu verbieten und den Hausirhandel mit Marktwaaren nur
Nachmittags zuzulassen. Herr Bürgermeister Heß erwidert
darauf, daßd-rHausirhandel vonlOUHr ab gestattet ble-.ben muffe,
da Nachmittags die Händler zu spät kämen, und das Hausiren
bei festen Kunden solle unbeschränkt bleiben. Ordnung und
Tarif werden genehmigt. — Herr KreisthierarztDr. K a m p -

m a n n , der für die Ausübung der Kontrolle der Viehmarkte•
und des sonstigen Betriebes im städtischen Schlachthofe
bisher 1056 Mk. bezogen hat, beantragt mit Rücksicht darauf,
daß andere Städte von der Bedeutung Wiesbadens auch mehr
bezahlten und die Lebensführung eine kostspieligere geworden
sei, eine Erhöhung dieses Satzes auf 4000 Mk. (Darob großes
Erstaunen in der Versammlung.) Die Schlachthaus-Deputation
hat die Angelegenheit geprüft und durch Umfrage erfahren, daß
in Düsseldorf und Barmen diese Kontrolle durch den Schlacht¬
hausdirektor ausgeübt wird, Koblenz 1000 Mk. und Cassel
2400 Mk., und nur Frankfurt und Königsberg mit den großen
Märkten 4000 Mk. bezahlen. Der Frankfurter Markt ist zehn¬
mal größer, als der hiesige. Die Deputation beantragte, die Be-'
zöge auf 1800 Mk. zu erhöhen, womit sich der Magistrat ein¬
verstanden erklärte. Dem Anträge des Finanzausschusses ent¬
sprechend stimmt das Kollegium diesem Beschlüsse zu. — Der
Domainenfiskus besitzt Ecke der Emser- und Weißenburgstraße
ein Grundstück von 18 Ar, das nur in: Verein mit dem nebenan
gelegenen städtischen Grundstück bebaubar ist. Die Stadt möchte
jenes Grundstück erwerben und der Fiskus hat sich damit ein¬
verstanden erklärt, wenn 850 Mk. pro Ruthe oder im Ganzen
25,260 Mk. angeboten werden. Die Stadt will daS Grundstück
alsbald wieder veräußern. Der Finanzausschuß(Referent: Herr
W i n t er meyer) bezeichnet es als im öffentlichen Interesse
liegend, wenn der unschöne Platz an der bezeichneten Stelle bald
weg kommt, und beantragt, sich damit einverstanden zu erklären,
daß das erwähnte Angebot gemacht werde, was die Versamm¬
lung beschließt. — Wegen Ankaufs von Gelände  an
der G u t en ber gschu l e ist mit einem großen Theil der
Eigenthümer ein Uebereinkommen getroffen worden, wonach die¬
selben freihändig abtraten, den Schlink ' schen Erben
gegenüber jedoch mußte die Stadt im Enteignungsvcrfahren
Vorgehen. Dieselben haben sich nun auch bereit erklärt, die von
ihnen benöthigte Flächte von 4 Ar 29,25 Quadratmeter für
1000 Mk. die Ruthe oder 17,000 im Ganzen freihändig abzu¬
treten. Der Magistrat ist darauf eingegangen und auf Antrag
des Finanzausschusses(Reserent: Herr Krekel)  ist auch die
Versammlung damit einverstanden. — Der Verkauf und Tausch
je einer kleinen städtischen Grundfläche an dem Reul zwischen
Lang- und Metzgergasse wird auf Antrag des Finanzausschusses
(Referent: Herr Knefeli)  genehmigt. — Der Antrag aus
Festsetzung von Wittwen- und Waisengeld wird dem Finanz¬
ausschuß zur Vorprüfung überwiesen. — Die Errichtung einer
neuen Einnehmergehülfenstelle bei dem Acciseamt, mit einem An¬
fangsgehalt von 1660 Mk., wird auf Antrag des Organisations¬
ausschusses(Referent: Herr Dr. Hehn  er) genehmigt. — Ms
Delegirte für den diesjährigen nassauischen Städte¬
tag  zu Dillenburg werden die Herren Dr. Cuntz und
Dr . Dreher  und als Ersatzmann Herr Ar n tz gewählt. ^
In die Kommission zur Taxation für die Pferdcaushebung ril.
Mobilmachungsfalle werden di- HerrenL. Winker metzem
W. Kraft  und DroschkenbesitzerGeorg Ketschenbach  als
Mitglieder, die Herren Ph. A. Schmidt,  Karl Berger  und
Droschlenbesiher Georg Walther  als Stellvertreter gewählt.
— Die Vorlage, betreffend Aenderung des Fluchtlinienplans
für eine Seitenstraße der Viebricherstraße, oberhalb der Neu-
dorferstraße, wird dem Vauausschuß und diejenige, betreffend
Errichtung einer zweiten Büreauassistentenstelle für .. das
Büreau III a, dem Organisationsausschuß zur Vorprüfung
überwiesen. — Gegen di- Anstellung des Militäranwärters
Herrn H. S t ei n als Kaflenassistenten bei der Steuerkasse wird
nichts erinnert. — Mehrere neue Vorlagen, darunter der Ent¬
wurf für die neue  G r u ndsteu er or dn u n g , werden den
zuständigen Ausschüssen zur Vorprüfung überwiesen. — In
geheimer Sitzung  wird nach einem Vortrage des Herrn
Oberbürgermeisters  beschlossen, Sr . Majestät dem
Kaiser die Bereitwilligkeit zu erklären, Gipsabgüsse von be¬
sonders werthvollen Stücken des hiesigen Alterthumsmuseums
für das S a a l bu r gmu seu m zur Verfügung zu stellen, o.

Banger , Tauimsstrassei
Win* Sonntag und Montag:

Abschieds -Ausstellung
CO Gemälde und Stadien,

des nach München übersiedelnden Thiennalers

- - - Anton Weinbergen *-'
Dienstag und Mittwoch , den 18. u. 19. Juni, Vormittags 10 Uhr u. .Nachmittags3 Uhr beginnend:

Grosse Kunst -Auction.
Obige 60 Gemälde von Ant . Weinberger , sowie eine Anzahl Oelgemälde , Aquarelle , gerahmte

Renroiluctioneit , sowie plastische Kunstwerke , wie Terracotten , Bronzen , Tanagra -* igaren,
Molaschnitzereien etc. gelangen durch Herrn Auctionator Helfrich in meinem Lokal zur Versteigerung.

Eine grössere Anzahl gerahmter Repvoductionen — die Restbestände aus den Wiesbadener Kunst¬
sälen — für Privatwohnungen und Hotels passend , werden äusserst billig abgegeben.

Um Rückfracht zu sparen , füge ich die plastischen Kunstwerke der japanischen Ausstellung , darunter
eine grosse Anzahl Bronzen , der Auction bei.

•Richard JSaiager , Kunsthändler.?

Reichshallen-
Theatern

Vollständig neues Programm
vom IO .—30 . Junii

Orethe Oastony ? Soubrette
Mr . Kettner,

Carricataren-Schnellmalcr.

Geschwister Jiilstta,
Gesangs-Duettistinncn.

Santtor Kirne*
Ventriloquist.

Willi 'Weiss 9
fflr . K «m!s»b»s,.

Akrobatischer Akt u. Lawinenstürze.

The F rasdricks
llollsckuh -Stelzcn-Akt.

Gartenbisu -Vereilt.
Heute Abend 8V a Uhr : Versammlung

Im Vereinslokal „Hotel Nonnenhof “. F381
' " ' Der Vorstand . '

Morgen Sonntag , von Vormittags
7Uhr ab, wird das beider Untersuchung muider-
werthig befundene Fleisch eines Ochsen zu 4ö Pf.
und eines Hammels »» 80 Pf . das Pfund
unter amtl. Aussicht der unterzeichn. Stelle auf der
Freibank verk. AnWicderverk. (Fleischhändl.,Wurst¬
bereit. u. Wirthe) darfd. Fleisch nicht abgeg. werden.

Städtisch« Schlacht»,aus -Verwaltuna.

Mähen w. äugen. Friedrichstr. 45.

Wegzugs halber
verkauf« Villa unterm Werth, direkt am Wald, in.
dr. Garten. 10 Min. zur elektr Bahn. Osscrtcu u.j . o . sos an de» Taabl.-Verlag
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Versteigerung von
Domänen - Grundstücken.

^ Mittwoch , den 19. d. Mts . , Vormittags
10 Nftr, werden in der Unteren Restaurations-
Halie der Brauerei „ Zum Taunus " in
Dtebrich die Iiachbezeichncren, in der Gemarkung
Biebnch belegeuen DomLircu-Genudsnicke öffentlich
versteigert, und »war:
Lagerb. No. 1190»» bis 1194»» = 5 Ackerparzelleu

im Di stricte Kleiubodeu, 1. Gew., »ui.
92 a 84 qm groß;

» . 1814 bis 1818 — 5 dckgl. im Districte
Uutersalz, 3. Gew., zus. 44 a 93 qm
»roß. !>' 251

Wiesbaden , den 14. Zmn 1601.
Königliches Domänen -Rentamt

Garantie-Zahnbürsten
mit ausschließlich autifcytifdieu Borsten
von 30 Pf . an. Jede dieser Bürsten wird
selbst nach monatlichem Gebrauch um¬
getauscht. falls sie Borsten verliert. 8943
M ü ßrijhl 24. Kirchgaffe 24.. V. m Ulli , Telephon 2199.

Bürstenwaareu -Magaziu,
Seifen , Lichte, Parfümerien rc.

Zeichnungen auf die neue

4%ige Oesterrcichische
Staaterente

zum Emisaionskurse von N5 . ?IO ° / 0
werden von uns provisionsfrel von
heute ab bis. spätestens 20 . Juni
1801 entgegengenommen. Die Anmel¬
dungen erbitten wir uns möglichst
frühzeitig.

Gebrüder Krier, iM-teeliäft,
Wiesbaden , Rheinstrasse 111.

Schott . Schäferlinnd , reine Nasse, 10- I.
alt , weistu. gelb gcz., Uuist. halber nur in g. Hände
für 2o Mk. sn verkaufen Römerberg 30, 2 links.

Welch' edler Herr oder Dame gicbt jüngerem
Manu. Mafleur v. Beruf, ein Darlebeuv. 100'Mk.?
Discret. Off. u. *\ S. 113 poftl. Wellritzpost.

•NMiMti

Reise-Utensilien
CleiseroUeu ä 0,75, 1,10, 1,35,

1.50, 2,00, 2,25, 2,50, 2,75, 3,CO
bis 12,00 Mk.

SleUeiaat -ons ä 1,50, 1,75, 2,00,
2.50, 3,00 Mk . etc.

Seifendosen ä 0,45, 0,50, 0,65,
1,10, 1,20 bis 2,50 Mk.

Podenlosen ä 0,50, 1,25, 1,50,
1,75, 2^ 0, 3,25 Mk. etc.

Zahnpulvcrdesen in allen
Preislagen v. 0,25 bis 1,50 Mk.

iSaIm - E:Jastsi jrf Tuben , Tube
0,50 Mk., 3 Stück 1,25 Mk.

KCIeckenreinigunga - Pasta
Suiiulin , Tube 0,40, 3Stück
1,00 Mk.

ESg’enn -Ma .scIiiiteu » 0,50, 0,60,
1.50, 1,75 2,00 bis 25 Mk.

ES re ii u » Maschinen , neue,
mit Hartspiritus (festem Spiri¬
tus ), sehr praktisch.

BSrenm -Eisen ( •$ clteeren ) ,
aucli zum Zusammenlegen,
ä Mk . 0,40 bis Mk. 4,50.

Tasche » -Apotheken & 0,60,
0,75, 1,50 bis 20,00 Mk.

Hasir -Ktois k 10,50, 12,CO, 17,50,
26,CO Mk.

Ferner : Reise Spiegel , llasir-
spiegel , llasirmesser ss.
alle Ifiasir » Utensilien,
Zalinhürifen - Rühren,

Sclmammbentel,
Schwamm netze , liopf-
bürsien ( Kartätschen ) ,
Kleiderbürsten , Bäut-
bürsten in hell . , dunkl.
Mols und in IHrbenliulz,
sowie in BüITeitbein-
I Imitation , Elfenbein ti.
brbiitipatt , SKalin - und
Sugelbürsten , JbVisir-

liätnme , Aufsterk-
hBinine , Haarspangen,
Vngebcbceren , Xagel*
feilen «, üiuis für die
IKugclpOege , elegante
Wlcbskästen snü Creme
für schwarze und gelbe
Schube , Mainmhasten
etc . etc ., sowio in reichster
Auswahl zu d. billigsten Preisen
‘alle Sorten

ISeltwmume /
empfiehlt f.

Br. M. Albersbeis,
Fabrik feiner Parfümerien,

Lager amerik ., deutscher , eng¬
lischer nml frauzös . Speciall-
tilten , sowie stimmtl . Toilette-
Artikel , auch in Schildpatt und

Elfenbein . 8944
Frankfurt a . M.,

liaherdr . 1 , 1

Wiesbaden,
(B' nrk -Btdtel ) ,

Willielnistrasge 30

Lvtesoaoeuer Tagblatt ( Ad - av -rlusgabe ) . « erlag : « auggaffe 27 . '

vekanntmachung.
ö(r am 4. d. Mts . stattgefundenenöffentlidieu Verioosung der am 2. Jlanttar 1902

H ]i'a r \ nUf “ n̂ 3dtenipeltcn Schuldverschreibungen der Nassauisch«,, Lauderbaiik Buch-
aezô worden:^ ' ' im ^ "kehr befindlichen Stücken di- nachverzeichuetcn Nunuuen,
00 • ** * dffchst . ZU 150 M. Nr . 26. 77. 79. 115. 184. 236. 361. 412. 424. 436. 437. 494.

7 <0. 86 !. 902. 906. 935. 966. 983. 995. 1037. 1100. 1107. 1109. 1112 1142 1146
D51 . Iu3i . 1233. Io04 . 1322. 1323. 1328. 1441. 1454. 1466. 1476. 1536. 1546 1603 1663

119 Stück «kt * ft 06* ilJ9 'L 2-» ui » V « ri 44,-- 2159- 2249‘ 2250. 2351. 2388! 2428^ 2448."
119 Sti !ck suchst . J . b , zu •1(K) 3» . 9lt 17. 18. 2a 28. 133. 135. 166. 167. 191. 245. 338. 341."04 . 409. 498. o <8. 6o2. 6 »1. /49. 810. 812. 827. 855. 853. 906 923 9 8̂ 982 1031 107^

1132. 115t . 1186. 1209. 1216. 1222. 1256. 1373. 1453. 1490 1502 1705 1700 173q I7is"
1 *97. 1799. 1811. 1848. 1899. 1949. 1953. 2020. 2124 2144 2188 ve>27 2940- 2474 2551

. odio, «5 ~8o. J2oö. 3313. 3421. 3447. 3511. 3ool. 3620 3631 3695 rjrua dqqq
AOArt*« » • 4017. 4100. 4120. 4166. 4188. 4201. 4226. 4416. 4516* 4599 4604*4683*

4865* 4?6t)- 4927‘ 5152. 5247. 5270. 5278. 5282* 5290.* 5305.' 5307*. '
97 Stück -f' Uchü. 4'* G00 M. Nr. 24. 45. 63. 129. 173. 179. 231. 285. 298. 314 319 462

8^0-879. 920. 935. 995. 1046. 1103. 1205. 1288. 1303. 1313!
^ -0. 154_i. Io5o. 1573. 1580. 1583. 1587. 1589. 1737. 1790. 1794 1797 1862 1949 2001
20-7 . 20öi - 2060. 2412. 2556. 2664. 2669. 2690. 2713. 2753. 2780. 2885. 2886 2900 29??'

?® 22-  2622. 3048. 3099. 3131. 3155. 3192. 3264. 3265. 3404 3447 3453 3499 3500*

m7.  feSl . 4M . fm  S & tH 3S35' “ * ■4051' 41C8-' " 97."4221."4233." 4243."

43«H » W MtiSm:  SSÄ ? S.
«q ia ^ it 1558' l608' :i648- 16' 5- 1689- 174°- D54. 1769. 1978. 2030. 2031
~3 Stuck Buchst . J . e , , « 3000 M . Rr . 13. 60. 114. 255. 286. 292 314 857 417 4«4 597

690. 679. 752. 784. 851. 871. 921. 922. 935. 1010. 1071. 1099/
ffusgeloosten Cavitalicn siiid am 2. Januar 1902 , mit welchem6V 3tHiAlt  VitiiPr. iientii (Vitiltofsvinta Sa». ... öt. c . - ... ^ .w . .. . . « .• ■ .^ ViUVUUllUlf. . ... ..

I befindlichen
iem-Änweisuiigkii) und den noch nicht fülligen

Jf. c,
J . d,

(Riiekzahlbar
am 2. Januar

1901.)

r -1 tZ ^ vjiiuirrciuiiq ocr
Schuldver,chrc-.bnngeu nebst Erneuenmasscheinen(Zinsscheiu-
Juisfcheliicn bei unserer Hauptfaffe dahier oder bei dem Bäü ' khänse" der^ Herren

A . Rothschild & bühne itt Frankfurt a . M . in Enipfaug Iichmen ^
Bereits früher auSqeloost und bis jefit uicht erhoben sind:

Buchst. A. c , Nr. 2708. (Rückzahlbar am 2. Januar 1899.) ' ~>-
Ji ! c, " 4037 | (Rückzahlbar am 2. Januar 1900.)
Jf-  a , " 13. 809. 1909. 2093. 2196. -
-B. h , „ 330 . 453. 1761. 2357. 3084. 3196. 3405. 3769. 4357 Hz'

5218. . . .
309. 403. 697. 1267. 1727. 1788. 3239. 3263. .

„ 967. 994. 1097. 1217. 1218. 1369. 1438.

6cträSe aufgeÄrt 6” W*ler  Schuldverschreibungenwerden wiederholt er Erhebung der Ccwitah

Anhang.
». » ÄÄSÄ 'S . ÄS'
- - » 5»- & » fef’SiW & i.*» WkWÄ
SiTWR - *'• «* ■ »• ->- »K

Wiesbaden , den 10. Juni 1901.

Direction der Kaffaurschen LandeZbank.
SSeusch.

Wer eilt reichhaltiges, gut unterrichtetes Dlorgenblatt lesen will, der abonnire ans die

ÄWger Nmßen MWten
mit dem volkswirthschafttichen Theile irnd der GratiS -Beitaaer *

Blätter für Belehrung und Unterhalt,t »g. 5f
Abounemeutspreisvierteljährlich Mk . 3. 15 erd. 4L Pf . PostznstclluliqSgebühr

. . . Postzeituiigscatalog No. 4410.
Neuesten Nachrichten sind di- verbreitetste aller Leipziger

Zeitungen und lverden wegen ihrer gut orieiitircndci, Leitartikeln. wegen ihres reichhaltigen
volilischeiî .heiles (Biitarbelter au allen größeren Plätzen Deutschlandsund des Auslandes)in ganz Deiistchlaiid gern gelesen. '

. Zahlreiche eigene Depeschen, sorgfältig ansgewählte Romane und
D " ' "/to « S, grite Theater - und Musik -Kritiken , täglicher Conrszettel der Lcipziaer
und Berliner Börse mit den neueste » Nachrichten aus dem Gebiete de? Handels und
der Industrie, - vollständige Gewinnliste der König ». Sachs . Landeslotterie niachen
dre Leipziger Neurstci » Nachrichten lesenswerth für Jedermann.
Nachricht?̂ J5£ 3nffVtt0ttCM «ller Art sind di- Leipziger Neueste.»

die veriireitHe aller Ketzßger Zeilaagen
von allen Leipziger Blättern die meiste« Postabonnenten (au über 2000

Postorten) haben, als wirkpantttes Jnsertionsorga « zu empfehlen.
Die Leipziger Neuesten Nachnchteii werdcii mit bei, Nachtzügen und ersten Frühzügcn
'o daß die Nuimnerii bei Orten iiiit guter Ziigverbiiiduiig, z. B. Berlin , Dresden,

gda ’tcicu'  ^ ,COTn^ ,f " W011 ullt  der ersten Postaustraguiig in die Hände der Abomlenten
..^ rt ^ .. ^ ".be»" mmern und Kostenanschläge für Inserate stehen durch die Ex-
pedltrou , Leipzig , Petersftemweg 10, gratis und ft'anco zur Verfügung.

4S . Jahrgang . No . 274.

gooooooo OOOOOOQI Das Folksfest°
am Wartthurm

. findet Sonntag , den SS « Juni,
0 A’acliiuittags , statt.

Das Pest wird durch ein von der
kurdirection in liebenswürdigster Weise
zur Verfügung gestelltes Musikcorps,
sowio durch ein Pcnerererk für den
Abend unterstützt.

Originelle Volksspiele aller
Art mit Preisvertlieilung sollen auch dieses
Jahr in bunter Reihenfolge abwechseln.

Ein preisgekrönter Gesangverein
hat seine Mitwirkung zugesagt.

Wir laden alle Fremde , sowie Mit¬
glieder und Freunde des Vereins zu unserem
Feste ergebenst ein.

Das Fcst-Comite.

0 Freitag , den 31 . Juni , 5 Uhr
A Itfaclimittags , Versteigerung der Plätze
T am Wartthurm , für Buden u. dgl . F215

OOOOOOOOOOOOOO
Darlehen von 4—6000 Mk. auf 6 Mouate

gegen Accept, 6 °/o  Zinsen mid 500 Mk. Provision
sofort aesucht. Sicherheit wird geleistet. Offerten
unter V. V . 2 -, , a„ den Tagbi.-Berlag.

¥.  fl >. 80 . '
Angele 3?. Le j . h. vous prie de Ink

ec rire votre adresse . Menie chiffre. _
96 G» ist erreicht. Ab. gründlich

• -* * • körperlich.

^WDjlM -DttHrichtcn

__ o
Gesetzlich geschützt . ^

Original Brenner Mark£
B 2 3 4 S 6 ^—

^ Mark4.75 5.70 6.75 3.804.755.75
(iro 100 Stück pro 50 Stück
" hervorragende Gigarrei]
aus ältester renomiHe

Brenner fabrik.

Alleinvertrieb für Wiesbaden:

!f|,
Cigaretten-Fabrik,

Bahnhofstrasse 20,
Filiale : Taunusstrasse 5.

Ein runges strebsames Ehepaar
- — sucht eine gutgehende Wirthschaft

z» pachten, cvent. spater zu kaufen. Offerten
unter V. sßs an den Tagbll-Verlag.

Nrngaffe ii, 1, ein möbl. Zimmer zu denn.

I er 1. Oktober werden in besseren » ruhigen
Hanse zum Einstellen von Möbeln 2—3 Zimmer

| zu miethen gesucht . Offerten mit Preis unter
IC. Hi. 2G9 an den Tagbl .-Verlag.

'DLDTDG

ßum 1. Juli oder später eine
> l -t,  u-  r schöne 2-Zimmcrwohnnng

mit Zubehör gesucht. Offerten unter V . k .216
an den Tagbl.-Verlag.

MakemMM

Vcrheirathetcr HckUsbNI 'sÄie
zum sofortigen Eintritt gesucht 8937

Drogenhandlung Kirchgasse 6.

Tod«»-A«rrisr.
Verwandten, Freunden und Be¬

kannten die traurige Mittheilnng, datz
unser liebes gutes Kind, Anna,
im Alter von 2 Jahren nad, kurzem,
schwerem Leiden sanft entsäffasen ist.

C‘ Im Ramcn *^
der trauernden Hmterbliebeiiene-
' Vrter Ulrich und Fran , I

ged. Krrmcr.
Die Beerdigung findet Sonntag

Vormittag 9'/» Uhr vom Stcche»
haus«, Ludwigstrabeö, aus statt.

gEST“ Von Verlobungen , Seirathr « , Ge-
vurtet » irnd Todesfällen tvöllc man dem
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Anzeige
machen , sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht ivird. Kosten cntstchcn

dadurch nicht.
Aus den MiiesbadenerCioUSandsregistern
Geboren. 7. Juni : den»Architecten August Hengst

t . ©., Heinrich August. 8. Juni : dem Taglöhner
Arilhelni Fröhlich c. S ., Emil. 10. Juni : dem
Kaufmann Oscar Roessing e. S ., Ferdinand
Hermann; dem Kutscher Friedrich Marotzkee. T .,
Pauline Anna. 11. Juni : dem Tag!. Heinrich
Vowinkele. T ., Frieda.

Aufgebotc». Bierdrauergehülse August Mirner
hier mit Angnste Lmdner zn Wildenau. Flaschen-
bierhändler August EndcrS hier mit Elisabeth
Bernhardt hier. HanSdiener Gottlirb Schaible
hier mit Marie Pfeiffer hier. Kaufmann Oscar-
Mai zu Frankfurt a. M. mit Elisabeth Bender
hier. Schuhniachergehülfk Lkarl Hemmrich hier
mit Theresia Kanne hier.

Gestorben. 13. Juni : Rösche», geb. Feist, Ehefrau
des LederhändlersSiegmnnd Marxheimcr, 58 I .:
Llniia, T . des Kutschers Peter Ulrich, 1 I.

Ans de» Kiebrichev Gioilstandsrrgiftrrtr.
Geboren. 2. Jnui : dem Taglöhner lkaspar Braun

c. S ., Adolf Theodor. 4. Juni : dem Taglöhner
Paul Weimer e. S „ Vhilipp August. 7. Juni:
dem Bahnardeiter Friedrich Salheiser e. T .,
Anna Maria Lkatharine: dem Fabrikarb. Peter
Retterdon e. S ., liarl Franz ; dem Taglöhner
Balthasar Zobus e. T .. Anna Maria . 8. Juni;
dem Schnhmachcrmeister Franz Friedrich Forst
e. T .. Joscphine Katharine Franziska Louises
dem Heizer Johann Ludwig Max Müller e. T .,
Anna Maria ; dem Gastwirt!, Karl Heinrich
Winkler e. S ., Hermann Robert Heinrich; dem
Taglöhner- Jacob Geis e. T ., Barbara Rosa;
dem Eigarreiisortirer Peter Eiaudt, e. T ., Elisa-
bethe Earoliiie. 9. Juni : deni Fuhrmann Peter
Kömpel e. T ., Anna Caroline; dem Maschiuen-
putzer Joseph Corzeiius e. S ., Heinrich Joseph.
10. Jnui : dem Taglöhner Johann Schniidt e. S .,
Johann Christian. 11. Juni : dem Taglöhner
Johann Brückmanne. S ., Johann Peter ; bem
Taglöhner Balthasar Lauf e. T ., Maria.

Aufgeboten. Äerw. Taglöhner Heinrich Schcpp
mit Elisabcthe Störtzcl, Haushälterin, Beide hier.
Schaffner an der Straßenbahn Philipp Schwan
hier mit Anna Marie Weinert iit Wiesbaden.
Sattler und Tapezircrgchülfc Friedrich Rage!
mit Anna Wilhclmiiie Dihel, Beide hier. Fabrik-
director Karl Gottlob Fackler in Plütershanseu
mit Elisabethe Hermine Louise Karoliuc Sdiueider
hier. Schuhmacher Karl Valentin lkloos mit
Wilhelmine Lonrse Franziska Klarniaii». Beide
hier. Tag!. Valentin Klee hier mit Johannette
Philippine Maus in Patersberg.

Verehelicht. 8. Juni : Hoboist ' bei der Königl.
Unteroffizier,'chule Ferdinand Max Zerbst mit
Cäcilie Henrich, Beide hier. Fabrikarbeiter Adam
Frink mit Auguste Henriette Schleim, Beide hier.
Tagl .^Anton Dasbach mit Charlotte Jacobine
Martin , Beide hier. 9. Juni : Geschieh. Gärtner
Georg Wilheln, Groschnpf mit der Wittwc
Karoline Dienst, geb. Fischer, Beide hier.

Gestorben. 20. Mai : Schriftsteller Johannes
Georg Leberecht Eduard Minckwitz ans Leipzig,
58 I . 6. Juni : Taglöhner Nikolaus Schuckardt
aus Castcl, ans dem Rheine als Leiche gelandet.
12. Juni : Thicrwärtcr Auto» Wauitichka aus
Wien, 31 I . 18. Juni : Elisabethe Franziska
Marx , 1 Mo». 14. Juni : Wilhelm Lndivig, S.
hes BahnarbeitcrS Ludwig Oriloff, 1 Mon.:

ülltber Friedrich Rühling, 63 I.

COOOOOOOOOÖOOOOOOOOOOO'OOCOO'
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